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7 . Taunusstr . 7 .

empfiehlt in grösster Auswahl zu den billigsten Preisen :

t ,

15560'
zu bedeutend reduseirten Preisen statt .
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Liniir - Anstalt Neu errichtet !Neu errichtet !
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Kirchgasse 39

( Hochstätte 1 )
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Manschetten ,

Hosenträger
Schirme etc .

Herren - Hemden ,

Cravatten ,

Taschentücher ,

Kragen ,

Haiadschuhe .

Stöcke ,

.
Reifllör

,
7 . Taunusstr . 7

gegenüber dem Kochbrunnen ,

i .
tt.

fcr . J

( 14 Jahre bei Gebr . I ’ etin ecky ) ,
fertigt alle Arte « Liniaturen und sichert bei schneller coulcmter Ausführung billigste Berechnung zu . Neueste maschinelle Einrichtung .

Speciatttät : Extra -Liniature » .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen empfShld

rohen und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt . . . . . 17010

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und KaffeerBrennerei .

Um für die einlaufenden Herbst - und Winter - Artikel Platz zu schaffen , findet von heute

bis Ende August ein Ausverkauf von

Sommer - Mode - Artikeln
,

als :

Blousen
,

Unterröoke
,

Kleidchen
^ Anzüge etc . ,

von

aÄo ° w . LANGEWAND

Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile,ur Wiesbaden 50 Psa , füt
Auswärts 75 $ fg. — Bei Wiederholungen Preis -

Ermätzignng .

Herren - Kragen nnd Manschetten
in grosser Auswahl empfiehlt 11627

August Weygandt ,
Langgasse 8 .

119SOO Abonnenten .

Donnerstag , den 20 . August

Sämmtliche Herren - Unterkleider .

Damen - Handschuhe
in <SIaee , Baumwolle , Zwirn , Halbseide und reiner Seide .

8599

• J
chäf -

in . I

Lotz
,

Soherr L Cie .
Nacht

Kl . usßd 9r . Kurgstrassen - Ecke .

,oo Erhieiitt täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn ,
»ad Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
onv den Landorten nut Zweig -Exveditionen 1 SB:: .
50 Bfg „ durch die Post 1 Ml . 60 Pfg . füt das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .
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Die

neue Städteordnung p
efttt

zu haben im Tagblskt - Verlag .
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Madener Rhein - und Taunus - Club

könne

Versteigerung ^

Wegen Wegzug versteigere ich in Folge Auftrags

IMe Familien - Toor
(Rheinfabrt nach 8t . Goar und Oherwesel )

findet Sonntag , 23 . August , statt . 182

Der Vorstand .

SLmmtttche Pariser

Gummi - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin x . , 28 Slrkonaplatz .

Preisliste gratis . ( L 4040/1 B .) 19
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Soeben erschien das

zweite Tausend
von

Moderne Menschen .

Zeit - und Sittenbilder aus der Geheim¬
kamera eines Amateurs .

„ Cabinet “ - und „ Visit “ - Aufnahmen verschiedenen
Genres . — Studienköpfe vom Ein de siede . —
Gesellschaftliche Moment - Aufnahmen . — Mag¬
nesium -Blitzlichtaufnahmen aus dunklen Regionen .
— Typen aus einer deutschen Geldstadt . — Ein

Leporello - Album . — Zwangs - Aufnahmen .

Preis Mk . 1 .

Vorräthig in allen Buchhandlungen .
14088

SSSSSSSSSSTSSSSS

Jean Arnold
,

Auctionator und Taxator .
Hält sich dem verehrlichen Publikum zum Abhalten von Versteigerungen
jeder Art bei billigster Berechnung bestens empfohlen . 15647
; Büreau r Schwalbacherstraste 45 , Part .

Jagd » Verpachtung .

Donnerstag , den SO . August d . I . , Nachmittags S Uhr ,
wird die ^ eldjago der Gemarkung Oberwalluf , ca . 450 Morgen , auf
Dem Gememdezimmer daselbst auf 12 Jahre verpachtet .

Oberwalluf , den 13 . August 1891 . 421
Der Bm

^
ermeister .

Bemerkt wird , daß die Lage der Gemarkung ein günstiges Jagdfeld ist .

SchulstiefeL .

Eine größere Parthie Kinder - , Mädchen - u
Knabeu - Schnür - « nd Knopfstiefel , stark , Wichsleder ,
zurückgefetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billi

Preisen ab . 15

äe Corvers , Schuhlager .

________________ Michelsberg 18 .

Donnerstag , den 20 . August c . , Morgens 8 ' /- u . Nachmittags
27 « Uhr anfangend , im Auctionslokale 8 . Mauergaffe 8

nachverzeichnete Gegenstände , alss :
Mahag .-, Nußb .- und eiserne Bettstellen mit Sprungrahmen und
Matratzen , Kommoden , Waschkommoden , Nachttische , Tische , Stühle ,
Vcrticow , Garnituren , Canape , Divan , 10 Zug - u . Steif - Gas -
Ltister , Wandarme , einthür . nutzb .-polirter Klerderschrank , Mahag .
Spiegelschrank , Mahag .- Cylinderbüreau , Bücherschrank , 2 Kasfen -
schränke , Nähmaschine , Uhren , Bilder , Oclgemälde , Spiegel , Gas¬
ofen , 2 spanische Wände , Teppiche , Läufer , Bettzeug , einz . Seegras -
nnd Wollmatraßen , Weißzeug , Berliner Weißbiergläser , Porzellan ,
für Wirthe geeignet , namentlich Portionsplatten , eine Theke mit
Marmorplatte , 2,50 Meter lang , 1 Meter tief , für jedes Geschäft
passend , ein Spültisch für Wirthe , ein großer Amerikaner - Ofen
( Lftnholdt ) , für größere Wirthschaft oder Saal geeignet , ferner

, . mehrere Mille Cigarren , Cigaretten und noch vieles Andere mehr ,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Gegenstände zum Mitversteigern können täglich zugebracht , auf Wunsch
auch abgeholt werden . 244

Visitkarten
”

» . ™ ;
'

;
Comptoir : Friedriohstr . 18 . 15H

SSSSSSSSSSSSSSSSaSS

Engi . Tüll - Gardineny
schmale und breite Sorten , abgepasst und am Stück , tBerfd

Marly für Gardinen per Meter von 50 Pf .
1

Manilla - Gardinem per Meter von 23 Pf . sM
Portieren etc . empfiehlt billigst iJ ® ai

W « Bailmann9 M
_____________ ______

Kl . Burgstrasse S .

Submission .

Die in den Monaten Februar und März k. I . zu bewirkende
Lieferung von 3375 Gebund , ä 10 Kilo , Heftstroh ( Roggenstroh )
für die Königlichen Domanial - Weinberge soll im Submissions -
ivege vergeben werden .

Offerten mit entsprechender Bezeichnung sind verschlossen bis
zum 15 . September d . I . , Vormittags 11 Uhr , hierher
einzureichen . Die Lieferungs - Bedingungen liegen zur Einsicht
hier offen . 345

Wiesbaden , den 5 . August 1891 .
'

____________ Königliches Domäuen - Rentamt .

Feuerwehr .
Alle Feuerwehrleute , welche den Feuerwehrtag in Idstein am

Sonntag , den 23 . d . M ., besuchen wollen , werden zu eitler Besprechung
auf Donnerstag , den 20 . August c., Abends 9 Uhr , in die Mainzer Bier¬
halle , Mauergasse 4 , eingeladen . *

Wiesbaden , 18 . August 1891 . Der Brand -Director . Scheurer .

Filigran - Material
Mit dem Heutigen habe ich den Verkauf von Uiligraudraht

Fräulein 3 . Theben in Heidelberg übernommen und empfehle sol
billigst . Blumenkörbe rc . sind zur Ansicht ausgestellt .

_________________________
C . Huhmlchei , Wellritzsttaße 8 , 1 .

Einmachfäffer jeder Art zu haben Frankenstraße 16 beim 1
Küfer Morn .

Obst - Berfteigerungerr
lhalten zu den bekannt coulantesten Bedingungen wie alljährlich und sehen
« efl . Aufträgen entgegen c _' Reinemer & Berg , Auctionatoren und Taxatoren .

Büreau : Michelsberg 22 . 386

für den

Regierungsbezirk Wiesbaden
,

sowie das

Einkommensteuer - Gesetz
vom 2<$. Juni ( 89t ,

Beide ä 15 Pf .
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estickten Damen - und Kinder - Kleidern in weih , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhäften Preisen bestens empfohlen .

K . Schulz , Neue Colonnade 32 — 33 in Wiesbaden .

Filiale in Bad Schmalbach , Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 15 . Mai bis 1 . October geöffnet . (F . a . 11/6 ) 26

Schuhwaaren U ‘ ÄS

ihe

Milch - Kochapparat von Prof . Dr . Soxhtet in verseh . Ausstattung Von 7 Mark an . 12487

E . W agner ,

tM, “ asse

218

9528Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten .

Vietor ’sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

Eismaschinen
verschiedener Systeme , für Hotelküchen , Konditoreien , liefert

10864

Alle Wagentheile einzeln :

Verdecke , Räder , Kapseln ,

Matratzen , Wagendecken etc .

Neubeziehen der Gummiräder

111

158

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe .)

Zusammenstellung der Wagen
in eigener Werkstätte .

Repariren , Renoviren , sowie

Miethe .

Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied ,
Häfnergasfe IO .

Fernsprech - Ans chluß 126 . Fernsprech -Anschluß 126 .

„
Reichshallen “

4t
|Oq
1 .

15
n .

3aby *- Bazar von H . Schweitzer , fillenbogengässe 13

fT * Weitgehendste Auswahl am Platze .

von

W . Egenolf .

Handarbeiten
,

Stickereien
leder Art , aulgezeiclinet , angefangen und fertig ,
io wie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von

, Bn
- Schlosserweister

tonnen Ofenrohr m jedem . Quantum billig , haben Kirchgasje 36 . 15147

l 'lj Empfehle zum Quartalwechsel mein auf ' s Beste ausgestattetes
- Lager selbstverfertigter Möbel zu den billigsten Preisen :

k , »verschiedene Plüsch - Garnituren , sowie einzelne Sophas
'f . aNb Sessel , polirte und lackirte Kleiderschränke , Spiegel -

p g schränke , Berticow , Chiffonniere , Consolschränke ,
Kommoden , Säulen , Antoinettetische , Rohr - und

i ^- Barockstühle , Küchenschränke , Küchenstühle u . s . w .

। ,  Große Auswahl in allen Arten Spiegeln . 5479

Jos . Cratz
,

STieder - Walluf a . Ith . ,
Wein - Restaurant „ Schöne Aussicht «

( vis - ä - vis dem Bahnhof ) ,
empfiehlt seine neu angebaute grosse Terrasse mit herrlicher
Aussicht nach dem Rhein und Umgegend einem verehrlichen Publikum

zur gefl . Benutzung . 9748
Anerkannt vorzügliche Weine zu mässigen Preisen ,

. . Erste Qualität Rindfleisch 50 Pf ., sowie Kalb - und Hammel -
fleisch fortwährend zu haben bei Marx , Metzger , Mauergasse 10 .

Ouaal . uU - Lanolin - Toilette - Seife ,

« ureoiin r « °/° medicin . Seife ,"
- Thierseife f . Hunde etc . ,

/ / -in l - Ltr . - Flaschen ,

eafi earSOH ■“ Probe - Flaschen , 15424"
- Desinfectionspulver .

Rheinstraase 23 . F . R . Haunschild , » hÄäV

Direction : Clir . Hebinger .

Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Ventilation .

Neu engagirtes Personal : Familie The Lars - Larsen , Akrobaten
und zwei Damen am dreifachen Reck . ( Das Großartigste und Vollendetste ,
was bis jetzt aus diesem Gebiete geleistet worden ist .) Frl . Tony Ferry ,
Costüm - Soubrette , Miss Mnemosina . Gedächtniß - Künstlrrin , Herr
Henry Bender , Gesangshumorist . Miss Oyda , Schlangendame .
Mr . Umfa , Negerclown . Auf vielseitigen Wunsch mehrere Tage Auf¬
treten der Miniatur - Soubrette Elsa Fabreau .

' /2- Dutzend - und ' / --Dutzend - Karten zu ermäßigten Preism sind zu
haben bei den Herren L . A . Masche , Wrlhelmstratze 30 , H . Keifner ,
Taunusstraße 7 , und Bernli . Cratz , Kirchgasse 50 . 338

____________
Kasfeneröffuung 7 Uhr .

MaisCT “ Paiiorama ?
Taunusflratze 7 , Part .

Diese Woche große malerische Reise : Obcritalien und die Alpe « .
Herrliche Parthieeu durch Thäler , Dörfer u . Gebirge . An den Ufern

des Lugano -See rc . ,

Liebhaber von einem gnten Tropfen
Rheiugauer Wei «

ladet zum Besuche ergebenst ein 15587

K . Knolle , Delaspeestraße 6
,

________
vis - ä - vis - em Central - Hotel .

_______

Gasthaus zum grünen Baum
,

Marktstratze 12 .
Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weiue , guten billigen

Mittagstisch von 50 Pf . an , billige Zimmer zum Logrren . 9163

Jo Klein »

N » . ISA
_____________

Meine große Auswahl in
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durchschnittlich mit Mk . 1 . 50 per Meter

Kleiderstoffe *

in ausgezeichnet guter Qualität , die Mk . 3 . 50 gekostet haben , werden der vor¬

gerückten Saison wegen

-Zett - 4 Wiesbadener TaMtatt . N » . 193

ausverkauft .

s

Kinderwagen .

Es liegt im Interesse der geehrten Käufer , von dieser Offerte schnellstens ausgiebigsten Gebrauch

zu machen , da bekanntlich die besten Muster immer zuerst vergriffen werden .

DW
W

I

Die letzte Sendung

circa 50 Stück Sitz - und Liegewagen |
des per Gelegenheit gekauften Fabriklagers soll und mutz wegen Aufgabe des Lagers zu Fabrikpreisen schnellstens

"
ZZ

geräumt werden . Wer Bedarf darin hat , bitte , sich von der Preiswürdigkeit zu überzeugen . 13433 JS

Nur MridWWsse 2 . Franz Führer ’
s Bazar

, nur MkUdWWise 2 . =P

Austern !
Habe heute mit dem Verkauf von

la englischen Anstern
täglich frischer Sendung in und äusser

Hochachtend

C . Herborn

Wiesbaden , den 16 . August 1891

15617

begonnen und

dem Hause .

empfehle dieselben

Restaurant Tivoli “
, Wilhelmstrasse 4 .

Schöne gemalte Landschaften ( br . Göldrahmen ) von 9 Mk . an I ßtof SfoMwAVif ? it Stahlpanzer (Tresor ) billig zu

ju verrufen Westritzstrabe 46 , 2 St . I vltlv ju
' HlUl kaufen . Nah . NN Tagbl .-Verlag . 1

'
i -
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Rheinische

Margarine - Gesellschaft
Cron « L Scheffel

Biebrich a . Rhein —

"

Wiesbaden .

p . p .

Hierdurch beehren wir uns Ihnen mitzuth eilen , daß wir am hiesigen Platze

unter der Firma

Rheinische Margarine - Gesellschaft
Cpoh & Scheffel

ein Etablissement zur Fabrikation von

Ußrahmmargarme , Margarine , Schmelzbutter
und Schmetzmarganne etc .

errichtet haben .

Es ist unser eiftigstes Bestreben gewesen ,
bei unserer Neuaulage allen Au -

forderungen Rechnung zu tragen , welche die Gegenwart an « nserem

Fabrttationszweig stellt . Wir haben keine Kosten gescheut , um alle den

heutigen Verhältnissen entsprechende Einrichtungen zu treffen und schmeicheln uns

sagen zu dürfen , daß unser Betrieb wohl in vieler Hinsicht zremlrch emzrg da¬

stehen wird . Unterstützt von in der Branche durchaus erfahrenen

Kräften ersten Ranges , sowie durch Verwendung von nnr fernsten

Rohprodnkte « sind wir in den Stand gesetzt , auch nur Prima Waare von

unübertroffener Qualität zu liefern . Wir sehen es als Ehrensache an ,
Alles auf -

zubieten , dem von uns auf gesunder Basis gegründeten großen Unternehmen den

ihm gebührenden Ruf zu schaffen und ihm denselben auch für dre Folge zu sichern .

Mr fabriziren Margarine in verschiedenen Qualitäten und ist Näheres
aus unserem Spezial - Preis - Conrant ersichtlich , mit welchem wir gerne zu

Diensten stehen . „
llimo

Hochachtungsvoll

Rheinische Margarine ■ Gesellschaft

3 Cron & Scheffel .
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Der täglich zunehmende Verbrauch unseres

|He

Hartwig &Yogel ] |Hartwig &Yogel
Fi

Hassan
’

s Kaffee
,

Gertrudis - Bninnen
z « Brskirchen

( Raff . Bahn )

11521

® D § "2 6 aTT tri eG en

I

^ chwalbacherstraße 39 sind gepflückte Frühbirnen zu haben . 1603 ^
Reineclauden zu verkaufen Walkmühlstraße 22 . 1591 » ;

von 1,30 bis 1,80 Mk . bei

t

DRESDEN

Leichte

Verdaulichkeit.

'
,F
I

Fi
H
Fi

Grossherz . Sachs . Hoflieferant ,

Frankfurt am Main

S>

CM

s
02.

§ 3

9 j
N

14735
H . Pfaff , Dotzheimerstraße 22 .

. ( entölter leicht löslicher Cacao ) 18

bestätigt zur Genüge dessen vorzügliche Qualität ,
feines Aroma , Ausgiebigkeit und Billigkeit und

wird daher dieser Cacao ganz besonderer Be¬

achtung empfohlen .
Zu haben in Dosen : v . 3 Pfd . für 8 M . 50 , 1 Pfd .
3 M ., 1/g Pfd . 1 M . 50 , x/i 0,75 in den meisten

durch unsere Plakate kenntlichen Apotheken ,
Konditoreien , Kolonialwaaren - , Delikatess -

Drogen - und Special - Geschäften . (Dr . ä4 )

Der Ertrag von 18 Vollyangenden Pflaumenväumen , schöne
große Frucht , ist zu verkaufen . 15624

P . Viederliaeuser . Hof Adamsthal .

TärnmtLiche Colonialwaaren
empfiehlt zu billigen Preisen 14999

Heinr . Sehindling .
. . . . . Ecke Michelsberg u . Schwalbacherstraße . I

W . Braun , Moritzstraße 21 .
Meli . Eifert , Ncugasse 24 .
Meli . Kappes , Miineralwasser -

händler , Alvrechtstraße 6 .
J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .
F . Hütz , Taunusstrage 42 .
Cg . Kretzer , Rheinsrraße,29 .

Uanggasse ST ,

in Va ^
, ViH Pfd . - Packeten ,

roh Mk . 1 .20 , 1 . 30 , 1 . 40 , 1 .50 , 1 . 60 , 1 .70 und 1 .80 ,

gebrannt Mk . 1 .40 , 1 . 50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 2 . - und 2 .40 ,

der Dampf - Kafffeebrennerei

Wittwe Hassan
,

J . M . Hoth Nachfolger ,
Kl . Burgstraße 1 .

S . Schaab , Grabenstraße 3 .
Otto Siebert & Co . , Markt »

stratze 12 .
Adolf Wirth , Rheinstraße - u .

Kirchgasse -Ecke . 13855

Zum Prinzen von Ärafa
Altdeutsches Wein - Restaurant

Restauration zu jeder Tageszeit . Diner von 12 — 3 Uhr ä Mk . 1 . 50 . (h . 63305 ) 352

Inhaber : <J . Stotz .

CACAO ;
jL _

vt .
RO

Gastwirthsdiaft und Restauration Zur Stadt Karlsruhe i
( früher alter Karlsruher Hof , Kirchgaffe 30 , Eingang Hochstätte 1 ) . in

- Täglich reichhaltige Auswahl in Warmem Frühstück , guter Mittagstisch zu 60 , 80 Pf . und höher , reine Weine , ausgezeichnetes
Lagerbier aus der lffever ' schen Brauerei , Mainz , gut moblirte Zemmer , aufmerksame Bedienung . Achtungsvoll 158591 'Bei

Ph . Faber .

J ! Deutsche Industrie ! ! . X

Q (D 3 O3 f. *
SS § h . . 5 0

। ss - -
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u * S 3
© 5

Der Geschmack des Wassers ist rein , erfrischend , weich , säuerlich ,
prickelnd , sehr angenehm .

Das Wasser der Gertrudis -Quelle gehört laut Analyse des Herrn
Geheimen Hofrath und Professor l $ r . H . Fresenius zu denjenigen ,
welche in der Balneologie als atkattsch -muriattsche Säuerlinge be¬
zeichnet werden , also zu den Mineralwassern , welche Soppeltkohlen «
saures Natron enthalten und dabei reich ast Chlornatrium und arm
an schwefelsauren Alkalien sind . Das Wasser der GertrudiS -Queüt
zeichnet sich unter den alkalisch -muriatifcheu Säuerlingen durch
einen relativ hohen Gehalt an doppeltkohlensaurer «» Lithion aus .
Diese alkatisch -muriatischeu Säuerlinge sind durchweg als Tafel »
und Luxuswasscr geschätzt .

Fürstlich Solnts - Brannfels ’sehe Brunnen - Verwaltung .
Niederlagen in Wiesbaden bei :
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Kronen - Brauerei
.

Zur Bequemlichkeit unserer geehrten Kundschaft haben

wir in Wiesbaden und Umgegend nachstehend verzeichnete

FlaschenMer - Verkanfsstellen
,

die unsere rühmlicht bekannten

Flaschen ■ Biere
in Originalfüllung und zu Originalpreisen ab¬

geben , errichtet und empfehlen solche einer geneigten
«Beachtung .

Wiesbaden , im Juli 1891 .
Die Direction .

Flaschenbier - Niederlagen haben übernommen in

Wiesbadena

[Herr Alexi , Ferdinand , Michelsberg 9 .

e Arzbacher , E . , Albrechtstrasse 10 .

„ Bender , Ohr . W . , Kellerstrasse 1 .

„ Bendt , Wilhelm , Saalgasse 34 .

„ Berg , Anton , Michelsberg 22 .

„ Bohm , Eduard , Adolphstrasse 7 .

„ Brummer , W . , Ellenbogengasse 8 .
Frau Burkhart , E . , Jahnstrasse 2 .
Herr Bürgener , J . C . , Hellmundstrasse 35 .

n Dienstbuch , Adolf , Schwalbacherstrasse 1 .

B Dienstbach , Wilhelm , Ludwigstrasse 4 .

g Dorn , Jacob , Helenenstrasse 22 .

n Emmert , Joh . , Saalgasse 3 .

, Erb , Karl , Nerostrasse 12 .

, Feller , Wilh . , „ Kronenburg
“

.

„ Gandenberger , Ludwig , Webergasse 50 .

„ Gottlieb , August , Goldgasse 8 .
Frau Heinz , Louise , Schwalbacherstrasse 77 .
Herr Hening . G . , Röderstrasse 25 .
Frau Jude , Marie , Nerostrasse 16 .
Herr Jung , W . , Adolphsallee .

„ Karnes , August Gottlieb , Karlstrasse 2 .

„ Kappes . K . B . , Ecke Hellmund - und Bleichstrasse .

„ Klees , Wilhelm , Ecke Moritz - und Göthestrasse .

g Klenk , C . M . , Michelsberg 30 .

, Klitz , Friede . , Taunusstrasse 42 .

g Kremer , F . . Geisbergstrasse 6 .

„ Kretzer , Georg , Rheinstrasse .

„ Krey , Phil . , Hermannstrasse 15 .

„ Kunz , Jacob , Ecke der Bleich - u . Helenenstrasse 2 .

n Likvers , Karl , Stiftstrasse 15 .

„ Linnenkohl , C . , Moritzstrasse 38 .

, n Malchus , Wilhelm , Herrngartenstrasse 7 .
Frau Meisinger , L . , Wwe . , Kl . Schwalbacherstrasse 4 .
Herr Menzel , Carl , Lahnstrasse la .

‘
„ Milch , Ph . , Ecke Wörth - und Jahnstrasse .
„ Minor , J . , Schwalbacherstrasse 33 .

e Mosbach , Adam , Delaspeestrasse 5 .
n Nagel , Philipp , Neugasse 7 .
g Neef , Heinrich , Rheinstrasse 63 .

। n Nicolay , A . , Karlstrasse 22 .
Frau Peupelmann , Christiane , Wwe ., Römerberg 32 .

„ Bassmann , Elisabeth , Faulbrunnenstrasse 10 .
„ Bitzel , Chr . , Kl . Burgstrasse 12 .

Herr Both , F . W . , Gustav -Adolfstrasse 4 .
g Both , J . M . Nachfolger , Kl . Burgstrasse 1 .
» Schaab , Jacob , Grabenstrasse 3 .
e Schiebeier , Chr . , Schachtstrasse 9 .

Herr Sehindling , H . , Schwalbacherstrasse 45 a .

„ Schirg , A . , Bahnhofstrasse .

„ Schlick , Karl , Kirchgasse 49 .

„ Schmidt , Louis , Walramstrasse 12 .

„ Steinhauer , Georg , Römerberg .

„ Strasburger , Franz , Kirchgasse 12 .

„ Stubenrauch , E . , Philippsbergstrasse 29 .

„ Trog , August , Hirschgraben 6 .

„ Erbas , Vincent , Schwalbacherstrasse 11 .

„ Voss , M . F . , Röderstrasse 21 .

„ Walther , Adolf , Philippsbergstrasse 9 .

„
"
Wehnert , H , Helenenstrasse 16 .

„ Weyershäuser , Philipp , Webergasse 51 .

n Wittmann , Andreas , Nerostrasse 25 .

, Zehner , Johann , Ecke Walramstrasse 6 .

Amöneburg : Herr Bichardt , P .

Anringen : » Bieser , A .

Biebrich - Mosbach : „ Bergmann , Th .

g Klitz , Ludwig , Ecke

Kasernen - u . Armenruhstr .

„ Neidhöfer , Gustav . Kirch¬

gasse 6 .

g Quind , Christ . Phil . ,
Kirchgasse 17 .

„ Vormwald , P .

# Zindorf , Beinh . , Kasernen

strasse 14 .
Delkenheim :
Dotzheim :
Geisenheim :

„ Becht , F .
Frau Bossel , Wwe .
Herr Dil orenzi , H . A . , Am Markt .

Messi och :
Idstein :

Igstadt :

Medenbach :

Neuhof :
Nieder - WaHuf :
Nordenstadt :
Bambach :

Sonnenberg :

Schier stein :

»
»
»
»
#
»

»
»
»
»
»
n
»
»
»
»
»
r>

Kreusel , W .
Sehleidt , A .
Bühl , C .
Bern , H .
Kleber , Peter Ph .
Noll . Ph .
Wittlich , A .
Wehner , Jos . , Zut Schluppe .
Lind , C .

Mayer , W .
Meister , Ludwig .
Schwein , Carl .

Wagner , Ludwig ,
'

_ .
Bach , W .
Bender , Carl .
Dem , Ph .
Dörr , Ph .

Hollingshaus , Carl .
Kaiser , Chr . jr .
Krauss , K . W . , Dotzheimer -

strasse . 15845

Innsbruck . Innsbruck .

HOTEL KREID .

Restauration mit Wiener Küche .
Pilsner Bier aus dem Bürgerlichen Brauhause .
Vorzügliche Oesterreicher , Tiroler u . Ausländer Weine .

200 Schritte vom Bahnhof entfernt . — Vollständig neu , mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet .

Omnibus am Bahnhof . WP ’ Oivile Preise .
Fahrstuhl ( Lift ) .

Ermässigung für Geschäftsreisende .

Kaffee , roh und gebrannt ,
eigene Brennerei , in jeder Preislage und feinsten Qualitäten bei 15445

Anton Berg , Michelsberg 22 .

Himbeer - Aepfel ,
schöne , per Pfund 12 Pf , Wellritzstratze 28 .____________________________

Mirabellen und FrüWetschen
zu haben Whringstrgße 10 , Gerhard . . 15906
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Schweissblätter , Paar 8 bis 60 Pf . ,

prima Köper - Taillenfutter per Mir . 35 Pf . Bänder und Spitzen in grosser Auswahl .

@6

15867

15568

» n - Scizen von 40 Pf
. lin FaS0I .

und

grosser Auswahl .

I . Junker
,

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

Eine Parthie Kinder - Handschnhe , Paar von 5 Pf . an .

für diese Zeitung , sowie alle andern Zeitungen und Fachzeitschriften des In - und
Auslandes werden am schnellsten und billigsten befördert durch die Annoncen .
Expedition

ÜLaa ® eastcüa sA Voller ,
Frankfurt a . M . , Seil 18zjj 62800 ) 35

Vertreten in Wiesbaden durch Tli . Wachter , Webergasse 36 . Kostenanschläge , Probedrucke und Zeitungsverzeichnisse graAuskünfte über Insertions - Angelegenheiten stehen bereitwillige ! zu Diensten . Bei Wiederholungen und grösseren Aufträgen höchster Rabatt

Wegen Geschäfts - Afg .ftosimg ' ;

Ausverkauf des ganzen Waaren - Lagers
Beiae ^ iet Straus

, Webergasse 21 .

Damen - Confection , Seiden - und Mode - Waaren .

Prrrch . National - Uerftch .
- Gesellschaft in Stettin .

Grundcapital 9,000,000 Mark . Reservefonds 900,000 Mark .
Errichtet 1845 .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir an Stelle des verstorbenen Herrn 3 . Meyer jr . die Kanvtaaentur unsere ,
Gesellschaft (Feuerbranche ) für Wiesbaden und Umgegend

Herrn Kaufmann « L - Bernmann in Wiesbaden
übertragen haben .

Frankfurt a . M . , August 1891 .

Verantwortlich für dic Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt Beide in WiesbadenRotatronsprei,en -Druck und Verlag der L . S ch - l l e n b e r g 'scheu Hof -Buchdrnck
°

rei in WieÄmden

Laden “

Webergasse 31
Empfehle :

Kleider - Knöpfe per Dtzd . von 5 Pf . an , Schweissblätter , Paar 8 bis 60 Pf . ,

prima Taillenstäbe mit Kapseln per Dtzd . 25 Pf . , Seiden - Sammet in allen Farben p . Mir . Mk . 2 .40 ,
Taillenband p . Mtr . 6 Pf . ( Stück , 10 Mtr . , 55 Pf .) , Patent - Sammet , prima Qualität , per Mtr . 95 Pf .

’

Die Bevtvrrlinng . G . Sehlesack .
Zur Vermittelung von Versicherungen gegen Feuersgefahr und zur Auskunftsertheilung empfiehlt sich (Manuscr .-No . 947 ) 123

«ET. Bergmann in Wiesbaden , Cigarrenhandlung ,
Langgasse 15 a . i

ess

WrSctan
„

35
„ ,

„ Zum billigen Laden “
, N|

__________ Webergasse 31 . 15701 ,

Automaten . ! |
7 Cti

Hlappstühle , Triuinplistülile , Kinderstülile etc . 13148 j j$ ei

.Ellenbogengasse 12 . A . Ellenbogengasse 12.

Q MD xj» . Koffer , Reisekörbe , Handkoffer ,
K PI SOa Touristentaschen . Plaidriemen ,

Toilette - Rollen , Umhänge - u . Hand¬
taschen für Herren und Damen ,

alle " Reise -Utensilien in grösster Wahl zu billigsten Preisen
empfiehlt 15873

Caspar Flihrer ) Riesen - Bazar . 31
Umsatz < ? . LOO OOO Stück »

7 Cigarren 20 Pf ., 100 Stück 2 Mk . 80 Pf ., sowie Cigarren in jeder
Preislage tn fernst . Qual , und großer Auswahl bei 15447

Anton Berg , Michclsberg 22 .
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Der Verlag

s

W iesbadener Imsi - Brauerei
,
Iß

cons

Wiesbaden , im August 1891 .

Wesen Ersparens Mer Lahmte öillise Preise .

rrf .

ferrr

KesteUungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt «

für den Monat September werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts von unseren Neben -

stellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

- e — auch das Irerndenpuökikum

umfassenden Leserkreises von ttUÜhertrSfseUer Wirkung als Anzeigeblatt sür die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Eierzwetschen ,
größte Frucht , zum (Sinntadicn geeignet , der Ertrag von acht Bäumen
abzugcben Michelsbcrg 12 . 16075

Rechtes amerikanisches Brod
i . . es raster . Walramstraste 8 .

Durch die Zeitungen ging dieser Tage eine Notiz , den Flaschenbierhandel in Wien betreffend .

Es wurde darin hervorgehoben , dass manche Händler das Bier oft Tage lang bei der grössten Hitze

herumführen und oft schon halb verdorben den Consumenten ablieferten .

Kilt Bezug hierauf geben wir hierdurch bekannt , dass

unsere Flaschenbiere täglich frisch abgefüllt die Brauerei ver¬

lassen und dass damit den Konsumenten die Gewähr geboten

ist , ein frisches , garantirt reines ,
und Kohlensäure reiches

Getränk zu erhalten .
"
Unsere sämmtlichen Niederlagen werden

von uns täglich mit frisch abgefüllten Bieren versorgt . Eine

Garantie für frische Brauerei - Abfüllung hat das Bublikuni

jedoch nur , wenn es die Biere in unseren mit unserer Firma

und {Schutzmarke , sowie mit unseren Etiquetten versehenen

braunen ’
/2 - Liter - Giasflaschen in beigezeichneter

Facon erhält .

D ic sd beliebt gewordenen

Knore ’
s Snppentafeln

empfiehlt stets frisch 15666
Mcinr . Schindling .

Ecke Michelsberg ii . Schwalbawcrstraße .

16051

Wection .Zahl

1
“

,

ÜlS ' Verkauf von Patent -Flügeln und Pianinos von Ed . Wester -
i mayer ’ Berlin u . RSinhiid . Großb . Sachs . Hof -Pianofortefabrik in
I xkM .ar . Specialität : Export -Claviere — perlende Svielart , gr . Helle

lontdt6ung , modernes kl . Modell . Langgjähriye Garantie . 3 Jahre
Stimmung gratis . Pianett für Mk . 150 . Näh . durch den

131 « ' !« rtreter Gustav Sei . » 1ze , Loniscnstraste 14 , Part . 15841

b 1»' Sch।Obst ( zum Einmachen ) sehr billig zu Haven

- Sandkartoffeln ? Schwalbachcrstraße 71 .

!KRONEN- BRMi;
EXPORif
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Emma Fasst

cflaue 10 , 8 .
der Emserstraße ist auf gleich f Musezu vermiet

Eii12

WZMj Uerschredeues

chr

s
verkwAvis für NMZNGLi

15234

Aus ,

Feld
Itraü

Trten unter W . II .

und

für
Grc

Olean
rgvl . -

Rahn
billig

<5
Hirsch

Eine Bleichwiese an
Näh . Aarstraße 1 .

rt erh
ichttisä

ünfa
aufen

Bou der Meise zurück .

I > re med . Msetiemeli ,

streichsertig. ä
Bohncrmafse (Fußbodenwichje ), Stahlspähnc .

Reichlicher

$ 1 ehenver diesast
wird Personen jeden Standes geboten , welche ihre freien Stunden
durch angenehme Beschäftigung ausnützen wollen . Offerten sub
T . 5146 an (F . a . 381/7 ) 29

Kttdolf Messe , Frankfurt a . M .

irr
V

Bei : A . Cratz , Langgasse 29 .
» iez & Friedrich , Wilhelmstr .
Walter Brettle , Taunus -Drog .
C . Slrodt , Albrechtstraße . 177

© ia ^ ie ^ stimmer1

IJtistov Schul ® © ,

Louisenstrasse 14 , Part .

Atelier für künstliche Zähne
Dental - Office .

Compagno «
gesucht zur Betheiligung an einem bereits die Herstellung rentirenden Verlag .
Näheres unter W . SS . 1000 hauptpostlagernd . 16016

Arbeiter erhalten guten Mittagstisch
Kleine Schwalbacherstraße 4 , Part . 15726

• Keine Störung ®
^ Mbei Anwendung von Georg Coste 's flB

• Fussboden - Glanz - lackeni®
W Mefdben trocknen sofort , sind geruchfrei , lasien'W
flÄW . uberbohnen , sind in der Haltbarkeit unver - ^^ Fwustlich und anerkannt die besten ! In 6

Schmerzloses Einsetzen künstlicher und schmerzloses Plomdiren
natürlicher Zähne . Lokale Anästhesie mittelst Cocain . Sprechstunden
st —12 und 2 — 6 Uhr . 14564

O . Nicolai , Große Burgstraße 3 ,
ISS ** Ecke der Wilhelmstraße . **Wy

Ave Stühle werden geflockten oder mit amerikanischen Palentsitzen
aufgelegt , reparirt und polirt zu den äußerst billigen Preisen bei 14647

A . Zimmermann , Sruhlmacher , Walramstraße 9 , Ew Tafelelavier erhalten , für 110 Mk ? zu 1 ,
kaufen Häsnergasse 3 , 1 St . Iw

Um zu räumen , stehen iru Auctionssaal

Schwalbacherstraße 43
folgcitde Möbel prciswürdig zum Verknus :

Betten , Waschkommoden , Nachttische , Kommoden , ©
solen , Auszich - , ovale und viereckige Tische , 2 Spiegelschrä »
2 Wertieows , 1 Divan , 3 gewöhnliche Sophas , ein - und zii
thürige Kleiderschränke , Seerelärc , Chivauie , Pseilerspic
Kücheuschränkc , 3 Regulateure , 2 gewöhnliche uud 2 W «
Uhren , Bilder , Portieren , verschiedene einzelne Bettste »
Matratzen und noch vieles Andere .

Augnst Degenhardt , Auctionator und Taxator .

____________________ Eingang durch ' s Thor .
Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Küchenschränke , Bettstellen , W

kommode , Tische , Anrichte , Weißzeugschranke , Kuchenbretter u . Nachtu
Brandkisten zu verkaufen Schachtstraße 19 bei Schreiner Thurn . ■“

Wegzugs halber ein Theil reinleinener neuer Bett - und D !
~

<
Wäsche billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlafl ._____________

15
Meine beiden Briefmarken - Sammlungen in Zschiesche - :

Schaubeck - Album , Inhalt ca . 1500 bezw . 800 Stück , bin ich g« j
sammt Doubletten Preiswerth zu verkaufen .

‘
16

* — -
. j . Singer , Michelsberg 3,i

emen Knaben discr . Geb ., 15 M .
annehmen ? Offerten unter E . w . 1

an den Tagbl .-Verlag .

¥ . W . 30 ® .
7 */2 bis 8l/i vergebens . Platz nicht angegeben . Bitte Brief afilji

Jftr . Br . Mr .
Bitte um Brief postlagernd a . f . 1 » .

C
Mch -

R

Perfecte Kleidermacherin sucht Kunden in und außer
. Haute . Ellenbogengasse 6 , Seitenb .____________________________

Büglerin sucht Kunden . Frankenstraße 10 .

Asphalt - Arbeiten
werden unter Garantie bei soliden billigen Preisen zur Ausführung über¬
nommen , sowie Jsolirplatten in jeder gewünschten Mauerstärke geliefert .

l ^ la . Üauss , Asphalt - Geschäft ,

_ ___ _ _ _ _ _ ______ Louiscnstraste 21 . 1454g
n . . 1 Unnknnihnn schwerleserlicher Manuscripte v .

P wissensch . etc . Werken w . gewissenh ;
JUu itUVUll ! UiUUll besorgt . Off . u . F . 1 an d . Tagbl .- Verlag .

Schlosserei -
vollständig eingerichtet , mit Haus und Kundschaft , wegen Sterbefall
verkaufen oder zu vermietben . Näh . bei Wittwe » rescher , Hinu
gqsse in Mainz ._________________________ j______________ (No . 22784 ) -

Ein helles Kleid , noch nicht getragen , für gesetzte Figur , kann je
leicht geändert werden , sowie ein neuer Hut sind wegen eingetret
Trauer zu verkaufen Bleichstraße 1 , 1 links . ______________________

li
Ein fast neuer Tuchfrack bill . abzug . Michelsberg 9 , 2 St . I . 1!

Verschiedene Frauen - Kleidnngsstückc find zu ! verkan
Wo * sagt der Tagvl . - Berlag .___________________________ li

Ein noch g . Obertelegräphen - Asfiftrnten - Bürcau - Rock und
Unterbett zu verkaufen Kirchgasfe 8 , 1 . Etage .

Ein Beloeiped
hauptpostlagernd Wiesbaden .

'

von den cinlachsten bis zu den elegantesten ,
W ' V flW IHvf werden nach neuestem Schnitt und neuester Mode

schön und geschmackvoll angesertigt und modernisirt .
Sophie Schramm , Kellerstraße 12 , 1 .

- nschled
itanE ,

, rörths

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . Mderun
Mm Waschen u . Bügeln wird elegant besorgt (A Eit
wird gebleicht ) Bleichstr . 12 . Näh , im Laden . 11 hme , I

zum Waschen und Bügeln wird angenommen , pro erostrc
und bMg besorgt Faulbrunnenstrage 11 , H . 2 . 15 . Ein

zum Waschen imd Äügeln wird angenommen . S-LVLLfWL Mauergasse 10 , 3 . Ein

Torfstreu
wird in jedem Quantum billigst abgegeben . 10771

Joh . Kahn , Ecke Dotzheimer - und Wörthstraße ,
Em Baum Frühäpfel zu verkaufen , auch ist eine Bohnenschncid -

mafchine zu verleihen . 1* . Fischer , Biebricherstraße 15 .

Wiesbadener Diinger - Ausfuhr - Gesellschaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe mar

bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 276

Hobelspäue unentgeltlich abzuholen Herrngartenstraße 9 . IS

Kleidermacherin , -
ä

Lehrstrasse 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse *
« Borrai

Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen n - - 8

engt , franz , und "
Wiener Schnittmustern .

Garantie für geschmackvolle , Arbeit und guten Sitz . 1( !
Perfecte Kleidermacherin sucht noch Kunden . Platterstraße 4,Fro > ,
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Fand . math . erth . Nachhülsestunden . Näh . Tagbl .- Verl . 16827

W

StL

♦ 15850

Ein

| Herren und Damen '1

nerdermnenttr

Eierristen , Säcke abzugeben Dotzheimerstraße 30 .

ß T E . Weitz
, ,YWN

Immobilien - Agentur . 14603 R
Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung . D

W

für Wohn - «
Gradenstratze

Mbel -

Wagens

lytlfiu « Jtiiwnn • •’ ---- -- —

Schüler der unteren (Mafien des Realgymnaftums erhalten gründl .

Unterricht bei einem Sekundaner . Näh , im Tagbl .- Verlag . 159o2

Wiederholungskursus in allen Gymnasial - und Realichulrachern zur

Ferienzeit bei einem erfahrenen Lehrer . Pro Woche 4 — 6 Mk ., taguch

Unterricht . Näh , im Tagbl .- Berlag . . _
15742

GrrmÄl . Nachhülfe - Unterricht
f Sextaner , Quintaner u . Quartaner , i . Engt . u . Franz . , sowie
f Vorschüler i . a . Elementarfächern , v . e. oorz . cmpf . Sehrer .

Honorar 1 Mk . p . St ., zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . sub A . S . 1
f>pf hpr T .aabl .-Verlaa . 13618

BMW WbeliAM
billig zu verkaufen Jahnstraße 19 . 15980

Ein neues Verticow , eichen - geschnitzter Schreibtisch , Sopha und

feilerfpiegel zu verkaufen Kirchhofsgasfe 7 , Part .________ _ ,______________
Ein noch gut erhaltenes Canape , neu überzogen , für 26 Mk . zu

ükaufen Hermannstratze 17 , Vrdb , 1 St .______________________________
Ein nußb .-l . Schreibtisch zu verk . 3tah . Sedanstr . 7 , 3 Tr . l . 15542

Em schönes Büffet mit BWet -

chrank , sowie Meftanrationstische
"

.We iEichenholz ) und mehr .

Petroleum - Hängelampen
-tt verk . Nah . Marktftr . IO

Frauen und Mädchen ,

welche Damen - Schneiderei , Maaßnehmen , Zuschneiden , sowie Anfertigung
aller Damen - und Kinder - Garderoben zur Begründung ihrer Existenz
gründlich erlernen wollen , wird Frau Imttoscl », Lehr -Institut , Lang -

qasse 3 , bestens empfohlen . Beginn der Kurse jeden Montag . Damen
fertigen ihre eigenen Coftüme an .

"
Erfolg garantirt .

Umzugs Halder
it erhaltenes Mobiliar , Mahagoni - Cylinder - Büreau , 1 Wasch - und

Mtisch , 1 Schlaffopha , 3 Chaiselongues , 1 Sopha nebst großen Sesseln ,
lack. Bettstelle , Matratzen gute Betten SchlmdeckM , Trsche , Stühle ,
Vorrachs -Schrank , Bettschrkm , eis . Ofenschirme , etf . Flaschen - Gestell für

0 Flaschen , Garten -Möbel , 1 Lorbeer - , 1 Myrtheü -Baum , 2 Pucca ,
Oleander , Hausgeräthe u . f . w . zu verkaufe « . Näheres tm

aavl . -We « laa . 404

A welche gerne noch bis zu den bevorstehenden Winter -Festlichkeiten
A Francaise und lancier gründlich lernen möchten , die
N ergebene Anzeige , daß ich Anfangs September b . I . einen
® Extra -Tanzkursus eröffne , in welchem nur speciell in den

E beiden Gesellschaftstänzen unterrichtet wird .

Gefl . Anfragen erbeten an

Robert Seib , Turn - und Tanzlehrer ,
Hermannstratze 10 , 2 . Et . 15816

Unterricht im Maaßnehmen und Construiren von Schnittmustern
zu Damen -Kleidern jeder Art nach bewährtem System ertheilt 15840

_________________________
Job . Blohm , Nerostraße 32 .

i « Filigranarbeit und Papierblume «
Ullltl rilljl wird billigst ertheilt 16065

C . Knhmiciicl , Wellritzstraße 3 , 1 .

Immobilien M verkaufen .
^ eF dteuzeit entsprechend eingerichtet , in der Rheinstraßtz

ey ' BWw , mit schönem Garten vor und hinter dem Haus . 13427
w . JghnstrMe . 17 .

<v Unterricht wird ertheilt . Gefl . Offerten »ab
oUvMUlil H . c . B . an den Tagbl .-Verlag . 16895

Unterricht im Porzeltaumaleu in und außer dem Hause von
F . w . Seite , Maler , Albrechtstratze 33 , Parterre . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . 14629

ünfarmig , in Bronze , sehr gut erhalten , sofort sehr billig zu ver -
iaitfen Castellstraße 1 , 1 . Et .____________________________________________

15744

Ein Blindrahmen , 2,40 hoch , 1,65 breit , mit 2 Glastyüren
(Eichen ) billig zu verkaufen Ncrostratze 16 .

Reisekoffer , großer , billig zu verkaufen Herrnmüblgasfe 3 .

Leberberg 8 , Gartenh ., ist eine starke Hobelbank ( für
. w - — Wagner ) zu verkaufen .

Ein eisernes Gartenthor , zweifl ., 1,40 breit , mit Sandsteinpfosten ,
? mig zu verkaufen an dem Neubau an der Rößlerstraße . 14896"

fee neue Weißbinder - (28 Sprossen ) und eine Obstleiter , zreml .
fltofi , billig zu verkaufen Frankenstraße 19 , P .______

Ein f . neuer ^ urmbari . ' fcher Füllofen , gr . Format , schön in
Ausführung , zu verkaufen Röderstrahe 20 , Part . 15956

bef . der Tagbl .-Verlag . , , . . .

Wahrend der Ferien : hiM - Stunden für

Schüler der unteren Classen der Gymn . und der Realsch . Tägl . 2 Stunden

Honorar mäßig . Näh , im Tagbl .- Verlag . __
1604b

'

Br . Hamilton
Ein Herr , der viele Jahre in England war , ertheilt englischen

Unterricht zu mäßigem Preife . Näh , im Tagbl .-Verlag . 18678

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England eondit ., erth .

gründl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 4155

Gesucht auf 1 . Sept , eine Lehrerin für drei Kinder von 5,8 u . 9 Jahren ,
welche eine höhere Schule besucht hat und befähigt ist , die Kinder in allen

Fächern zu unterrichten und auch Claviernnterricht erthetlen kamt . Gefl .

Offerten mit Angabe der besuchten Schulen , des Alters und der Gehalts -

ansprüche werden unter F . loo an den Tagbl .-Verlag erb . 16047

Unterricht im Spanischen ( Gram ., Leer . , Literat .) cr -

cheilt ein akademisch geprüfter Lehrer . Gef . Anfragen
unter S . H . 35 bittet man an den Tagbl .-Verlag zu richten .

rank , Tische , Stühle , Küchen -Utensilien 2C., billig zu verkaufen . Näh .
chtthstraße 18 , 1 . Et . _______ _____________

Röderstraße 17 , Hinterhaus 1 St . , sind sofort wegen häuslicher Ver -

iderung 2 Bette « , neu , zu 45 Mk . und 55 Mk . zu verkaufen .
'

Eine nutzbannr - lackirte Bettstelle , hohes Haupt , mit Äprung -

hme , drestbeiliger Roßhaarmatratze und Kopfpolster billig zu verkaufen
erostratze 23 , Vari . 15375

Em Bramd Backsteine ,
Feldbrand , 176,000 Stück , zu verkaufen .

"
Gute Abfahrt . Näh . Moritz -

Wße 28 , 1 . ________________ __ __________________ 18966
cin Brand , ca . 170 Tausend ( Atantelofen ) ,e -HNk , zu verkaufen Röderstraße 23 bei 14424

Pli . Schweissguth .

I >ratt « et ! Wallach , lammfromm , mit completem
Geichirr , nebst leichtem Einspänner -Wagen ( Timbri ) steht
fh.egen Aufgabe des Geschäfts billig zu verkaufen im
Gasthos zum „ Würzburger Hof "

, Mauritiusplatz . 16030

HllvPe - 8iebhaber ! Ein schöner Bernhardiner , 2 Jahre ,und em ' / --sahrtger tst zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 16041

Ein englisches Sicherheitsrad , ganz neu , preiswürdig zu verkaufen
Dirfchgraben 5 , 2 St ._________.________________ ______________"

. .. Sicherheitsrad ( engl .) zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 16071
Ein sehr wenig gebrauchtes Sicherheits -Zweirad , stabilster eleganter

Rahmenbau , Kugellager in allen Theilen und Kissenreife , wegen Krankheit
billig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 16043

Wegen Abreise ein niedriges Zweirad ( Singer Safety ) billig zu
Perkaufen Frankfurterstraße 13 .

St , u . I . Handkarren u . 1 Schiebkarren zu vk. Dotzheimerstr . 49 .
Ein schöner Fahrstuhl für 40 Äik . zu verkaufen Karlstraße 4 .
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Baasenstein & Vogler , A . - G -. , Frankfurt a . M .
Helle trockene Werkstälte auf gleich ges . Näh . im Tagbl .- Verlag .. 16 «

Immobilien ? ir bansen gesucht .

Ein rentables gut gelegenes Haus zu kaufen gesucht . Von wem ,
sagt der Tagbl .-Verlag . 15634

Zu kaufen gesucht mit 8600 Mk . Anzahlung ein nicht so großes Hans
mit gangbarer Wirthschaft evcnt . auch . Spczereigeschäft . 385

Jos . Imand . Taunusstraße 10 .
Ei « rentables Haus in guter Lage sofort zu kaufen gesucht »

Wellritzviertel nicht ausgeschlossen . Angebote unt . St . äs . 5
an - en Tagbl . -Verlag » 16038

Gin neu gebgutes Landhaus in gesunder hoher Lage , freie Wolmuna
von 4 Zimmern « ebst Zubehör und vom Capital 4 -/ - °A- ren -
ttrend , zu verkaufen . Nah . mi Tagbl .-Verlag . 14158

äRtlfft Sonnenbergerstratze , gegenüber dem Kurhaus , zu verkaufen ,
w . May , Jahnstraße 17 . 13426

in frequenter Soge , mit © arten und

Laden , für Metzger - oder Specerei - Geschäft
fehr geeignet , freie Wohnung von drei

Zimmern und Zubehör und vom Capital
6 ° /o rentirend , zu verkaufen . Näh . im

LVol
all
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an der Brebrrcherstraße , 33 M .
* 3411 OlUipiUO Front , zu verkaufen . Näh . im

Tagbl . - Verlag » 4348

Tür 44 - und 48,000 Mk . sind zwei kl . Villen , nächst der Dietenmühle , mit
8 —10 Zim ., gr . Gart ., sof . zu verk . P . « Bück , Dotzheimerstr . 30a .

Die neu und elegant umgebaute Billa Kapellenstratze 79 mit
schönen gesunden Lage , zwei prachtvolle Wohnungen ,

Gartenhaus und schönem Garten , mit Ausgang auf 's Dambach -
thal , ist zehr preiswtirdig zu verkaufen . 385

Der Beauftragte : Jos . Imand , Taunusstraste 10 »
Billa , mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet , mit Garten ,

an den Kuranlage « , mit 14 Zimmern und Mansarden ,
für 42,000 Mk . mit geringer Anzahlung zu verk « Selbstrefl .
wollen Offerte « unter A . ü . 1 im Tagbl . - Verlag niederl .

Ein Haus mit schönem Vor - und Hintergarten , welches freie Wohnung
(4 Zimmer nebst Zubeh .) u . 200 Mk . Ueberschuh rentirt , ist für 39,000 Mk .
sofort zu verk . Geringe Anzahlung , sowie sehr günstige Bedingungen ,
gute , gesunde , belebte Lage . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15019

Ein neu erbautes Hans
mit gut gehender Bäckerei in Wiesbaden ist wegen plötzlichem Todesfall

sofort zu verkaufen . Näh . Auskunft erth . Jacob Wirges , Bäcker¬
meister , Wiesbaden , Bleichstraßc 16 .

Stadt - Villa , gesunde Lage , mit je 6 u . 7 Zimmern iw Stock ,
großem schattigen Garten , Balkon , Stallung für 10 Pferde , 5 Zimmer ,
Kutscherwohnung , mit einer Anzahlung v . 4000 Mk . ( das ganze Capital
zu 4 % verzinslich ) unter sehr coulanten Bedingungen zu verkaufen .
Kostenfreie Auskunft bei Bl ». Kraft . Schwalbächerstratze 32 .

Capitalier » irr verleihen .

35 — 40,000 Mk . auf erste Hypoth . bis der Taxe und 30,000 Mk .
auf 2 gute zweite Hypotheken auszuleihen . 385

Jos . Imand , Taunusstraste 10 .
18,000 , 30,000 , 60 — 70,000 u . 150,000 Mk ., letzt , a . geth ., auf 1 . Hyp ., sow .

9000 , 12,000 u . 15 — 20,000 Mk . 2 . Hyp . auszul . M . Lint , Mauerg . 12 .

Villen , Mrrfer etr .
Die Villa „ Lug in ' s Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Biebricherstras

M vermiethen . Näh . Alexandrastraße 10 . 931
Eine elegante Villa , comfortabel möblirt , bei dei

Kurhause , auf längere oder kürzere Zeit mit od «
ohne Pension zu vermiethen . Offerten unt «
A . I ». 19 an den Tagbl . -Verlag erbeten . 1521z

Gapitulien ; ir leihen gesucht .

Ein Capital von 10 — 14,000 Mk . an zweite Stelle ( nach der Landes¬
bank ) auf gleich oder 1 . October gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 15633

Ca . 120,000 Mk . aus prima 1 . Hypothek gesucht . Gest . Offerten
unter B . W . iS an den Tagbl .-Verlag . 15948

Ein Restkaufschilling von ' 7500 Mk . zu 41/ ? pCt . auf ein Haus in

bester Geschäftslage zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15872
18 — 20,000 Mk . auf ein neues Haus in bester Lage der Stabt _ als

2 . Hypothek gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 15998
600 Mr . werden gegen gute Lebensversicherung von 3000 Mk . ,

sowie nöthigensalls weitere genügende Sicherheit u . Hobe Zinsen auf
ein Jahr zu leihen ges . Gest . Off . bei . n . Chiffre 'S ». W . O . 278
Haasenstein & Vogler , A . - <x . , hier , Weberg . 36 . ( H . 65773 ) 358

V -

<

Feldstraße ist ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft Lassend , c
1 . October zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 St . rechts . 132

Nerostratze 35 ein kleiner Laden auf gleich zu verm . 18
Ecke der Oranien - und Albrechtstraße Laden mit Wohnung gleich oi

später zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 86 , im Laden .
'

153
uuf gleich oder zum 1. October zu vermiethen

' jfWVvw Saalgafse 26 .
cilt großer , mit Magazin und Wohnung , auf gleich cd

vwVlWi später zu vermiethen Taunusstraße 43 . 1 "

20 000 auf gute 2 . Hypothek für hier gesucht . Offen
'

SJVV » unter 'S». 20 bes . der Tagbl .-Verlaq .4000 Mk . und 6 — 7000 Mk . auf gute 2 . Hypothek gesucht . 3
~ „ _ _ _ ..... Imand , Taunusstraße 10 .
Suche 50,000 Mk . ( 1 . Hypothek ) und 30,000 Mk . ( 2 . Hypoth ,'Nah . kostenfrei durch 14g

Gustav Walch , Kranzplatz 4 .
10,000 Mk . auf Nachhypothek auf zwei gute Objecte gesucht. Offert

unter S . W . 12 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 16g
8— 4000 Mk . auf gute Nachhypothek gesucht . Näh . im Tagbl .-Verl . 160

GeschLftslolrale etr .
Ein größeres Lokal , eingerichtet für Restauration , nebst Wohn «

auf 1 . October zu vermiethen Ecke Römerberg 21 und Schachtstra
( Neubau ) . 1601

Schwalbacherstratze 11 ist ein gangbares Spccereigeschäft sofort zu v,
miethen . 154

Mahnungen .

Albrechtstraße 40 (neu ) ist eine schöne abgeschlossene Wohnung oi
2 Zimmern und Küche (3 Tr . h .) , 'Mansarde und Keller , auf 1 . Ocü
an ruhige Leute zu vermiethen . Näh . daselbst zwischen 1— 3 9iad |t
und ' /»7 — 8 Uhr Abends . 1591

Dotzheimerftratze 28 , Part

und Wollwaarenbranche . vertraut sind , wird Gelegenheit geboten , s Möv
durch Uebernahme des in diesem Laden zu errichtenden Command
Geschäftes größeren Styles eine Existenz zu gründen . Prima Referenz
und etwas Capital erforderlich . ( H . 65793 ) 3

Offerten sub V . C . $ 81 an

Slluplatze Emserstr . 38
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres Koch -
brunnenplatz 1 . 13943

4 ßS e,lllc oomüie mit Vorkaufsrecht zu miethen gesu ,' ÖIUH Miethe ca . 3000 Mk . Offerten erbitte mogl . bald an 159 ,
m Jmmob .- Agentur , Friedrichstraße 26 .
Gebucht 2 mobstrte Zimmer nut 2 bis 3 Betten in der Nähe des Circi

Schriftliche Offerten im Circus abzugeben .
Ein einfach möblirtes Zimmer für einen älteren Mann werd zu mietb

gefucht Offerten unter Möbl . 'S ». 200 an den Tagbli -Verlag .

Laden gesucht

per 1 . October 4 Zimmer , Küche , Keller und Z «

behör zu vermiethen an stille Miether . Näh . i « ;
Comptoir bei E . Koepke . 1480 Eü

Göthestraße 1 a ( Neubau ) Parterre -Wohnung von 5 Zimmern , Blt
Balkon und Zubehör für 1050 Mk , zu Derrn .

'
Näh . Moritzstr . 56 , -

Kaiser - Friedrich - Riug 10 ist die Parterre -Wohnung , 5 Zimmer ui
Zubehör , auf den 1 . October zu vermiethen . 1571

Neubau Kapellcnstraße 26 sind drei Wohnungen ä 5 Zimmer u'
eine Wohnung a 6 Zimmer mit Zubehör auf 1 . October zu vermietP
Näh . Rheinstraße 22 . 152

Karlstratze 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und j
Garten ab 1 . October zu vermiethen . 146

Möhriugstraße 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten us
schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Möhringstraße 8 . 13™
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Kouisenstratze 3 , nahe dem Park und der Wilhelmstraße , Aussicht auf
die Wilhelrnstr ., ist eine schön uiöblirte Wohnung , 4 Zimmer , Balkon ,
Küche , Seiler . Mansarde und Gartenbenutzung , sogleich zu Derrn . 16072

Mainzerstratze 24 sofort 2 Zimmer ( dar . Balkonz .) , Ans . September
ganzes Hochparterre v . 5 Zimmern und Zubehör zu Dermiethen . Nab .
das ., im Gartenhaus . 15581
' "

bürte Wohnung Adelhaidstratze 16 . 8801
'In der Nähe des Kochbrunnens ist eine kleine elegant möblirte Wohnung

oon 3 Zimmern und Küche , 1 St . hoch , zum Preise von 50 Mk . per
Monat auf Oetober zu Dermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16061

Em alt . Herr sinder liebe » . Ausnahme und gute Pflege in kl. guter
Familie vor der Stadt . Näh , im Tagbl .-Verlag . 15781
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Zimmer frei geworden . Für Winter eine schöne Etage möblirt zu
vermrethen . 15640
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Stiftstratze 21 , 3 Tr . , ein hübsch möblirtes Zimmer preisw . zu Denn .

38 . Taunusstratze 38

Zimmer , Mansarden , Kanimern .

Römerberg 8 Stallung und Remise zu dermiethen . 16052

Fremden - Pension PA

Pension Villa Frank ,
S

^ SÄ ’
»V ’

elegant und eomfortabel möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer mir
und ohne Pension . Bäder und Douchen im Hause .

preis Mark 1360 per Jahr . fVßt
bis 1 . Oetober . Näh . Adelhaidstraße 56 , 2 ,

von 12 — 2 Uhr und von 5 — 7 Uhr . 12511

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leute

zu Dermiethen Rerostraße 6 . 14531

Mitten der Taunusstratze ist im 8 . Stock 1 Wohnung von 4 Zimmern
u Zubehör , auf 1 . October zu Dermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 13922

Eine übgesHl. Wum , S WeMgs
^

halber sofort oder

auf 1 . Octob . an ruhige Leute zu Dm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15973

Auf 1 . September eine kleine Dachwohnung an ruhige Leute zu Dermiethen .
Näh . Adlerstratze 35 . 16079

Eine freundliche Frontspitz -Wohnung mit schöner Aussicht mit od . ohne
Laden sof . od . auf 1 . Oct . zu Derrn . Näh . „ Stadt Ems "

, Emserstr . 24 .

Ferre Zimmer , Wattsardeu , Kammer « .

Fraukeustr . 20 ein leeres Zimmer sof . zu Derrn . Näh . 2 St . r . 15562
Ein schönes Zimmer (unmöblirt ) mit Balcon im 2 . St . zu dermiethen .

Näh . bei Schindling . Ecke Michelsberg und Schwalbacherstr . 15665
L . Parterrestube , nach der Straße , zu vermiethen Wellritzstr . 10 , Seitenb .
Helcnenstratzc 19 eine heizbare Mansarde zu dm . Näh . Hth . 1 St . 15448

Mauergafse 14 ist eine Mansarde zu dermiethen . 16018
E . l . h . Mansarde zti vertu , fkrankenstratze 20 . 13399
Eine Mansarde sofort zu dermiethen Schwalbacherstraße 11 . 15442

möblirte Zimmer zu dermiethen . 14789

Taunusstratze 57 , 2 St . r ., schön möbl . Zimmer zu beim . 13939
Walkmühlstratze 24 möbl . Zimntei zu dermiethen . 15778
Walramstratzc 4 möbl . Parterrezimmer zu Dermiethen . 15084
Wörttzstraße 1 , Part . , groß , schön , möbl . Zimmer mit 1 auch 2 Bett .

Möblirte MM MuPfWe 20 , Al - Et . 14093
Äiehrere schön möbl . Zimmer , Bel - Et ., sind ganz oder ein ; ., cDmt . mit

Pimtino , sof . zu dm . Schwalbacherstr . 43 , 1 , gegenüb . Wellritzstr . 12153
Zwei möblirte Zimmer zu dermiethen Doyheimerstraße 2 .
Zwei fein möblirte Zimmer zu dermiethen Lehrstraße 4 , Part .

Elegant möbl . Wohn - und Schlafzimmer , 1 . St . , ans
tember zu vermiethen . Zu erfragen Kirchgasse 40 , 2 .

Ein bis zwei schön möblirte Zimmer sind zu
Webergasse 3 , Gartenh . links Part .
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
Herren preisw . auf gleich zu Denn . Albrechtstr . 35 a . 7630

Ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang an einen soliden Herrn
zu dermiethen Dotzheimerstraße 28 bei A ., Seelig . 14659

Em schön möblirtes Zimmer per 1 . September zu venu . Graben -
itraße 26 , 2 St . 15916

Möblirtes Zimmer mit Kost zu haben Hirschgraben 18a , Froutsp . 14932
Em freundlich möbl . Zimmer auf 1 . September zu Derrn . Hellmuud -

flraße 39 , 1 St . 15984

Küjöv möbL Zm . m . ob . ohne Pelts . Korlst . 18 , Kel- Ct .
Ein sch. Zimmer mit sep . Eingang und sch. Aussicht ist an einen Herrn

möblirt ober unmöblirt zu Dermiethen Marktstraße 21 , 2 St . r . 15722
Huf - möbl . Zimmer mit Kost zu Derrn . Moritzstr . 9 , Mittelb . Part . 15278
schon möblirtes Parterre -Zimmer mit Pension an einen oder zwei

Herren zu dermiethen Moritzstraße 42 , Metzgerladen . 16059

Taunusstratze 21 gut möblirte Parterre »
zimmer mit ober ohne Pension zu dermiethen .

1601 Adlerstratze 22 , Part . , ein Stübchen mit Bett zu dermiethen .
Albrechtstratze 30 , Part ., ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 15896

MBeichstraße 8 , 1 , ein möbl . Zimmer zu verm . Bringe meinen
Mittagstisch in empfehlende Erinnerung . Fran K,eisegang .

Elisabethenstratze 19 , Bel -Et ., möblirte Zimmer , Salon .
Emserstr . 13 möbl . Z . m . Pens . , 60 Mk . mtl . (a . W . 2 Betten ) . 15900
Faulbrunnenstraße 10 ein gr . möbl . Z . mit 2 Betten zu vermiethen .

Näh . Parterre , Bäckerei . 15136
Frankenstratze 4 , 2 St . r ., möbl . Zimmer an einen Herrn zu vermiß

Hellmundstraße 21 ein großes bequemes und schön
möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . 2 . Et . 16050

Moritzstraße 24 , 2 St ., ein großes gut möbl . Zimmer zu verm . 15125
Nerostratze 30 , 3 St . ein möbl . Zimmer an zwei Herren zu vm . 15847
Nerostratze 36 , 2 , schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Nerostratze 46 , 1 Tr . , gut möbl . Zimmer mit 1 ober 2 Betten . 15494
Nöderattee 16 , 1 Tr . I ., zwei freund ! . möbl . Zimmer auf gleich ober

später sehr preiswerlh zu vermiethen . 15753
-j t ) Zimmer , möblirt oder unmöblirt , für

*itl 11 H 1 IS Hs i ZI gleich ober später billig zu vermiethen . Nahe
änt Walbe , Dampfbahn . Ebendaselbst zwei
SNansarden . 16069

2 Villa Concordia ,Rlieinstrasse , am Walde . Grosser Karten . 15075 ,

Vorziigl . Familien - Pension . Frau ör . Hassel .
Parterre u , Bel - Etage : schone Zimmer mit gr . Balkons frei .

t *?r Knaben jed . Alters , aucy zurückgebliebene ,
. .. . die besonderen Unterricht ober Nachhülfe de -
ewttEN . Beste Pflege . Eigenes frei gelegenes Haus mit Garten . Höhere
Schule . Eltville a . Rhem , Mewis , Reallehre

'
r a . D . 13960 -

Familieu - Au ? chlutz .
Eine alleinstehende Dame sindel vor bet Stadt in kl . besserer

Familie gute Ausnahme . Näh , im Tagbl .- Verlag . _____________ 15780
Feme Pension mit2 einem großen schönen Zimmer für zwei Personen

zu 7 Mk . täglich frei geworben . Näh , im Tagbl .-Verlag .__________ 16070

Rheinstraße 94 ,
2 Tr . ,

^
KZohnung von 5 Zimmern mit Balkon , Küche und

ht allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Mieth -

Ein möbl . Zimmer mit zwei Betten zu Benn . Nerostraße 34 , Hth . Part .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Röberstraße 31 , 2 St . ibbao

Ein fr . möbl . Zimmer mit ober ohne Pension sofort zu
vermiethen Römerbera 10 , 2 . Et . 16029

Möbl . Zimmer mit Pension bitt , zu verm . Schulberg 6 , 1 . 1j064

Ein mömirtes Parterre -Zimmer mit separatem Eingang an einen ober

an zwei Herren mit Pension zu Derrn . Näh . Schwalbacherstraße ol ,
tut Bäckerläden . • 1568b

Ein möbl . Zimmer zu verm . an einen Arbeiter Walramstr . 3 , Koch . 15856

Ein heizbares gut möblirtes Zimmer (sep . Eingang ) für 12 Mk . zum
1 . September zu Dermiethen Webergasse 49 , 1 St I. i « » »

Ein schön möblirtes Zimmer zu dermiethen Wellrttzstraße 26 , 1 . 14428

Steingasse 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu dermtethen . 16008

Webergasse 3 , Garkenhans , 3 . St ., em möbl . Mansardezimmer zu dm .
Eine möblirte Mansarde zum 15 . Aua . zu verm . Kirchgasse 8 , 1 . Et . 15461

Staft . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1 . 14186

Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle haben . Nah . Bleichstraße 37 ,
Hinterhaus links , Dachlogis .

Ein ober zwei Arbeiter erh . Kost und Logis Hafnergasse 7 .
Arbeiter erhalten Kost unb Logis Helenenstraße 5 .
Aust . Leute k. gute Kost und Logis erhalten Jahnstr . 4 , Frontsp . 15069

Ein Arbeiter kann Logis erhalten Kellerstraße 16 , 3 Tr .
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis Metzgergasse 27 .

Arbeiter erhält Schlafstelle Schwalbacherstratze 19 . Näh . im Laben .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis Steingasfe 14 , Part . 15703

Besserer Arbeiter erhält Kost unb Logis Wellritzsiraße 37 , V . 1 r . 15930

Villa Margaretha .
)

Gartenstratze 10 und 14 .
Parterre unb Bel - Etage Zimmer mit Balkon frei geworben . Bäder

im Hause . 11787
"

Villa JParkstrasse LZ
sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade -Einrichtung ._______

12542

59JPensi < m JE ' elieitas66 «,
Sonnenbergerstrasse 18 ( Abeggstrasse 1 ) .

Einige Simnier frei geworden . 15705

Wei _ JBL .. ,. ------
t Möblirte Wohnung Adelhaidstratze 16 .
anb

'S ” hl>r ® nhr h <*a StnrhhruTrnrna ist eine kleine
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Adler .
Noehte m . Br . Elberfeld
Vussel . Alzey
Levinson m . Fm . New - York
Kissel . Brooklyn
Wilke , Kfm . Elberfeld
Schulz , Kfm . Berlin
Parker . New -York
Doppler . Stuttgart
Schwarze . Marienwerder
Avellis m . Fm . Berlin
Salentiny . Luxemburg
Rasquinet , Ing . Spanien
Hess , Kfm . Hamburg

Alleesaal .
Trier , Frl . Catzeneinbogen
Prätorius . Catzeneinbogen
Wirts , Frl . Schwerte

Belle vue .
Cleeg . Antwerpen
Cleeg , Frl . Antwerpen

Motel Block .
Nauss . Karlsruhe
Schostack , Fr . Petersburg
Rouselle m . Fr . Hanau
Bujalsky m . Fr . Petersburg
Robinson , Frl . Manchester
Jasset , Fr . London
Jasset , Frl . London

Zwei Böcke .
Philippi , Kfm . Berlin

Motel Bristol .
du Bois , Fr . Haag
Brouwers m . Fr . - Haag
Wintgers m . Fm . Haag
Goldener Brunnen .
Meyer , Kfm . Kitzingen
Hirsch , Kfm . Beilstein

Cölnischer Hof .
de la Ville , Fr . Paris
Doeillot , Frl . Mainz
Pruis m . Fm . Amsterdam

Szenisches Reich .
Meyer . Mannheim
ßrothoff . Amsterdam
jr. d . Berg . Amsterdam
Richter m . Fr . Stettin
Meyer m . Fr . Frankfurt
-Schneider m . Fr . Coblenz
Mahn , 2 Frl . Rostock
Weigel , Frl . Rostock
Karitz . Rostock
Schneider m . Fr . Kreuznach

Dietenmiikle .
Biermer , Dr . Bonn
David m . T . Crefeld
David , Fr . Crefeld

Engel .
Eichenberg m . T . Gera
Nizze . Blankenburg
v. Hulewiecz . Mlodziejewice

Englischer Hof .
Toppolt . Hamburg
Alleyne , Fr . m . T . Ealing
Carstanjen m . Fr . Duisburg
Dresser . La Fayette
Jack m . Fr . Bamberg
Eisoldt , Fr . London
Kaeper , Fr . London
Klengel , Frl . London

Einkorn .
Schmidt , 2 Hrn . Elberfeld
Kühne . Elberfeld
Rahn . Königswinter
Heller , Kfm . Ludwigshafen
Michels , Kfm . Köln
Kolbe , Kfm . Köln
Kölzow . Neuwied
Braun , Kfm . Köln
Morr , Kfm . Bruchsal
Börner , Postr , Kreuznach
v . Zawadzki . Husia
Körber . Düsseldorf
Klaffenberg . Dürnberg
Biermann , Frl . Leipzig
Ackermann , Frl . Leipzig
May , Kfm . Frankfurt
Kabane . Wien
Benske , Kfm . . Frankfurt

Fremden - Verzeichnis * vom 19 . August 1891 .
Central - Hotel .

Eichhorn , Fr . Coburg
Eichhorn , Dr . Jena
Hintzen m . Fr . Köln
Bürgel , Frl . Köln
Schwieger . London

Eisenbalm - Hotel .
Haase , Kfm .
Judick , Kfm .
Strand , Kfm .
Pirazzi , Kfm .
v . d . Becke .
Graf m . 8 .

Würzburg
Düsseldorf

Mergelsheim
Nürnberg
Dortmund

Aachen
Schoebel , Kfm . Stuttgart

Zuin Erbprinz .
Puder . Frankfurt
Stadler m . Fr . Freiburg
Jädler m . Fr . Freiburg
Thuller m . Fr . Freiburg
Diesenburg , Kfm . Köln
Allgaier m . Fr . Freiburg
Seipp . Frankfurt
Millas , Kfm - Mannheim
Schmidt , Assist . Brue
Schmidt , Assist . Weilburg

Grüner 'Wald ..
Frommelt , Kfm . München
Bezner , Kfm . Berlin
Laborddre . Paris
de la Herde m . Fr . Belgien
Zehner m . Fr . Karlsruhe
Katz , Kfm Berlin
Basse m . Fr . Braunschweig
Fettmilch , Kfm . Münden
Cortes , Kfm . Münden
Scbunk , Dr . Crefeld
Eisenfurtm . Fm . Emsdetten
Tesch m . Fr . Neuwied
Levy , Fr . m . 8 . Galveston

Hotel zum Hahn .
Doll . Köln
Doll , Fr . Köln
Doll , Kfm . Köln
üzelmann m . Fr . Nürnberg
Böhmer , Archit . London
Böhmer , 2 Frl . London
Lion . London
Borg , Kfm . Weener
Hartmann . Grevenbroich

Hotel Happel .
Jeremias . Strassburg
Henze m . T . Amerika
Foltz , Kfm . Brüssel
Bramann , Kfm . Köln
Marth m . Fr . Cassel

Vier Jahreszeiten .
Lott , Fr . m . T . Brooklyn
Walker , Fr . Chicago
Walker , 2 Frl . Chicago
Walker . ■ Chicago
Spon , Fr . Nymwegen

Kaiserbad .
Ingenohl , Ofüc . Hannover
Settgast m . Fr . Büdesheim
Smith , Frl . New - York
Bader , Frl . New -York
Koch . Weimar
Weizenkorn . Pottstrown
Beiler , Fr . m . T . Warschau
Weissmann m . Fm . Paris

Goldene Kette .
Bartling , Frl . St . Louis
Schlosser . Fr . Lambrecht
Kerwer , Reut . Sobernheim
Kerwer , Fr . Sobernheim
Deichmann , Fr . Wittenberg
Löw , Ger .- Secr . Braubach
Müller . Strassburg
Kirchner , Kfm . Sobernheim
Schroeder m . Fr . Bamberg
Kemmer , Frl . Steeg
Schlosser , Kfm . Mannheim
Levy , Fr . New - York

Weisse Eilien .
Fuchs , Decan . Rimbach
Seckbach , Bent . Frankfurt
Scheller . Würzburg
Schaffner . Goddelau
Oertling , Fr . Crefeld

Hotel Kronprinz . I
Romler , Fr . m . T . London
Issebächer , Kfm . Limburg
Nihsel , Frl . Coblenz
Gelstenn m . Fm . Essen

Hiassauer Hof .
Newmann . Albany
Hanson m . Fr . Orleans
Revers m . Fm . Arnheim
Gnieser , Frl . Karlsruhe
Biedermann , Fbkb . Soden

Nionnenhof .
Rütgers , Kfm . Grafrath
Gebhardt , Kfm . Nürnberg
Broer , Kfm . m . T . Crefeld
Wolff , Kfm . Grafrath
Nigsmann . Fr . Düsseldorf
Schlüter , Prof . Karlsruhe
Tritzeche . Muldenhütten
Jahn . Chemnitz
Stephan , Fr . m . 2 T . Breslau
Koch m . T Wetzlar
Daub m . Fr . Karlsruhe
Leist m . Fr . Gera
Nardenlopche . Brüssel
Vandepaene , Rent . Brüssel
Lonsert , Rent . Brüssel
Gopens , Rent . Brüssel

Hotel du Word .
Bauer , Rent . Schönau
Weil , Rent . Schönau
Kobek , Ing . Budapest

Rhein - Hotel .
Allen , Frl . London
Locke , Fr . New -York
Peeters . Antwerpen
Casey m . Fr . London
Guttmann , Fr . Berlin
Herrmann m . Fr . Bayreuth
Morgenstern , Frl . Berlin
Tieupont Antwerpen
Boone . Antwerpen
Veutelier . Antwerpen
8poone , Frl . New -York
Potter , Dr . New -York
Winkler , Kfm . Hamburg
Maas , Fr . Berlin
Korf , Reg .- Rath . Breslau

Hose .
Spark , Frl . London
Haukey , Frl . London
Pantaleon !, Fr . Rom
Hartmann . Hamburg
Callaghan , Rev . Manchester
Nuquent , Rev . Liverpool
v . Erxleben , Fr Selbelang

"Weisses Hoss .
Lorenz , Stabsarzt Metz
Möbus III . Siefersheim
Schrader . Fürth
Henrich , Kfm . (Frankfurt
Ratenbacher . Gerstungen
Bürbach , Fr . Diez

Schützenhof .
Schneider m . Fm . Sprottau
Gress m . Fr . Bredstedt
Schmidt m . Fm . Dillenburg
D ’Avis m . Fm . Niederlahnst .

Weisser Schwan .
Müller m . Fr . Frankfurt
Fuchs m . Fm . New - York
Sachse m . Fr . Can ton

Spiegel .
Ruch .Sos - Teques - Venezuel .
Obenauer , Frl . Bodenheim
Conrady m . Fr . Alzey
Eller , Fr . Alzey
Flatter , Frl . Köln
Flatter m . T . Sürsfeld
Haas . Magdeburg
Klitzsch . Freiberg

Tannhäuser .
Spatenotz . Amsterdam
Schäfer . Gladbach
Zimmermann . Gladbach
Schmidt m . Fm . Berlin
Beyer m . Fr . Berlin
Borgmana . Berlin

Tnuniis - Xlotel .
Trobsch m . Fr . Zwickau
v . Geer . Breda
Himmau , Kfm . Crefeld
Krüfe m . Fr . Hollaum
v . Jumpei . Coblenz
Stüsser m . Fr . Bremen
Stardinger . Braunfels
Sahlmann m . Fr . Berlin
Heudler , Dr . Berlin
Raag , Dr . Frankfurt
Brügelmann m . Fr . Bonn
Zisseler . Northeim
Borgmann , Stud . Berlin
Chelminska , Fr . Warschau
Haines , Fr . New -York
de Haen m . 8 . Düsseldorf
Hubei ?, Kfm . Haag
Gabels m . Fm . Haarlem
Gersdorf . Hamburg
Dolez . Mons
Müller m . 8 . . Alf
Heynes m . Fr . Rheydt
Dreyer m . Fr . Langen
Breisig m . Fr . Köln
Nordmeyer . Bielefeld
Waldschmidtm . Fr . Elberf .
Ökubo , Stud . Tokio
Müller , Fbkb . Fulda
Sabelis m . Fm . Haarlem
Vouleke . Brüssel
Rothes , Fr . Rent . Oporto
Müller , Fr . Rent . Aachen
v . Kintzel m . Fr . Cassel
v . Kintzel , Frl . Cassel
v . Kintzel . Visselhövede
Bonsi m . Fr . Lüttich
Jüngerich , 2 Frl . Güterloh
Verwer , Rent . Bendorf
Daniel m . Fr . Berlin

Hotel Victoria .
Hager , Fr . m . T . Manchester
Reuse m . Fm . Breda
Fleischhauer . Magdeburg
Geratenberk , Fr . Altenburg
West m . Fr . Lewisham
Diepenberg m . Fr . Crefeld
Williamson m . Fr . Aberden
Witham , Rent . Burnley
Costa m . Fm . Firenze
Kelly , Fr . Albany
Hill , Frl . Albeny
Neill , Frl . Deadwood
Graeffor , Frl . Albany
Bush , Frl . Greenwich
Ragge , Frl . Troy
Faylor , Fr . Amerika
Reed , Fr . Buffalo
Johnson , Frl . Buffalo
Pahlmann , Frl . Chicago
v . Tassel , Fr . Holland
Robert , Rent . Boston
Hartley m . Fr . Aintree
Astley , Frl . Aintree
Cathlöw , Frl . Nelson
Astley , Frl . Nelson
Reuse , Rent . Middelburg
Beckel m . T . New - Xork
Schlawe . Coblenz
v . Vultejus , Fr . Dresden
v . Vultejus . Bonn
Barth , Rent .

'
m . Fm . Prag

Altkinson m . Fr . Waltham
Richter , Direot . Berlin
Fleischhauer . Magdeburg
Treutepohe . Oldenburg
v . Gossler , Fr . m . T . Cassel
v . Gossler , Frl . Königsberg
v . Süchteln . Leeuwarden
Klinger m . Fm . Reichenberg
Swett , Kfm . Chicago
Kaufmann m . Fr . New - York
Danielowsky , Kfm . Berlin
Marty , Kfm . Constantinopel
Bartels in . Fm . Hannover
Jaensch , 2 Frl . Frankfurt
Joncker , Kfm . Aachen
Fey m . Fr . Eupen

Godd
Gove ,

Elberfeld ) Stent

v . Sil

( S

Schmidt . Neunkirchei

Londoi
London

Robe
Leela
Leeia

Cbnn
Stant

-Schi
und

Mallisson , Kfm . Manch estei
Tompson , Kfm . Zonolem
Zschiegner m . Fr . Gera
Cheveley , Frl . Huddersflek
Burgess , Frl . Huddersfiek

Webb m . Fr . Londoi
Reckers m . Fm . Rott er dar
v . Chamisso Wärlei

Hamilton , Frl .
Schneider , FrL
Clegg , Frl .
Thiermann .
Eckhardt , Kfm .
Rave , Kfm .
Loop , Kfm .
Prager m . Fr .
Schneider m . Fr .

Hotel Vogel .
Kamps , Kfm . Mayei
Theden , Kfm . Mayei
Franke , Fr . m . T . Moskai

Edinburj
Berlii

Londoi
Louisville

Alton !
Pipneberi

Ottens «
Frankfuf

Berit

Grosskopf .
Stretschlag , Frl .
Harding , Frl .
Daly , Frl .

Korn m . Fr . Gen
Grandrath . Mettmani

Luxemburg * l *a
London —

Cahn , Kfm . Werthein
Hotel Weins .

Römer , Rent . Berlii
de Lange , Stud . Amsterdat
Heyer , Cand . Amsterdai

' TJter , Bankbeamter . Berli
v . Rysenge m . Fr . Has
Geyhema . Haa
Dufour , Ing . Frankfui
v . d . V-en m . Fm . Brüsst

mit
eine'
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und

Wi
ßon
voll !

ritte
Swagemakers , Fr . Tilbur ;
Huart , Dr . Brüssi
‘Corbain .W asmer - en - Bonnaj
Matin . Wasmer - en -Bonnaj !
Wilkens , Kfm . Bremer
Wilkens , Frl . Bremer
Berner m . Fr . Hamburg
Lauer , Spediteur , Kit
Oetiker , Kfm . Bergan «
Oetiker . Bergamt
Winter m . Fr . Crefeli
Grief , Rent . Köll
Deimel , Kfm . Hachenbur
Kerth , Pfr . Jugenheii
Tettenborn m . Fr . Berti
Meyer . Niedergebff
Ohle , Pfr . m . Fr . Kotba
Ebert m . Fr . Hamburi
Huppier . Hainbur
Wagener . Luxembuij
Lahage , Stud . Pari
Barkhouse . Louisvilli
Kill , Fr . m . 8 . Köli
Pieraerts , Prof . Brüsst
de Vaghel . Dr . Hi

Stadt ‘
Wiesbaden .

Wilken m . Fr . Harbin !
Breunig , Kfm . Würzbuff
Hasslemer , 2 Hrn . Würzbuff
Berger , Kfm . Stuttgart

In Privathäusern .
Villa Germania .

Stockenberg . Stookholi
Villa Heubel .

Berlein . Londoi
Brown , Landger .-R . Berlii
Schmaltz m . Fm . Berli *

Privathotel Silvana .
Küster m . T . MosW
Meigen m . Fm . Wese
Victor , Fr . m . T . Magdsbuff

Geisbergstrasse 26 .
Custodis , Fr . m . K . Köll

Hotel Pension Quisisana -
Roser , Dr . Han #
Ehrlich m . Fr . Warscb #
Joung . South Kensingtof
Schreiber . Manches « ’
Peuser m . Fm . Chicag1
Weber , Fr . m . 2 T . Dresdd
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Goddard , Fr .
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auf Grund vorn A

Novelle von Schulte vom Mrühl .( Schluß .)
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Denver ,
Denver

Oxford
Brighton
Brighton
Brighton

Auer .
Claudy .
Diehl .
Flakus .
Griesar .
Herbst .
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Jost .
Kessler .
Klass .
Maus .
Müller .
Mitwich .
Pfeiffer .
Reinheimer .
Rosse .
Schild .
Schild .
Schröder .
Stein .
Türking .
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Whittuck .
Jamieson , Fr .
Pankhurst , Fr .
Turner , Frl .

Rindei
Hattenheim

Altendiez
Ruppertshofen

Camberg
Wüstensachsen

döf
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Unendliche Mühe machte dieser Ton dem Lehrer wie der

-Schülerin . Anfangs scheute Frau Anna jedesmal vor dem Hinderniß
und kam nicht darüber hinweg , wenn auch Heimbacher den Arm

mit dem Taktstock schier gegen die Decke schleuderte , wenn er auch

eine Bewegung machte , als wollte er fliegen , um den Ton zu

haschen . Auch ließ sich derselbe nicht aus dem Boden stampfen ,
und des Meisters vertrauenerweckende Baritonbegleitung „ Holdia
hiiiiiii " wollte auch nicht verfangen . Aber drei Tage vor dem

Concert war das hohe Ziel erreicht . Mit elementarer Gewalt und

voller Reinheit kam der Jubelton aus der Kehle , daß die Scheiben

zitterten . Das himmelhochjauchzende Holdiahiiiiii erfüllte mit seinen
Schwingungen noch , wie ein sanfteres Echo , die fröhlich aus -

klingenden Schlußverse :

Vorbei , vorbei die Wintersnacht ,
Der Lenz , der Lenz in Jugendpracht
Zieht siegend durch die Lande —

• u . Leserinnen werden freundlichst getreten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche sie

Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

wilder Beifall brach aus , obgleich des Liedes zweite
Strophe noch ausstand , und in das lärmende Händeklatschen
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mischten sich einzelne , stürmische Bravorufe . Der Referent der

„ Deutschen Post " aber neigte sich zu seinem Nachbar and schrie
ihm ins Ohr : „ Nun will es uns der Heimbacher aber einmal

zeigen . Das D mag er mühsam genug präparirt haben . Merkten
Sie nicht , wie das - arme Opfer beim zweiten Male stutzte und öor

Angst fast die Fassung verlor .
"

In der That war es Anna schwer geworden , den letzten Ton

herauszubringen und zu halten . Sie hatte das Gefühl , als müsse
ihr die Stimme versagen . Aber im kritischen Moment , als ihre
Blicke angstvoll den Saal durchschweiften , sah sie den Lehrer
hinter einer Säule im Hintergründe stehen . Es -wm ^ ihMK -Eo

Pension Carola .
Denver

Roberts , Major . London
Leeland , Fr . London
Leeland , Frl . London

Leberberg 7 .
v . Siloff m . Fr . Warschau

Grünweg 4 .
v . Laudon , Baronesse . Riga

Sonnenbergerstrasse 34 .
Zeizold , Fr . Hamburg
Gutsche , Reg .-Rath . Cassel

Stiftstrasse 13
V ormeng , Dr . Berlin

Taunusstrasse 6 .
Georgii m . Fm . Stuttgart

Taunusstrasse 49 .
Jung , Kfm . Elberfeld
Siemienowski m . Fr . Lyk
Webergasse 3 ( zum Ritter ) .
Stoffels m . Fr . Crefeld

Webergasse 4 ,
Lehmann , Kfm . Ansbach

England
England

Villa Bertha .

Wilhelmstrasse 4 .
v . Schweppenburg . Berlin
Steinbach m . Fm . Lüttich
Horten , Kfm . m . Fm . Köln

Wilhelmstrasse 36 .
Graf Poriinski . Posen

Augen - Heilanstalt
für Arme .

Villa Albion .
Vincent m . Fr . London1
Rossmann m . Fm . Brasilien

Villa Louise .
Schmidt , Fr . Köln
Sartorius , Frl . Köln
Hoffmann m . Fm . Indien
Walentiner , 2 Frl . Holland
van de Poll , Frl . Holland

Rosenstrasse 12 .

meinte der Musikreferent der „ Deutschen Post "
, der in einer der

ersten Reihen saß , zu seinem Nachbar . Heimbacher begrüßte in¬

zwischen seine Schülerin in dem kleinen Zimmerchen , in welches

sich die Künstler nach ihrem jedesmaligen Vortrage zurüHogen .

„ Sie haben nun wohl eingesehen , daß das Publikum nicht

so gefährlich ist . Gehen Sie darum nur recht frisch aus sich
heraus , denken Sie meinethalben : ihr dort im Auditorium seid
für mich die reinen Nullen — und der Sieg wird unser sein, "

ermuthigte sie der erfahrene Meister .
Und in der That , ihre folgenden Vorträge wurden freier , sie

ging wie spielend über die Schwierigkeiten weg , und das Publikum
enthusiasmirte sich immer mehr von Lied zu Lied und hatte die

unge Künstlerin bereits einigemal stürmisch hervorgerufen .
Nun sollte der letzte Vortrag stattfinden , auf den der Ge -

nngsmetster die größte Hoffnung gesetzt hatte , durch den er seine
Schule ins glänzendste Licht zu stellen gedachte und mit dem er

den Ruhm der begabten Schülerin fest zu begründen hoffte .

Ehe Anna das Podium betrat , gab er ihr deshalb noch hastig
einige Verhaltungsmaßregeln , er bereitete ihr selbst einen Trank ,
als sie ihm klagte , sie fühle ihre Kehle ein wenig angegriffen , und

schärfte ihr nochmals ein , der Schwierigkeit gelassen , ohne Furcht ,
entgegenzutreten . „ Aber, " mahnte er , „ nehmen Sie nichtsdesto¬
weniger alle geistige und alle körperliche Kraft im gegebenen
Augenblicke zusammen . Dieser Jubelschrei , dieses dreigestrichene
D ist Ihre Zukunft . " Mit diesen Worten entließ er sie wieder

in den Concertsaal , wo sie bereits mit Applaus empfangen wurde .

Ohne Bapgen , frisch und fröhlich setzte fie ein , und wie

Lerchenjubel klang es durch den Raum :

Nun weht cs mild von Berg zu Thal
Nun rauscht es in den Gründen .
Der Wald steht grün , der gestern fahl .
Und Helle (Stimmen ohne Zahl
Die frohe Mähr verkünden .

Holdiahi . . . .

Vorbei , vorbei die Wintersnacht ,
Der 2ery , der Lenz in Jugenbpi
Zieht siegendudurch die Lande .

Holdiahr . . . .
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der Stimmbänder .

„ Wäre auch zu viel verlangt , wenn die Kehle von diesen An¬

strengungen gar nichts merkte, " meinte der Lehrer . „ Es hat weiter

nichts auf sich . Nur morgen noch den fröhlichen Sieg , und dann

verordnen wir dem Stimmchen volle vierzehn Tage Ruhe auf den

errungenen Lorbeern .
*

*
*

Das Concert hatte begonnen , der berühmte Geiger hatte den ;
ersten Sturm des Beifalls wie einen ihm zukommenden Tribut

entgegengenommen . Nun trat Anna zum ersten Male vor ein

größeres Publikum . Eine entsetzliche Beängstigung überkam sie ,
als sie Hunderte von Blicken auf sich gerichtet sah , und ihr war ,
als müsse sie vom Podium hinabeilen und entrinnen . Es flirrte
ihr vor den Augen , und sie wußte nicht , wohin sie schauen sollte . ,
Da schlug der Pianist , der die Begleitung übernommen hatte , die

ersten Takte auf dem Flügel an . Sie faßte sich mit aller Kraft
und dann sang sie , erst schüchtern noch und innerlich zitternd ,
dann aber immer fester und sicherer , das erste , einfache Liedchen ,
welches ihr Heimbacher ausgewählt . Das Publikum schien noch
nicht recht zu wissen , was es aus der neuen Sängerin machen
solle , und der Beifall , den es mit Sparsamkeit spendete , mochte
mehr der anmuthigen Erscheinung der Vortragenden gelten als
ihrer Leistung .

„ Von der Kraft und Schönheit der Stimme , von der die
Heimbacherianer so viel zu reden wissen , merkte man hier in der
Oeffentlichkeit noch nicht viel . Na , vielleicht kommt ' s besser . Die
Dame scheint noch unter dem Einfluß des Lampenfiebers zu stehen, "

Gove , Frl .
lerd Church . Frl .
am Stantial , Dr .
fel $ Stantial , Frl .

Argenthal
Allenbach

Arzbach1
Eberbach

Hofheim
Mainz

Sonnenberg
Olsbrücken

Dotzheim '
Bierstadt ,
Bierstadt1

Langensalza «
Staffel '
Staffel '

um sie dann mit gleichem siegesfreudigen Schrei zu schließen .
-am An den folgenden Tagen wurde die schwierige Aufgabe eben¬

falls aufs beste gelöst , und der Erfolg für das Concert schien

außer Frage . Freilich waren die großen Anstrengungen nicht

ganz ohne Einwirkung geblieben . Anna fühlte ein ganz leifes ,
kaum wahrnehmbares Kneifen in der Kehle , und der Hofmedikus
des Heimbacher

'
schen Conservatoriums constatirte eine leichte Röthe
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seiner Kunst neu zurückgegeben sei , und daß der harten Prüfung
glückliches Ende nahe .

' n ,
Und die Sonne lacht freundlich durch die Baumcszwcige . E - IlOi

nt
E
AI
V

wird

31 ?

Wunderbar allerdings war es , daß das Auge des ehemalige !
Malers , daß seine Nähe schon einen eigcnthümlich belebende !
Einstuß auf den Geist des Kranken auszuüben schien . Fritz , der
der Geist der Opposilion , dem ein kritisches Zergliedernngs - Ver

rötheten sich die Kirschen und an der Dachrinne des Häuschens
zwitscherte ein Schwalbenpaar .

nach weiteren vierzehn Tagen konnte der Kranke , den ElektriciÄ
und Medicamcnte nicht zu heilen vermochten , draußen im sommci
lichen Garten schon die ersten Gehversuche machen . Vom Freund !
und von der aufstrahlenden Gattin gefolgt , schlich er auf de «

verwachsenen Pfaden dahin , und mit beseligender Kraft durch '

strömte ihn das Gefühl , daß er dem Leben , daß er seiner Familie ,

Hans Brückner war Maler , wenn er ' s , nach der Aussag
seiner Bekannten , auch nicht nöthig gehabt hätte , denn er wa
unumschränkter Gebieter eines ansehnlichen Vermögens . Als e1
es in die Hände bekam , wurde er , der bis dahin zu den solider
strebsamen Akademieschülern gezählt hatte , plötzlich ein überaus
lustiger Herr , und um seine fröhlichen Studien in erweiterter

«Maßstäbe fortzusetzen , verzog er sich bald in die schöne Kunststad
: am Jsarstrande . Dort kam es plötzlich wie eine Offenbaren
: über ihn . Aus einem Saulus wurde ein Paulus . Erst wurd

er Vegetarianer , vielleicht mehr aus Laune als ans Ueberzeugung
Dann kam er mit Theosophen und Spiritisten zusammen , uni
eines Tages erwies es sich , daß er über starke magnetische Kräst
verfüge . Er hypnotisirte schwachnervige Modelle und Vertrieb
vermittels magnetischer Striche im Kreise seiner Bekannte ,
Migräne und Zahnschmerzen . Bei dieser Thätigkeit erhielt de
früher so lebensfrische , fröhliche junge Mann bald einen gati
esoterischen Anstrich . Sein Körper wurde geisterhaft schlank , sei,

. Antlitz geisterhaft bleich und feine blauen Augen bekamen mi
der Zeit einen fo weichen Schimmer und dabei doch eine so un
heimliche Bannkraft , daß denjenigen , den ihr Blick forschend traf ,
ein unerklärlich seltsames Gefühl der Befangenheit überkam .

Hans Brückner , der bcsuchsweife auf einige Tage an bei
Ort seines früheren Aufenthalts gekommen war , gelangte bei «
Anblick des schwer leidenden , körperlich wie geistig immer meh
verfallenden Freundes zu der Ueberzeugung , daß er vom Schickse
eigens als rettendes Werkzeug vom Jsarstrande hierher entsand
worden sei .

mögen bei seinem langen , dumpfen und schmerzlichen Lorsichhw
grübeln nach und nach fast abhanden gekommen war , horcht Wü

anfangs gleichmüthig , dann aber mit größerem Interesse bet
sonberbaren Lehren bes Freundes , und der Gedanke , daß ihi
jener mit geheimen Kräften zu heilen gesonnen , wurde W
sympathisch . Immer mehr von Tag zu Tag entwickelte sich b«
ihm die Idee , daß ihm Hans wirklich helfen könne . Der fest
Glaube , gerettet zu werden , und die Ueberzeugung , retten z« '

können , kamen sich zaubermüchtig entgegen , und als Hans Brücknel
seine magnetischen Streichungen zwei Wochen lang fortgesetzt Ejatte ,
vermochte sich Fritz bereits selbstständig in seinem künstliche «

Stuhle zu bestiegen . Die Lähmungserscheinungen schwanden und

geübt , und die geringen Kenntnisse , die sie darin erwarb , sucht
sie nun zur Erhaltung ihrer Familie zu verwerthen . Anfängerinne ___
ertheilte sie Unterricht . Fünfzig Pfennige erhielt sie für di

. Stunde , einige Schülerinnen zahlten auch sechzig Pfennige . Uni
' dabei die Aussicht auf ein langes , unendlich langes Dasein vo

Sorge und Leid . --

„ Zwar kann ich nicht , wie jener große Mann aus Nazareth
nach dem ersten Handauflegen sagen : » Stehe auf , nimm bei :
Bettlein unb gehe heim « , aber ganz ohne günstige Folge *toir (

auch meine magnetische Kraft nicht bleiben,
" meinte Brückner , all Kett

er der ungläubigen , ihm mit wehmüthigcm Lächeln zuhörenbei
"

7
Frau bes kranken Freunbes seine Hoffnungen aussprach .

er ihr ermuthigenb zu , sie faßte sich unb bie Schwierigkeit war
stegreich uberwunben .

Der anhaltende Beifall schaffte ihr eine kleine Pause der
Erholung . Dann wurde es still und die zweite Strophe des
Liebes begann :

Und was in starre Fesseln kam
Bei Winterschnee und Eise ,
Und Herzeleid unb Herzensgram
Das löst und lindert wundersam
Die zauberkräft '

ge Weise :
Holdiah ......

. . . . ein unartikulirter , heiserer Laut . . . . das Notenblatt
entfiel den Händen der Sängerin . . . . sie faßte mit ihrer Rechten
stach dem Halse . . . . dann bedeckte sie die Augen mit den Händen
und fing an , bitterlich zu weinen .

Im Publikum herrschte eine Todtenstille , einige Concert -
befucher .

waren emporgesprungen — darauf ein leises Summen
und Flüstern . Mitleidige Bemerkungen überall — und der Klavier -
spieftr führte das arme , gebrochene Weib , das sich mühsam auf¬
recht erhielt , aus dem Saale .....

* . *
*

~
In der Oeffcntlichkeit rührte dieser Vorfall einen gewaltigen

Staub auf . _
Der Unglücklichen , deren Zukunft zerstört , wurden

in der Presse die rührendsten Worte gewidmet ; über den armen
Gesangsmeister aber ergossen sich ganze Schalen kritischen Zornes ,
und mit Ausdrücken tiefsten Bedauerns wurde festgestellt , daß
Heimbacher seine ruhmwürdigen Pfade verlassen habe,

'
daß er mit

den Stimmen seiner Schüler , daß er mit den edlen Gottesgaben ,
die zur Freude der Mitmenschen bestimmt seien , leichtsinnig
experimentire , um einen neuen Ruhm zu erlangen , der seiner
sonst so trefflichen Schule nun einmal versagt sei .

Der so Angegriffene erließ daraufhin eine geharnischte Er¬
klärung , worin er die gegen ihn erhobenen Beschuldigungen zurück -
wies und kundgab , es sei der lebhafteste Wunsch seiner Schülerin
gewesen , jetzt schon öffentlich aufzutreten . Sie habe den unglück¬
lichen Ton oft genug ohne Anstrengung gesungen , und daß im
Coneert durch einen Zufall plötzlich eine Nnvorhergesehene Lähmung
der Stimmbänder eingetreten sei , dafür sei er , dessen sorgfältige
und gewissenhafte Ausbildung der Stimme weltbekannt , nicht ver¬
antwortlich zu machen .

Trotz dieser Erklärung galt er von nun an als gefährlicher
Stimmenverwüster , unb da er bas Mißtrauen , was ihm jetzt
öfter entgegentrat , nicht verwinben konnte , so zog er sich enblich
verbissen zurück , löste seine Schule auf unb lebte von seinen wohl¬
erworbenen Renten . Nur einige wenige feiner besten unb treuesten
Schüler weihte er nach wie vor in seine Kunst ein uttb tractirte
sie obenbrein reichlich mit seinen Klagen über bett Verfall bes

echten und schönen Kunstgesanges .
Das arme Opfer seines Experiments befanb sich übler baran

wie er . Wie mit leichten Schwingen hatte sich Anna über ihr
häusliches Leid emporgeschwungen unb war lichteren Höhen zuge¬
strebt , in benen sie Trost unb Rettung zu finden hoffen durfte .
Und nun , als sie ihr Ziel erreicht zu haben glaubte , da kam der

jähe , schreckliche Sturz . Fast schien es , als könne sie sich nimmer

erholen . Nachdem ihr der Arzt achselzuckend erklärt , mit dem

Singen sei es für lange Jahre vollständig vorbei , da hatte sie
ein paar Tage in herzzerbrechendem Leide schwer gerungen , um

fo schwerer , da sie dem Gatten ihren Schmerz nicht verrathen
wollte . Dann war eine große , entsetzliche Müdigkeit über sie
gekommmen , eine fast stumpfsinnige Müdigkeit , ähnlich der , in

welche der gelähmte Maler immer mehr zu verfallen schien .
Aber nicht lange hielt dieser Zustand bei dem armen Weibe

an . Wenn ihr müder Blick auf dem unglücklichen Gatten und

auf ihrem unmündigen , kräftig gedeihenden Söhnchen geruht hatte ,
bann ging es halb wie ein stilles , heiliges Leuchten über ihre
Züge unb aus ihren Augen strahlte ein warmer , schier über¬

irdischer Glanz , wie es aus den Augen eines Engels strömen
muß , dessen Seele beim Anblick menschlichen Leides von göttlichem
Mitleid gerührt wird .

Unb wieberum raffte sich das leibverfolgte Weib empor , nicht
mehr zu kühnem Fluge nach ber Sonne bet Kunst , nein , zu
-iuem ängstlichen Hinflattern über bie Stätte bes Elends . Ais

Hilfsmittel beim Gesangsunterricht hatte sie das Klavierspiel

. . . Heilige giebt es , bie heißen Nothhelfer . Unser Herrgo !
bebient sich ihrer mitunter , unb es kümmert ihn wenig , baß e

'

oft recht sonderbare Heilige sinb . Auch ein gewisser Hans Brückne
zählte zu ihnen , obgleich es ihm keiner angesehen hätte , als B
die Schwelle des Gartenhäuschens zum ersten Male überschritj

J

um nach langer Abwesenheit den ihm von früher her befreundete
“ “ “ J

Fritz Weinhold zu besuchen .
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Her Arbmtsmarkt
etei ttneittgeiilidje Ginstchtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

mchsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .
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des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

eines jeden Ausgabetags im Verlag , Kauggaffe S1 ? . Von 6 Uhr

■ an yerkauf , das Stück 5 Pfg ., von 7 Uhr an außerdem

wa
re
der
mw
:tet
lad

teitäi j
niet

UN»

bei

urch
iitliei

fung

noch bis Samstag Abend bei unserem Vorstandsmitglieüe Herrn
® <L Rücker , Droguerie Kneipp , Goldgasse , und bis zum
Abgänge des Schiffes , Sonntag Morgen 8 Uhr , von dem übrigen
Vorstande zu erhalten sind . Hochachtungsvoll

Her Vorstand .

Heute Abend von 6 Uhr ab : Spansau , Portion 1 Mk .

Privat - Gesellschaft „
Unitas “

.
Wir bringen hierdurch zur Kcnntniß unserer werthen geladenen

Gäste , daß Karten zur

TauAusstraße 31
.

Der Ausverkauf von Slhmucksuchenjever Art
,

JPapIhi esistift .
Aus einem schiedsmännischen Vergleiche durch Herrn von Hirsch

fünf Mark erhalten zu haben , bescheinigt mit bestem Dank 293
Mer Vorstand .
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Wiesbadener Bäcltergebiillen - Verein
.

Heute Donnerstag , den 20 . August :

General - Versammlung .
Zahlreiches Erscheinen erwartet Per Vorstand .

wichals Corallen - u . Granatwaaren , Simili - ( Rhein - Kiesel ) , Amethyst - , Caprubin - , Türkis - Waareu u . s . w . , ferner

al Ketten und Ringe in allen denkbaren Faaons , sowie Armbänder , Brachen , Ohrringe , Nadeln ebenfalls m allen

adei Ausführungen , Alles in größter Auswahl ,

B

Der heutigen Nummer dieser Zeitung liegt ein
Prospcct der XVIII . Gothaer Geld - Lotterie
bei , Ziehung schon am 9 . September d . J . ,

welcher geneigter Beachtung empfohlen wird . — Eine Verlegung
der Ziehung ist durchaus ausgeschlossen . Der Preis des Looses
beträgt nur 3 Mk . 15 Pf .

cht
uet_
bi

Uri

Bote

Einmachgläser mit Doppel - Hebelverschlutz Saxonia .

Anerkannt bestes System . Ganz aus Glas , innen mit Kork , außen mit Gummi - Abschluß . Kein Metall - noch Gummi - Geschmack .

Einfachste und sicherste Handhabung . Billiger als andere Systeme . Volle Garantie gegen Zerspringen beim Kochen .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend .

Mmtzdülhsm um Metz mit Menl - MrsM . WWM in MWg und la grantt © Milte .

Saft - und Früchtepressen in allen Größen , Citronenpressen , Eisschränke , Fliegenschränke ,

Drahtglocken , Gemüse - und Gurkenhobel , Bohnenschneidmaschinen , Bohnenabzieher ,

petroleum - lodjappaiate , Nundbreuuer , Ml rnudjenb und nidjt rußend , Mer Barantie .

Gaskocher und Spirituskocher .

Ia grau - emaill . Kochgeschirre unter voller Garantie gegen Abspringen der Emaille beim Kochen .

Saalgasse 38 . Krell , Mersstratze 1 .

Speeial -Magazin für Haus - und Küchengeräthe . 13931

Wo . 193 .

® Hotel zur Stadt Wiesbaden , Rheinstrasse 23 .
Hem

iw Laden Taunusstraße 51
wird noch Sage fortgesetzt . Es ist der größte Theil wieder erneuert worden ; ferner sind HkUAUktiHL
Neuheiten eingetroffen , staunend billig , und werden die verehrlichen Kurfremden , sowie Passanten und Einwohner

Wiesbadens und Umgegend höfl . zum Besuche eingeladen . Versäume Niemand , diese günstige Gelegenheit zu benutzen .

Taunnsstraße 31
.



Yetto 18 Mirsvaverrrr Tagbtatt .

tl

des

markt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .

Nur echt mit dieser Schutzmarke

.Kali- Creme “
^ !

nachVorschrift isANiTAa] erbend. Professor
Kaposi ^

äi . lioeiras in

Neempfiehlt als besonders preiswert !)

Pfd . Mk .

1 . 10 ,
'ttnir» » ferner aus meiner »um =

ä 1 . 20 ,
hrarr» 55

80ä Pf . ,55

lllig z55

55

Mk . 1 . 30 .»

«ässe

abzwAbnehmer theilen können , tritt bedeutende Preisermäßigung

abha

1 Wk . 20 Pf . treffen heute und morgen ein bei 404

Warum nicht gek . ? Bitte um Aufkl . u . Lew . Chfr .

ä

ä
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ä

ä

ä
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von

40

1 . Clafse Buchen - i

Kiefern - Scheitholz
ganz und beliebig geschn !

und gespalten ,
sowie fein gespalten Hefen

Anzündeholz ,

Kiefern - Abfallholz
Durch günstige Abschlüsse mit den renvmmirtcsten Zechen

ich in der Lage , Kohlen in nur la Qualitäten zu billil

Preisen liefern zu können .
Gleichzeitig bitte ich meine verehrliche Kundschaft , in ij

Das einzig reelle gSchönhaiUmittel,xreloheadie FjHaut von Sommersprossen, gLeberfleckenundsonstigen .Mangelnbefreit, ist:

Ein Radfahrer sucht eine gute Sicherheits - Maschine für
Monat zu leihen . Näh , im Tagbl .- Verlag . —

G . Wienert ’

s Filiale
,

Ofen - und Herdkohlen ,

gewaschene Nußkohlen ,
Kohlscheider , AnthraeiL -

und

Flamm -Würfelkohlen .

desgl . Steink . - Briquettes ,
desgl . Anthraeit - Würfel -

Cokes ,
Gas - Coees

aus der hiesigen Gasanstalt ,

Patent - Mundofen - Coees ,

Braunkohlen - Briquetts ,

Buchen - Holzkohlen .

No . im « o .

„ Wiesbadener Tagblatt
zu 10 Pf . das Stück zu haben im Tagvlatk - Verlag

Bel .
»er <

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das beruh
Werk : Br . Betan ’ s Selhstbewahrnng

Thormanifs Champagner - Limonaden
ftnb zu haben in den meisten Geschäften und Restaurants
von Wiesbaden und Umgegend . 15221

15585

Düren . Mülheim .

Echt

Na
ledaill

Schmackhafteres Kochfleisch
neben einer bedeutend besseren Fleischbriihsuppe erzielt man durch
Verwendung von Etnorr ’ s Tuppentaseln statt der gewöhnlichen
Suppen - Emlageu . Sämmtliche 23 verschiedene Sorten stets frisch bei

L . Säollath , Michelsberg 14 . 15621

Süsse Tischbutter .

feine Tafelbutter . .

feinste Süssrahmbutter ,

Molkerei Drüber .
(mit Stempel der Molkerei )

la Schweizer Käse .
(vortheilhaft für Restaurateure )

Holländer Käse . .

1a u . Ila Limb . Käse

la Cervelatwurst . .
( trockene Winterwaare )

CM « . Dnisbnrg .

in" Flaschen
äl Mark.

Prima rothfleischiger Salm
im Ausschnitt 1 Mk . 5 © Pf . ,

kleine Nhemsalme ,

sowie Lachsforellen ,

Silber - uud Bodenfee - Forellen pro Pfd . 1 Mk . 40 Pf . ,
Zauder , je nach Größe von 80 Pf . an pro Pfd . , Bratzander
70 Pf . , Schollen und Merlans 50 Pf . , Backschollen 40 Pf . ,
Schellfische 30 Pf . , Cabliau , lebende Rheinhechte , Aale , Barse ,
SDo « und Karpfen billigst , lebende Suppenkrebse pro Pfd .

m geb
chuht
n höä

Wilh . Linnenkohl
,

Ellenbogens affe 17 ,

Kohlen -
,

Cokes - und Brennholz - Handl

Auf Kleider keine Kopfschuppen !
Durch Gebrauch der rühmlichst bekannten

Schuppenpomade von E . Vier & Co . , Dresden .
Für Officiere und Beamte unentbehrlich .

Solche entfernt schnell und sicher sämmtl . so
lästige Kopfschuppen , beseitigt sofort das
empfindl . Jucken der Kopfhaut , stärkt dieselbe ,
befördert überraschend den Haarwuchs u . stellt
augenblicklich das Ausfällen der Haare ein .

Preis per Topf Mk . 1 .50 .
Allein - Depot : torog -uerie Willy Graefe , .

Langgasse 50 , am Kranzplatz . 14622

Wiesbaden . 309

Lohkuchen
und

neueste Feuer - Anzüni

( Brennholzspalterei Herrn . Maschinenbetrieb ) ,
empfiehlt :

J . J . Höss , aus dem Markt .

LeSSpsel u . sch, gebrochene Acpfel abz . Dotzheimerstr . 17 , V . P . 16053

Artist birn en von 2 Bäumen zu verkaufen Philippsbergstraße 8 .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leide ! ~ ~

Tausende verdanken demselben ihre Wiederherstellung IDM
Zu beziehen durch das Berlags -Magazi « in Leipzig , Neu 8W

Hnlm ’ s San Remox Veilchen - Odeur ,
' vclches das beste Taschentuch - Parfüm ist und sich wegen seines angenehmenund nachhaltenden Leruches allgemeiner Beliebtheit erfreut . 7915

Mnhn ’ s ,
Schinnenwasser

r
^ opfwasser mit Salhcilsäure gegen Schinnen und

Schuppen , sowie lästiges Jucken der Haut . F1 . Kuhn , Pars ., Nürnberg .
Allem - Depot : HV . Brettle , Taunus - Drog ., Taunusstraße 39 .

Holzschneiderei und Spalt !
verm . Maschinenbetriebes j

" '

Aufträgen überhäuft sind .
Bei Abnahme von ganzen Waggonladungen , worin sich meh erloti

eigenen Interesse , ihren Winterbedarf jetzt schon zu decken , Mse

bekanntlich die Kohlen im Sommer bedeutend reiner und

reicher verladen werden als im Winter , wo die Zechen
~

Gefl . Aufträge werden in meinem Comptoir , Ellenbo

gasse 17 , und Kohlen - Logerplatz , untere Adelhaidstr .
am Rheittbahnhof , entgegen genommen . 15 61

50 - 80 Pf . ,

und 30 „

' 1 Bl
' 1 O ,

j Sam
wthe
Äau
3nhl

i
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FamMen - Uachrichle «

Kirchgasse 30 . 16062

Die Beerdigung findet statt : Freitag Nach¬

mittag 3 Uhr von der Leichenhalle des alten

Friedhofs aus .

Nassau - Doppelthaler , Kronen - und Jubiläumsthaler , Denkthaler , sowie
sedaillen und Papiergeld zahlt gut F . Gterhardt , Kirchhofsgasse 7 .

Eine gebrauchte Theke
zu kaufen gesucht .

Rosentlial .

Neues Cauape , solid gearbeitet , Bordeau -Damast - Bczug , zu verkaufen .
Gt . Tapezirer , Wellritzstraße 11 .

Innigsten Dank
ir die herzliche Theilnahme an dem uns so schwer betroffenen
Verluste , sowie für die überaus reichen Blumenspenden . 19 ) 10

Im Namen der trauernden Hmterbliebenen :
A . MoUgaudt und Kinder .

Angemeidet bei der König ! . NoU ? ei - Direetio « .

i
* mrett : 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Kinder - Jäckchen , 1 Armband ,

7 Aand Baedeker 's Rheinlande , 1 weißes Tuch , 1 Kinder -Photographie ,
Opernglas , 1 Damen - Uhr , 1 Uhrkette , 1 Trauring, , 1 Sack mit

J“ ! Pun und 1 Paar Halbschuhe . Gefunden : 1 Damen -Ring mit
Mem Stein , 1 Schirm , 1 Ring , 1 Nagelschcere , 1 Milchkanne , 1 Lunde -

' baareS Geld , 1 Karren , 1 Armband , 1 Portemonna ^ mit

Ein großer Schneidertisch , sowie Schneider -Nähmaschine und ei

zweithüriger Kleiderschrank mit Weißzeug - Einrichtung sind sehr billig z

verkaufen Michelsberg 1 , 1 . 16m

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mt -

theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere

inniggeliebte Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante ,

Frau Karolme KrmKler ,

geb . Schmidt ,

nach langem , schweres Leiden Dienstag Morgen 4 Uhr zu sich zu

rufen .
Die Beerdigung findet heule Donnerstag , Nachmittags

21/ « Uhr , vom Sterbehause , Hellmundstraße 52 , aus statt .

Die tparrermdeu Hmirvbliebenen .

Statt jeder besonderen Mittheilnng .

Todes - Anzeige .

Heute Mittag ' /s l Uhr entschlief sanft nach langem

Leiden

Herr Carl von Arytr ,

Kaif - rl . R « ss. Mirkl . Staatsrath .

Die trnucrnteit HMerdlievmü .

Die Beerdigung findet Freitag , Mittags 3 Uhr , vom
Leichenhause aus statt .

Kräftige Erdheerpflanzen
i haben bei 16076

J . Herheck , Kunstgärtner ,
3 . Gr . Burgfiraße 3 .

chuhwerk , Gold - und Silbersacheu . Pfandscheine werden zu
n hdchstcn Preisen angekauft .

Hari Kunkel , 30 . Hochftätte 30 .
Frack tt . Weste f . schl . F . zu k. ges . Nah , im Tagbl .- Verlag . 15070

ein älteres , zu kaufen gesucht . Offerten unter
tpiUulllVp Gr . 9 ® an den Tagblk -Verlag .

., m kleines Portemonnaie ( aus Eidechsenleder ) mit Inhalt verloren
1 ” der Gr . Burgstr . über den Markt , durch die Ellenbogen - und Schul -
feit , .Höffe bis zur Kirchgasse . Abzugeben im Tagbl .- Verlag . 16021
d r “ T dem Wege vom Bietoria -Hotel nach den Kolonnaden ein

^ rallen - Arniband verloren . Man bittet , dasselbe gegen11 lohnung abzugeben bei Mattio , Markt od . Mauergasse 8 .
>er Dienst -Zeugnisse verloren . Abzugeben Frankenstraße 7 , 2 Tr .

mel Aoren ein goldener emaillirter Bleistift . Gegen Belohnung
ing Mugebcn Schützenhofstraße 3 , 2 .

Verlaufe « .

15 ^-.^
^sblicher Spitzhund ( Männchen ) seit Montag , den 10 . August ,

aum -Kommodc 22 Mk ., 1 Waschkommode 12 Mk ., 1 1 -thüriger
N leiderschrank 16 Mk ., 1 Rutzb . -Querspiegel 10 Mk ., 1 Kinder -

ftühlche »» 3 Mk ., 1 Kiichentopfbrett 3 Mk ., 1 Ablaufbrett , 1 Küchen -
fihrank 12 Mk ., Tische , Bilder sofort zu verkaufen Michelsberg 20 ,
j mterhaus 1 St . hoch ._________________________________ _________
j

7 Schöner großer Pfeilerspiegel zu verkaufen Oranienitr . 27 , Part .

'
Oaliof w . getragene Kleider , Mdt . Pfandscheine

werden mit guten Preisen bezahlt bet 8983
J . Birnzweig , Webergasse 46 .

Vollständige Zimmer - Einrichtungen von besseren Möbeln re .
erden angekaust . Offerten u . B . 8 . 84 » an den Tagbl .- Verlag . 13571

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung , daß unsere gute Tante ,

Fm WW CWM ,

geb . Hötxev ,

nach langem mit Geduld ertragenem Leiden , wohl versehen mit der
heiligen

"
Sterbesakramenten , sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 19 . August 1891 .
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Neuerbaut

Wiesbaden .

Buchdruck - Arbeiten

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

gesellschaftlichen

0t *

Reiche Musterwahl .

Eigene Stereotypie und Buchbinderei .

mannichfachsten

der graphischen

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit in kürzester

Frist und zu billigem Preise auszuführen .

Wir empfehlen uns in der Herstellung von

als für den häuslichen und

Verkehr . —

Ausgestattet mit den

und neuesten Hilfsmitteln

Aä,ev

f®
e
i
8
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| | Joh . Georg Mollath
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Ö @ a . Schöfferhof , MlkistLft 26 )
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erscheint nächster Lage .

Portieren
in Seide u . Wolle .

Weiss - ii . Wollwaarengeschäft in Wiesbaden ,
liirchgssse 31 ,

eine Annahmestelle unserer

chemischen Wäscherei und Färberei

von Herren - und Hamen - Garderoben ( auch un¬
zertrennt ) , sowie von Decorations - Gegenständen aller Art etc .
und hoffen wir , dass unser Unternehmen am dortigen Platze

ebensoviel Zuspruch haben wird , als solches an anderen

Orten , wo wir bereits vertreten sind , der Fall ist .
Wir sichern eine untadelhafte und prompte Ausführung

für alle uns anvertrauten Gegenstände zu , und zeichnen

Hochachtungsvoll

Obst bäum - und pfundweise Sedanstraße 5 , 2 .

Wiesbaden 1891 .

In den Räumen der (iesangs - Festhalie

Sonntag -, den 33 . August , Abends ’S1/ * ® hrs

Grosse brillante V © rsteiltMig ^
mit anserwähltem variirendem Programm . 256

Neues Sauerkraut ,
« r Nfund 15 Pf . bei Chr . Piels , Marktstr . 12 , Thoreingang . 16083

Geschäfts - Eröfinnng .

Den geehrten Herrschaften , Freunden und Bekannten die ergebene

Mttheilung , daß ich am 19 . August d . I . ein

Tapezirer - UKÄ DeeoraLions - Geschäst
Lanqgasse 43 eröffnet habe . . ■

Indern ich die geehrten Herrschaften bitte , mich m meinem Vorhaben

gütigst unterstützen zu wollen , sichere im Voraus reellste und prompteste
Bedienung zu . Hochachtungsvoll

1 . Aia &onye

Circus Oscar Cane .

Sonnabend , den 22 . August , Abends 7 ‘/z Uhr :

Grosse

Gala - Eröffnungs - Vorstellung
In der höheren Reitkunst ,

Pferdedressur , Gymnastik und Ballet .

Aus dem Programm ist hervorzuheben :

Auftreten des Dir . O . tarri mit den

6 Trakelanes - Fuchs - Hengsten .

Neue Dressur . Eigene Erfindung .

Le Tambour ^ Major ,

Ballet - Divertissement , getanzt vom gesammten Corps de ballet .

Grosses griech . Gala - Fahnen - Manöver ,

geritten von vier Damen und acht Herren .
,

Circus - Oelffnuiig O ’ /s Uhr .

Beginn des Coneertes 7 Uhr .

Anfang der Vorstellung 3 ‘
,
's I hr .

Trauer - Hüte
,

Crepe ,
Grenadine , Flor ,

Rüschen ,

Spitzen , Tülle , Schleier ,
Bänder ,

Echarpes , Fichus etc .

in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfiehlt

Bina Baer
,

1A» W 25
,

neben der Expedition des „ Tagblatt
“

.
11687

((Sine Sonder -Ausgabe des „ArbeitSmarlt des Wiesbadener Tugblatt " ericheiut um Lor .
übend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanuuasi - 27, und enthält ledesmul alle

. Dienltuciuche und Dienstangebole , welche in der nachsterjcheinenden Skummer deS . WlcS>
budener Taublatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verlauf , das Stuck 5 Big ., nun

1 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Uevssnen , dir SteUung ftuäcit .

LehrmäSchen ^ irS2?JJsseLbäcl »er
’
, Marktstraße 6 .

"

Langgasse 25 , neben der Expedition des „ Tagblatt
"

.

Tischdecken I Divandecken . I| Schlafdecken . II Läuferstoffe ,
in jeder Farbe , I alle Arten und
Art und Größe . I Mobeistoffe . || Breiten .

Reichste Auswahl vom einfachsten bis hochelegantesten Genre .

Vorzügl . Waaren . Billige Preise . 16044

Lebendfrische Egm . Schellfische
per Pfd . von 25 Pf ., Cabliau von 45 Pf ., Schollen von 30 Pf . an

( in Eis ) heute früh eintreffend . . 16077
' lac . Kunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße .

.

v» rliän » e
\\ Aparteste /'

p
'n/M

°
Lc/e ' >

\ » Y ' - V
*

^ eX0oUassl l Neuheiten denken bjpill-

\ j - der Preislage , fe/ . ^ tenSp^ u

Rideaux
'Pure .

Menke & Schaaf ,

6 Wgel - ob Hlihnerslltter.

M Hreis -Verzeichnifi über ächte Haarlemer

| Blumenzwiebeln

Blof - Scliönfarberci und ehern . Wascli - Anstalt .

Hannover , Dreyerstrasse .

Annahmestelle in Cangenschwalbacli :

Carl Seglcin .
( Ho 2548 a ) 358
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15868

16022

16015

16081

Verkäuferin ,
mit der Putz - Branche vollständig vertraut , suchen 16049

Gerstel & Israel , Webergasse 14 .

Ein Hausmädchen gesucht Taunusstraße 38 . 16O >

Ern anständ . gesetztes Mävche ,
für Küche u . Hausarbeit bei sehr hoheui
Lohn wirb für sofort gesucht im 16060

. . Hotel Bristol , i

® ehi ^ t eine Kindergärtnerin im Alter von 35 bis 40 Jähren am lie &iST
^ r85

" b
« oes

*
mann .

ftan8iifito spricht . MH . BillaÄlbio « , Lebe
'
r -

Gegen hohe » Lohn ei « Mädchen gesucht , welches selbstständig
kochen kann und einen Therl der Hausarbeit mit übernimmt .tfenteY stndet da, . cm tücht . Hausmädchen Stelle . Näh . Wcber -
gasse 3 , im Modengeschäst von J . Hirsch Söhne . 16054

__ _ _ _ , Hotel Erbprinz .
Em Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit gesucht

EPW Neugasse 22 . 15984
® esuchr nn erfahrenes zuverlässiges Fräulein , Engländerin oder gut eng -

sffch sprechendes Mädchen vorgezogen , zu vier Kindern , wovon das
älteste 14 , das jüngste 3 ‘/a Jahre alt ist . Dasselbe muß im Nahen und
Kleidermachen bewandert sein und sich im Haushalt nützlich machen .
Offerten unter H . « O postlagernd Wiesbaden . 16016

E ' » Wittwer , Beamter , mit zwei Kinder » , 6 und 5 Jahre , sucht zur
Führung seiner Haushaltung ein in allen bürgerlichen Haushaltungs -
wesen erfahrenes älteres Mädchen , ev . eine kinderlose Wittwe .
Gute Zeugnisse erforderlich . Offerten unter M . B . 35 an den
Tagbl .- Verlag . 15982

Gin Mädchen gesucht Röderstraffc 17 , Laden . 16000
WUW ^ > Aelteres tüchtiges Mädchen , welches die Hausarbeit gründ !,
■ r ™ ®

’ versteht und einfach bürgerlich kochen kann , gesucht . Näh .
-schwalbacherstraße 3 , im Laden . 15860

W Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , im Laden . 15786
Mn anständiges Mädchen , welches aut kochen und alle Hausarbeiten ver¬

richten kann , sofort gesucht Adelhaidstraße 55 , 1 .

H häusliche Arbeit , welches zu Hause schlafen kann , toiJ
sofort verlangt Karlstraße 33 , 1 . Et . rechts . I

^ 'uU,Wm 1 . September ein Kindermädchen Rheinstraße 38 , Part , rEm Mädchen , welches dre Hausarbeit versteht und kochen kann , gesucht
Querstraße 2 , im Laden . 16073

Gesucht ein Mädchen gegen hohen Lohn Maueraasse 9 , 3 St .Ern br aves fleißiges Mädchen per sofort gesucht beim
■ Gärtner Steife , FrankfurterstraHe 23 .Ges . wichtige Haus - u . Küchenmädchen g . h . Lohn . Häfnergaffe19 , 1 St

? **« *’! , Buffetmädchen , braves Meinmädchen , gut brat
sechs Küchenmädchen ( hohn

Lohn ) sucht feunberg ’ s Bureau , Goldgaffe 21 , Laden .Em Äenitmädchen gesucht Schwalbacherstraße 37 .
zum 1 . September ein reinliches tüchtiger

Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und die Haus¬
arbeit grundlra ) versteht . Mit guten Zeugnissen zu melden Schlichter -
itratze 18 , 1 . I

Gesucht für kleine feine Familie ein starkes Landmädchen ( brau «
noch nicht gedient zu haben ) durch Stern ’ s Büreau , Nerostrabe 10.Em braves Mädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 7 . z

Gep eine Kellnerin , lechz Landmädchen d . A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3.

Msmritmsplatz 2
wird eine tüchtige flotte Kellnerin gesucht .

Gesucht zuw Düterrwacherr
drei bis vier Mädchen . 1E6
— „ ,, , , Y

Joh . Altschaffner , Bleichstraße 9 .
Einlegerinnen oder Einleger gesucht .

Druckerei E . Herzog , Mainz .-Em tüchtiges Waschmadchen wird gesucht Adlerstraße 26
^ abnstraße 5 wird eine Monatsfrau oder ein Mädchen gesucht .
Memüche Monatsfrau gesucht Moritzstraße 22 , 2 .
Es wird eine Monatsfrau gesucht Emilienstraße 5 .
Eure Frau zum Wecktragen gesucht Kirchgasse 28 .
Adleritraße 47 wird Jemand zum Wecktragen gesucht .
-Em tüchtiges Mädchen oder ein Junge oder eine Frau zum Milchaus -' tränen gesucht . Nab . Michelsberq 23 , im Laden .
!Eme Frau zum Mitstillen sofort gesucht Moritzstraße 48 , Hiuterh .

Küchentzarrshälterin gesucht .
■• SÄ ’ Wt SSW * * ® ,te Mb

ffoch England , hohes Gehalt , freie Reise , nettes Lllleinmädchen für eine
einäetae Dame,,, geprüfte Erzieherin nach auswärts , Kinderfräulein mit
Sprachkenntmsteu .

Köchin , Perfl , nach Amerika ges . (fr . Reife ) , hoh . Lohn , Elleubogenq . 14 .
Ein braves Mädchen gesucht . Nah . Sedanstraße 1 , im Laden .
Em reinliches braves Kindermädchen , das auch Hausarbeit versteht , auf1 . September c. gesucht Frankfurterstraße 19 . 15710
Einfaches braves Mädchen gesucht Nerostraße 40 . 15903
Em tüchtiges ges . Dienstmädchen sofort gesucht . 15947

_ ™ .,v , „ . Wiener Schuh -Lager , Kirchgasse 45 .
? " ch!^ r ? al >4 >en stndet gute Stelle bei h . Gehalt . Ellenbogengasse 14 , 3 .Em Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 .
ßl | ® 8Ss> jK -OM f “ r Küchen - und Hausarbeit
WEM

' IW -vy » 3-3-V V 55 - gesucht Rheinstraße 27 . 15962
vun ordentliches Mädchen gesucht Gr . Burgstratze 17 , 3 . St .
Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 40 , 2 . 16017
Per sofort wird ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht

Tüchtige Rockarbeiterin gesucht Kirchgasse 23 , 2 .

Modes .
®

$ . « ■" * w « Ä
Lehrmädchen für Putz gesucht . 15796

Maria Löffler , Nerostraße 29 .

Zur Erlernung
der Mode , sowie feineren Confection je eine geb . junge Dame gesucht . 15417

Geschw . Broelsch , Große Burgstraße 10 .

Em Lehrwädcherr
^ richtende Papierhandlung auf sofort gegen Gehaltgezucht . Offerten sub X . Y . 03 an m . 65802 ) 358

» Völler , A . . G . . Wiesbaden .
KW « * 5* Em Lehrmädchen wird gepicht . Damen - Schneider Eckert ,

Stemgasse 2 , 1 . St . rechts .

Erne perfeete Büglerin KÄ * 1

Gesucht ein evang . Fräulein zur Stütze der Hausfrau , dr ,
Zrmmermadche « ,^ eine französische Bonne zu einem Kind «

" ^ kfli ^ burg . Köchinnen , eine Küche »
xx 5 - Beiköchin neben deir Chef ( SO Mks )etn nordd . Frl . z . Stütze . Bur . Germania , Häfnergaffe ff

WeiüUche Mexsotre « , die Stellurrg suche « .

Jmige Ellglwdmn LSrÄStSMÄ
einer yamthe . Geringe Gehaltsansprüche . Briefe an Frl . Wagner )
Neuberg 7 , Wiesbaden .

Stelle suchen Erzieherinnen , Haushälterinnen , Verkäuferinnen ,/ Rcprchcntantinnen , Kammerjungfern , Köchinnen , Alleinmädchen , HauS -
und Zimmermädchen . Victorm -Büreau , Nerostraße 5 .

SteUe - GMch .
Eine tüchtige Verkäuferin , welche mit der Weiß -, Woll - und Kurzwaaren -

Branche vollständig vertraut und der englischen Sprache mächtig ist,
lucht Stelle auf 1 . September . Offerten unter B . x . 3 ? an den
Tagbl .- Verlag .

Mm Witze NeMlstmi ,
Stellung . Gefl . Offerten unter E$ . S . 350 an den Tagbl .- Verlag .

Ein junges Mädchen ,
welches seine Lehrzeit in einem Kurz - , Moll - und Weißwaaren - Geschäft

zur Zufriedenheit des Principals beendigt hat und noch dort thätig ist,
wuchcht (ich in Wiesbaden zu plaeircn . Offerten unter M . 13 post -
lagernd Wiesbaden . 16067

Eine Verfette Glanzbüglerin sucht noch Beschäftigung in und außer de»
Hause . Webergaffe 50 , Hinterhaus 2 . St .

Ech starkes Mädchen sucht Beschäftigung ( Waschen ) . Adlerstr . 51 , H . 3 r .
Em Mädchen sucht Monatsstelle . Rheinstratze 46 , 3 St
Eine tücht . Frau sucht Monatsstelle . Näh . Hellmundstr . 48 , Vdh . Dachl .
Em braves znverl . Monatsmädchen sucht Mönatsstelle für Morgens oder

Nachnnttags , auch für den ganzen Tag . Näh . Saalg . 80 , Vdh . Dachl . 1

Für em junges braves Mädchen ,16 Hahre alt , welches nähen und sonst . Hand - und Hausarbeiten ver¬
richten kann , wird eine passende Stelle ( als besseres Zimmermädchen )
bei , einer guten Herrschaft gesucht , entweder hier oder auswärts . Gest .
Offerten unter H . W . 300 an den Tagbl .- Verlag erbeten

R
Eine Wittwe sucht Stelle als Haushälterin . Zu erftagen
im Tagbfl - Verlag . 16074

Ladenfräulein , welches 5 Jahre in einem Weist - « ♦
Luxusgeschäst thätig war , empf . B . Germania , Häfnerg . 5 .
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16023

16014
Tüncher , Stnccateur gesucht von

Biise & Hölilmann .) 60
Hellmundstraße 21 .

15771
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Ein tüchtiger junger Küfer gesucht Moritzstraße 44 .
Tüchtige Lackirer gesucht Mauergasse 12 .

Ein Lackirer sofort gesucht
_

Nerostratze 23

t ,
ach!
073

rett»

Ä
, de-
ncht

igel
ms -
ter -

udil
10.

. 8,

Nach . Stiststraße 21 , Hinterhaus .
Ein tücht . Zünmerurädchen sucht Stelle in einem Pensionat oder m fernem

Hause durch Bureau fireideweis , Nerostraße 21 .
Ein tüchtiges Hausmädchen sucht sofort Stelle . Nah .

WWW Römerberg 23 .
Ein junges Mädchen sucht Stelle . Adlerstraße 15 , 2 St /
Tücht . Mädch ., d . koch , k., sucht St . Ellenbogengasse 14 , 3 . Fr . Schmitt .
Ein anständiges Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als

Mädchen allein in kleinem Haushalt . N . Ellenbogengasse 10 , Frontsp . I .
py Ein tücht . Mädchen , welches gut kochen kann und jede Hausarbeit

übernimmt , sucht Stelle . Näh . bei Frau BiKgler , Friedrichstraße 86 .
Ein bescheidenes nettes Mädchen ( Elsässerin ) , welches perfect

franz . spricht , im Nähen und Bügel » sehr erfahren , sucht
Stelle zu Kindern . _

Central -Büreau ( Frau War lies ) , Goldganc 5 .
Ein starkes Mädchen , hier fremd , welches die fein bürgerliche Küche , sowie

jede Hausarbeit versteht , sucht sofort Stelle als Köchin oder zur
Führung eines Haushalts . Walramstraße 33 , 2 St . links .

Kräftiges Alleinmädchen , geht auch als Hausmädchen in Hotel
oder Restaurant , empfiehlt sof . stern ’s Bür . , Nerostraste 10 .

Ein junges anständiges Mädchen , welches das Weißnähen
gelernt Hal , auch etwas bügeln kann , sucht Stelle als Haus¬

mädchen . Roderstraße 33 , Hinterh .
Gesetztes Hausmädchen (5- j . Zeugniß ) , sein . Stubenmädcheu ( la Zeug » .) ,

für hier ob . auswärts , empfiehlt sofort Stera ’ s Bür ., Nerostraße 10 .
Gebildetes Fräulein ( 4 - j . Z - uguitz ) empf . als Empfangsdame

. eines Ateliers , Directrice o . Kafsir . stern ’ s B . , Ncrostr . 10 .
sucht Stelle für gut bürgerl . Küche und Hausarbeit .

Frau üties , Mauritiusplatz 6 .
Ein anst . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle . Näh .

Saalgasse 26 , Hth . 2 St . r .
Empfehle bessere Haus - und Kindermädchen . Näh . Häfnergasse 19 , 1 St .
Stelle sucht eiu nettes älteres Meinmädchcn mit 4 -jühr . Zeug -

rriß , welches selbstständig die sein bürgerliche Kiiche versteht ,
in einer kleinen Familie .

Vrctorra - Bürean , Ncrostraße 5 .
Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeugnis ; er » sucht Stelle

in einer Pension . Häfnergasse 19 , 1 '-st .
Ein gut empfohlenes Mädchen , das im Kochen und in den

Hausarbeiten tüchtig ist , sucht Stelle durch
Griinberg ’ s BÄrcan , Goldgasse 21 , Laden .

Eine gesunde Schänkamms ( ärztlich attestirt ) sucht gleich
Stelle . Hochstätte 29 , 1 .

süchtige Kellnerin sucht sofort Stelle . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16056

Commis gesucht.

wandten fleißigen jungen Mann , der seme Lehr ^
in nnem ahRrchen

Geschäfte bestanden und mit den Comptoir - und ^ .agerarbeiten ver -

traut ist . Station im Hause . Offerten mit genauer Angabe der seich .

Thätigkest und Zeugniß -Copie erbittet act0 * *

Mermann Köln .

Ein junger Couditorgehülfc , welcher l1/ « Jahr in der
Küche tharig war , sucht Stelle als angehender Koch . Näh .

Geisbergstraße 9 , 2 .
19 Jahre,Gymnasialbildung,sucht

f Stelle alSjLehrlmg , thunl . Stanon
im Hause des Chefs gegen Vergütung . Wein - oder verw . Branche be¬

vorzugt . Offerten unter El . 1* . 30 an den Tagbl .- Verlag .

Für Gärtner und Herrschafts - Gärtnereien .

Im Verkitten bewanderter Aroeiter sucht wöchentlich einen "
Tag Be¬

schäftigung . Gest . Off . unter F1 . G . 1 an den Tagbl .-Verlag . 15972
Ein gewandter Diener mit den besten Zeugnissen sucht Stelle . Gefl .

Offerten unter 1 . e *. Webergasse 3 erbeten .
Ein Junge sucht Stelle in einer besseren Restauration .

W ^ M Näh . Schachtstraße 15 .

Tüchtige Haushälterin mit 3 - und 4 -jähr . Zeug » , auf cin <9ut , >

eine perf . Kammerjungfer , Kinderfraulern , mehrere befere |
Fräulein zur Stütze der Hausfrau , zwei angehende Jungfern , -

welche schneidern können , mehrere Hausmädchen nnd Allern -

mädchen empfiehlt Büreau Germania , Häfnergafie 5 .

Empf . Köch ., perf . u . bürgt , Hausmädch . A . Eichhorn , yerrnmühlgaffe 3 .

In s Ausland Hcmsmädchen Stellet I
Central - Büreau ( Frau Warlies ) , Goldgafie 8 .

«eaggga ^ Eine alleinstehende anständige Wittwe sucht zum 1 . October
Stelle . Näh . Kirchgasse 8 , 1 . Et .
Ein anständiges Mädchen , gestützt auf gute Zeug -

EHsg ? niffe , sucht in feinem Herrschaftshause Stell « « «
! als Zimmermädchen oder zu größeren Kindern . Näheres

Adlerstraße 31 , 1 . St . .
Ein israelitisches Fräulein mit guter Figur , tm Kleider -!

i WWW machen tüchtig , gute Handschrift , sucht Stelle als Ver -

। käuferin in einem Damen -Confeetionsgeschäft , würde auch als Ladnerin

gehen . Zu erfragen Helenenstratze 26 , 1 . .
® . gut empfohlene Frau fucht Stelle , Hausarbeit , auch Kochen , als Wärterin

o . zu Kindern . Zu erfragen Oranienstraße 22 , im Laden .
Ein anständiges junges Mädchen vom Lande sucht Stelle als Haus¬

mädchen . Moritzstraße 37 , 2 Tr .

tot mMiW Mchm , K „ ,
" 3 " Ä ® S

in einem Privathause . Näh . Schwalbacherstraße 22 , Gartenh . 1 St .
Ein junges Mädchen (Württembergerin ), welches noch nicht

EWW
~

in Stellung war , im Schneidern , Bügeln und in Hand¬
arbeit durchaus erfahren ist , fucht Stelle zu einer feinen Herrschaft .
Näh . Saalgasse 28 , Frontsp . . ,

Ein besseres Mädchen , im Putzfach , Nähen , Bügeln , Serviren , sowie m

Zimmerarbeit tüchtig und erfahren , sucht passende Stellung ; geht auch

zu zwei größeren Kindern . Näh . Mauergasse 19 , 2 St .
Ein Hausmädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann , sucht Stelle .

Männlich - Z - rson - rr , die Htellung finden .

lieber LOGO Stellen
für Handwerker rc . bringt stets

„
Der tat * Artetet ? ,

Nummer ESfflffiM ( H . 460 ) 7 »
Ein Schreiner geselle ( Bankarbeiter ) gesucht Herrnmühlgaffe 7 .
Ein tüchtiger Glasergehulfe gesucht Friedrichstraße 19 14406
Glasergesellen gesucht Adlerstraße 11 . 15717

Tapezirer -Gehülfe gesucht Ellenbogengasse 13 .

Tüchtiger SaalkeMer
zum baldigen Eintritt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . Io989

Ein junger Kellner gesucht .
Römer - Castell , Röderstraße 2 .

Mehrere jung . Restanrationskellner finden sofort '
gwe Stelle ; ebenso

verschiedene Hausburschen d . Griinfcerg ’ s SBur ., Goldg . 21 , Laden .

Kellner ,

KMdemMOl ,
« * ‘ SÄ . w 2 .

,
Gesucht ein Herrschaftsdiener . Bür . , Germania , Häfrrerg . 8 .

Zwei brave junge Leute werden zum Erstragen gesucht . 16033
Ile wV <BllZe

LehrLirrg
sucht zum 1 . October oder früher 14858

Mch . LngenMl ,
Tuch -Handlung .

Em Glaser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . ,
12083

eKBBte . Ein braver Junge kann das Tapezirer -Gefchaft erlernen

Nerostraße 36 . 13948

LehrLmg aesucht .
M . « tirth , Kgl . Theater -Friseur ,

Spiegelgasse 1 . , , 7961

Ään hriWAT am liebsten vom Lande , kann die Bäckerei
M lllMkl IllUM , erlernen bei 15751

W . Montpellier , Dotzheimerstraße 30 .

Junger kräftiger Hausbursche mit guten Zeugnissen gesucht . 15928
Deutscher Hof , Goldaaffe 2a .

Ein junger Hatssbursche sofort gesuchr Adelhaidstraße 41 , Laden . 16042

Ein tüchtiger zuverlässiger Fuhrknecht gesucht Röderstraße 4 . 15732

Ein selbstständiger Fuhrknccht gesucbt Feldstraße 24 , Laden . 15904

Ein Knecht gesucht Dotzheimerstraße,18 . lo
^

Sa

FES ”- Feldstraße 15 eilt Knecht gesucht . , 15363

Ein tüchtiger zuverlässiger Ll -kerkuecht zum fororhgen Eintritt gegen
gute Bezahlung gesucht . Näh im Tagbl ^

- Verlag . 151/9
Ein Schweizer gejucht Näh . im Tagbl .-Verlag . 15602

Schweizer gesucht Wörthstraße 3 . 1605c ,

Männliche Peesonen , die SLellung suchen .

!
Tüchtiger gut empfohlener Buchhalter sucht per sofort W

Beschäftigung irg . w . 'Art . Kcnntnitz der englischen g
Sprache und Stenographie . Operten sui > sb . o . so » W
an den Tagbl . -Verlag . g
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So Vieles verdirbt
von eingekochten Früchten , Marmeladen u . i . w ., weil nicht überall
em wirklich guter Rathschlag zur Hand ist . Man schaffe daher
etiiiiris ’ s Kochbuch für ' s deutsche Haus , eleg . geb . für
2 Mark , an ; dasselbe enthält unter 1093 auserlesenen Kochrecepren
du beiten Emmachrecepte für alle Obstarten . Zu haben i « allen
Wiesbadener Buchhandlungen . (Man .-No . 970 ) 123

-. 6ut in Deutschland bereitet ( Mattiakischen Kugeln ) , wo sie sei
samer Weise mehr bei den Männern als bei den Frauen in G
brauch war . Es erklärt sich dies wohl dadurch , daß die Seife
lener Zeit überhaupt weniger zum Waschen , denn als ein Co
mettkum statt der Haarpomade , indem man sie mit färbende
Stoffen mischte , verwendet wurde . Namentlich diente sie z «
Eelbsärben des Haares , um ihm die goldige Farbe zu geben , bi
p auch bei den Römern so beliebt war , daß sie sich rothe Perücke
chffchen ließen . Zu dem Zwecke , für welchen sie jetzt fast au «
schließlich bestimmt ist , scheint sie also von den Alten kaum
gebraucht worden zu sein . Nächst Walkererde und Pflanzen tu
s eisenartigen Säften ( Seifenkraut , Strudium , Mauerpfeffer ) diente
ihnen die Pottasche und Soda , die ja auch heute noch zum Wascht
gebraucht werden , statt der Seife . Namentlich steht durch Zeu «!
Nisse verschiedener Schriftsteller fest , daß ihre Götter in den Tempels
mit Pottasche gewaschen wurden .

Schone PfiMche und Erdbeeren
zu haben in Eltville , Wallufer Chaussee 135 . von Jagow . 15979

Die Geschichte der Keife .

„ Die Seife, "
sagt Liebig , „ ist ein Maßstab für den Wohl¬

stand und die Cultur der Staaten . "
Diesen Rang werden ihr

freilich die National - Oeconomen nicht zuerkcnnen wollen , allein ,
nehme man das in Scherz oder Ernst , soviel ist gewiß , man
kann bei Vergleichung zweier Staaten von gleicher Einwohner¬
zahl mit positiver Gewißheit denjenigen für den reicheren , wohl¬
habenderen , cultivirtercn erklären , welcher die meiste Seife ver¬
braucht . Denn der Verkauf und der Verbrauch derselben hängt
nicht von der Mode , nicht vom Kitzel des Gaumens ab , sondern
von dem Gefühl des Schönen , des Wohlseins , der Behaglichkeit ,
welches aus der Reinlichkeit entspringt . Wo dieser Sinn neben
den Anforderungen anderer Sinne berücksichtigt und genährt wird ,
da ist Wohlstand und Cultur zugleich .

Es dürfte deshalb wohl nicht ganz uninteressant sein , einen
Blick auf die Vergangenheit dieser merkwürdigen Industrie zu
werfen .

In der vorchristlichen Zeit , das können wir mit ziemlicher
Gewißheit annehmen/gab es noch keine Seife , wenigstens finden
wir bei keinem alten - Schriftsteller eine bestimmte

‘
Erwähnung

derselben . Zwar kommt in der deutschen Uebersetzung des Alten
Testaments das Wort Seife mehrmals vor , z . B . in Jeremias II . 22
und Maleachi III . 2 . , es ist jedoch mehrfach nachgewiesen , daß das
hebräische Wort Borith , welches Luther mit Seife übersetzt , viel¬
mehr Laugensalz bedeutet .

Die erste bestimmte Nachricht über Seife sinden wir bei
Plinius . Nach ihm wurde sie aus Talg und Asche gemacht und
zwar am Seiten aus BockDtalg und Buchenasche . Auch kannte er
schon den Unterschied von harter 1und weicher Seife und nennt
sie eine gallische Erfindung ; sie wurde indessen auch besonders

Später , nach Plinius , wird die Seife erst wieder in de
Schriften des Abu Mussa Dschafar al © oft , gewöhnlich Gebe ,
genannt , welcher im achten Jahrhundert lebte , und von anderei «•
maurischen Schriftstellern Erwähnung gcthan ; aber auch bei ihm
erscheint sie noch immer mehr als eine äußerliche Arznei den
als Waschmittel , obwohl auch ihres Gebrauches zum Waschen aitt
druckltch und unzweideutig gedacht wird . Um die Mitte d-
siebzehnten Jahrhunderts sehen wir die Seifensiedereien schon i
vollem Gange und besitzt man aus dieser Epoche sogar sehr ausfühi
lich .

e
. Anweisungen zur Bereitung der Seife . Den mächtigste

Aufschwung erhielt die Seifenfabrikation jedoch erst , als der bi
rühmte französische Naturforscher Chevreul nach zehnjährige
Untersuchungen (von 1813 bis 1823 ) die Natur der fetten Körpe
und das Wesen des Verseifungsprozesses feststellte und seitdei
^ ames Muspratt in Liverpool die Production von Soda au
Kochsalz auf colossalem Fuße und mit großem Glück einfühil
und die Seifensieder durch umsonst geliefertes Soda nach nu
nach zu der Ueberzeugung führte , daß sie durch Anwendung diese
Mittels unendlich viel an Zeit und Geld sparten . Mit der Bei
Wendung der Soda zur Seifebildung erreichte die Fabrikats BUiaiber Seife einen Grad der Höhe , wie man früher nie zu denket Mim
gewagt hätte .

Antiselaverer - Loose
liefere genau zum amtlichen , aufgcdruckten Preise r Original -
Loose 7i Mk . 21 , 7 - Mk . 10 ' / - , 75 Mk . 4 . 20 , 7u > Mk . 2 . 25 .
Gleicher Preis für jede « lasse .

' ~ , a ’

Haupt -Debit in Wiesbaden bei 16068

Unter König Karl I . von England war ein „ Seifenkrieg ' —
ausgebrochen . .Dieser hatte sich in seiner Geldnoth unter Ander «
das Monopol der Seifenfabrikation Vorbehalten unter dem Snii Ki
wände , daß die Seifensieder schlechte Waare lieferten . Die Scisi
ber Stadt erklärte nun aber der Hofseife den Krieg auf Lebe man
und Tod . Die Fabrikation der Hofseife war einigen begünstigt « °sut«
Edelleulen zuerkannt morden . Die alten Fabrikanten beschuldigt «

"
nd

ludeß sehr bald die neuen , daß ihre Seife die Wüsche verderb wähl
und den Wäscherinnen die Finger zerfresse ; die adeligen Seife «

‘

fieber dagegen behaupteten , die alten Fabrikanten Hütten der neue »
Seift betrügerischer Weise fremde gefährliche Stoffe beigemischl
Der Lärm war groß , und die beiden Seifen verwandelten ftii
in Principienfragen . Die Wäscherin der Königin sollte b «
Schiedsrichterspruch thun und erklärte sich natürlich für die Hof !
seife . Aber als die Sache , zur genauen Untersuchung kam , erga !'
es sich , daß die kluge Frau selber keine andere Seife als alli
gebrauchte , so daß der Hof in die verzweifeltste Lage kam mi
dem

, allgemeinen Gespött verfiel . Es entstand eine förmlich !
Waschmciber - Emeute , in welcher sämmtliche Hausfrauen lebhaf
Partei ergriffen , und die vier Wochen dauerte . Endlich misch«
sich der Lordmajor von London in die Sache . Der Stadtrati
beschloß in feierlicher Sitzung , in dem Rathhause selbst zwei
große Waschtage anzuordnen , an denen die beiderseitigen Seist «
sich nach Kräften geltend machen und ihre respectiven VorM
in das Licht stellen sollten . Die Weiber zogen in Schaare «
au ? allen Stadtthcilen herbei . Da , versichert ein gleichzeitig ^
Schriftsteller , der von diesem tragi - komischcn Kriege ein getreues
Bild liefert , erhob sich ein solcher Lärm , daß der ganze Stadtrath .
und die Ritter , welche sich zu Schiedsrichtern zwischen beiden Feld¬
lagern erhoben hatten , sich gezwungen sahen , das Hasenpanier st !
ergreifen . Der König ließ den Lordmajor vorfordern und mach «
ihm lebhafte Vorwürfe über den meuterischen Vorschub , den
leinen Feinden leiste 2c . Das Ende des seltsamen Seifenkampst ^
war , daß die Hofseife mit dem Könige fiel und die bürgerlA
Seife das Feld behauptete .
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Das FeuMetaa

1 . Krilago : Prüfungen . Novelle von Schulte vom Brühl .
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2 . Beilage : Die Geschichte der Zeise .

Nachrichten - Beilage : Das neueste Kchweixer Eisenbahn¬

unglück .

— Kurhaus . Leider mußte gestern das Gartenfest ansfallcn , da
die Witterung zu drohend und der Boden zu feucht war . Dasselbe ist I
dis auf Weiteres verschoben . — Am Samstag dieser Woche findet !
Reunion dansante im Meißen Saale statt .

Zx Die Mod ewaaren - Kandlnngen haben bereits tabula rasa mit
dem Sommer gemacht . In den Schaufenstern der Modewaaren - Geschäfte
sind schon die Neuheiten der Herbstsaison zur Ausstellung gekommen . Der
Sommer wird nunmehr von Modewaaren - Händlern zu den Todten ge¬
rechnet , und leider scheint es mit dem Sommer zu gehen , wie es in I
Bürgers einst viel declamirteu Gedicht heißt ; „ Die Todten reiten schnell !"

Also daher nur bald Umschau halten und sich mit Herbstgardcrobe versehen .
Der Federbcsatz scheint für diesen Herbst wieder stark in Ailfschwung zu
kommen . Nimmt die Mode des Federschmuckes zum Winter zu , so ist das
em harter Schlag für die deutsche Blumcnindustrie . In der Feder¬
fabrikation , obgleich dieselbe ja auch in Deutschland in großem Maßstabe
betrieben wird , dominirt doch noch immer Frankreich , während die deutsche
Blumendecoration längst der ausländischen ebenbürtig zur Seite steht .
Herrscht also die Feder im ' Reiche der Mode , so wandert das deutsche
Geld ins Ausland . Doch daran kehrt sich weder Frau Mode noch ihre
Sclavin . Die deutsche Frau kann zwar nicht Frankreich leiden , doch
leine Toilettenartikel trägt sie gern .

.
* Zum Zusammenbruch des Earvonsscls wird uns noch ge -

Ichriebcn : In Betreff Ihres Berichtes bemerken wir Ihnen , daß die
urwche des Zusammenbruchs nur lediglich in dem sinnlosen Hinauf -
und Hinabstürmen des Publikums zu finden ist . Mein Bruder und
' w gaben uns die größte Mühe , das Publikum zu veranlassen , sich ruhig
?u bewegen , aber anstatt dessen wurde der Tumult nur noch ärger . Bei
ineinen Versuchen , das Publikum gewaltsam zu verhindern , aufzusteigen ,
wurde » uns von einem Haufen junger Menschen , meistens Herren , welche

— Kandelskanrmer . In einer längeren und wohlbegründeten
„ . .. . Eingabe an den Handelsministcr bittet die hiesige Handcskammer den

snfe : Minister , dahin werken zu wollen , daß in das Gesetz , welches die Ge -
'
ineindebesteuernng regeln soll , eine Bestimmung ausgenommen wird , wo¬
nach die Gemeinden die Staatsgewerbesteuer höchstens nur bis zur Hälfte
des Zuschlags , welcher auf die Einkommensteuer gelegt wird , belegen ,
niemals aber mehr als 50 pCt . der Staatssteuer als Gemeindeabgabe er¬
heben dürfen . Die Kammer glaubt , dem Minister die Aufnahme dieser
Bestimmung umsomehr empfehlen zu müsfen , als es nicht angängig er¬
scheint , die

'
Preußische Industrie noch mehr zu Leistungen für das Ge¬

meinwohl heranzuziehen . Die Socialgesetzgebung verursacht jährlich be¬
deutende Ausgaben den einzelnen Unternehmern . Die neuen Steuergefetze
werden das Einkommen derselben in schärferer Weise als bisher erfassen
und belasten und dm Unternchmnngsgeist beeinträchtigen , und dies Alles ,
während sich die anderen Staaten bemühen , nicht nur durch Erhöhung
der Jndnstriczölle , sondern noch mehr durch directe Steuerbegünstigung
der Industriellen den Absatz dcntscher Fabrikate im Ausland zu beein¬
trächtigen . Möge die Eingabe zum Besten der heimischen Industrie von
Erfolg begleitet fein .

/ x Woran erkennt mau den richtigen Zeitpunkt , eine Krille
«u tragen ? Das Auge ist ein Organ , dessen Einrichtung so beschaffen
ist , daß cs alle ferner liegenden Gegenstände ohne besondere Anstrengung
in sich aufnimmt und das Bild auf die Netzhaut wirft . Um aber faxe
Bilde - näher liegender Gegenstände auf der Netzhaut zu fixiren , muß sich
das Auge eigens anstrengen . Das hat seinen Grund darin , daß ein

normalsichtiges Auge die parallelen Lichtstrahlen in einem scharfen Bilde

auf der Netzhaut vereinigt ; daß sich aber die Lichtstrahlen zerthellen und
das Bild weit nach hinten über die Netzhaut hinaus fallen lassen , wenn
der Gegenstand näher liegt . Die Linse des Auges muß sich dann mit
Gewalt wölben , um stärker lichtbrechend zu wirken und das Bild des

naheliegenden Gegenstandes genau auf die Netzhaut zu legen . Es ist
deutlich , daß das Auge in feiner Jngendkraft größere Muskelkraft ent¬
wickelt , als im Alter und daher das Kind die Gegenstände ganz nahebei
deutlicher sehen und erteuuen kann , als im vorgerückteren Alter . Die

größere Wölbung der Linse im Auge wird durch einen Muskel bewirkt ,
der das Strahlenband regiert , das die Linse eng umschließt . . Die Linse

ist für gewöhnlich flach , also weniger strahleubrcchend , wenn das Allge in
die Ferne siebt ; der Muskel zieht das Strahlenband straff an , wenn sich
das Auge anstrengt , einen Gegenstand in der Nähe zn erkennen ; und da¬

durch wölbt sich die Linse fast kugelförmig . Je dicker die Linse sich wölbt ,
desto deutlicher steht das Bild des Gegenstandes auf der Netzhaut . In
der frühen Jugend , wo der Muskel die ganze Spannkraft und die Linse
die vollkommenste Elasticität besitzt , sieht das Kind jeden Gegenstand in

nächster Nähe sehr klar nnd zwar in einer EiUfernnng von 6 — 8 (Zentimetern .
Das Accomodations - oder Einrichtnngsvcrmögen ( so nennt man die

I Fähigkeit , die Linse so zu wölben , daß sie in der Nähe deutlich sehen kann )
I ist in der Jugend am größten und nimmt mit dem zunehmenden Alter
I ab , wahrscheinlich durch Härterwerden der Linse , worauf sich die Weit -
I sichtigkeit der alten Leute gründet . Im Alter von 15 Jahren sieht man
I den Gegenstand , sei es eine Schrift , oder die Stiche der feinen Handarbeit ,
I erst deutlich in einer Entsermmg von 8 - 11 (Zentimetern , int Alter von
I 20 — 30 Jahren nur noch in einer Entfernung von 11 — 14 (Zentimetern ,
I im Alter von 35 Jahren von 16 — 21 (Zentimetern , im Alter von 40 Jahren
I von 21 — 31 (Zentimetern , iht Alter von 45 Jahren von 31 — 37 (Zentimetern ,
I im Alter von 50 — 55 . Jahren von 37 — 48 (Zentimetern , im Alter von

| 55 — 60 Jahren in einer Entfernung von 53 — 63 (Zentimetern . An dieser
I Scala kann Jeder prüfen , wie es mit dem normalen Sehznstand seiner
I Augen beschWen ist . Findet mau , daß bei einer Seetüre das Buch weiter
I abgehalten werden muß , als die Scala zeigt , um deutlich nnd klar die
I Schrift erkennen zu können , fo Hai man einen deutlichen Beweis , daß jetzt
I das Auge einer Brille bedarf . Der richtige Zeitpunkt zu dieser noth -
I wendigen Anschaffung ist bann gekommen .

* Prüfung non Leinwand auf ihre Echtheit . Eine durchaus
• genaue Prüfung der Leinwand auf ihre Echtheit wird mit Hilfe bet

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemcinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Schank - Concessions -

gesuchen . 3 ) Antrag , betr . die Eiubezirkung der sog . „ Kellerskrautgärten
cn der Sonnenbergerstraße in die Gemarkung von Wiesbaden . 4 ) Vor¬

lage , betr . die Erweiterung des städtischen Feuertelegraphen . 5 ) Begut¬
achtung von Baugesuchcn . 6 ) Vergebung von Arbeiten und Licierungcn .
7) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

den sogenannten „besseren Ständen "
angehörtcn (? ) , und welche sich schon

einige Zeit lang unausgesetzt große Mühe gaben , den Betrieb zu stören ,
Ohrfeigen und Stockschläge augebotcN . Wenn gesagt wird , ich ( es war von
beiden Söhnen der Besitzerin die Rede . D . R .) sei von Schutzleuten
( von einem Schutzmann . D . R .) ermahnt und auf die übermäßige
Belastung des Carrousscls aufmerksam gemacht worden , so bezeichne ich
dies als eine Erfindung . Verletzungen sind . überhaupt keine vorgekommen
(doch , wenn auch , wie in unserem Referat richtig gemeldet , nur leichte
Verletzungen . D . R .) . Wie ich durch Hunderte von Zeugen bestätigen
lassen kann , ist von unserer Seite Alles aufgeboten worden , das Publikum
von seinem unsinnigen Beginnen abznhalren ( daran hat wohl Keiner

gezweifelt . D . 9t .) . Die 6 (Zentimeter dicke Eiseuplattc , welche mitten

durchgebrochen ist , war auf ein Traggewicht von 4 — 500 (Zentner berechnet .
Wenn ich Ihnen hier noch bemerke , das Hunderte von Personen , welche
keine Sitzplätze mehr bekommen konnten , anstatt herunter zu gehen , doch
auf dem Podium stehen blieben , so werden Sie einsehen , daß da die beste

'

Construction eines Carronssels nichts nützt ( das ist klar . D . R -) . 28ir

fahren jetzt schon 20 Jahre hier in Wiesbaden Carroussel und noch nie ist
uns ein Unfall passtrt . In kaum 5 Minuten hatten übrigens die Fahr¬
gäste das Carroussel verlassen , es brauchte also Niemand aus gefährlicher
Lage befreit zu werden ; auch sind Verluste von Geldbörsen und Werth -

gcgenständcn nicht zu beklagen ( doch , wie uns von einem Betroffenen
bestätigt wurde . D . R .) . Ebenso iit auch der Schaden , der uns an
Material erwachsen ist , nicht groß . Zur Beruhigung können wir mittheilen ,
daß unser Carroussel zu Sonntag wieder in Betrieb gesetzt wird . Hoch -

achtend Gebrüder Bierhenkel .

bereis „Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute in der
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Niederlassungen an und haben diese bereits wegen Erwerbung geeigm
Räumlichkeiten Unterhandlungen gepflogen .

bestehen bereits Filialen dieser Ordensschwestern und wo solche noch tii
errichtet sind , bemüht man sich, derartige Niederlassungen zu erhalten , iJ-v» -..—.Sv C. -.«-4 1Dt. - 1 _ t ' i. CYX...... v
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a CIDaIZ. . Zu . ! rw , , Men , doch kamt man auch auf
” 8" ,ten Inhalt gewinnen : Man tränke den zu

! " ? &?■mls ? I-,DeÄD und reibe ihn nichtig . Flachsfaser wird
hierbei durch,chemend wie Oelpapter, _ wahrend Baumwollfaset weiß bleibt ,
. un lose ferner etwas Cochenille in <2piritus und tränke mit dieser Tinctur

^ M ? HiCr
'eS 2? ^ be ?.. 3cnges ; Baumwollfascr wird hierdurch hellroth ,Flachsfascr violett gefärbt . Da « Ergebniß beider Proben wird auch denLa,en einen guten Anhalt geben .

- 1« Mlirtrttrge , chirftte . 60 R !k. Schaden wegen einer verkehrt
aufgeklebten Marke . Dielen ^ -all mögen die Geschäftsleute sich merken .
Ä m?1” ? 1 ?a ’

, t ? auJ Mk . lautender Wechsel zum Protest , auf welchemdie Marke verkehrt aufgeklebt war . Jeder , durch dessen Hände der Wechsel
gegangen war — es waren gerade ein Dutzend — wurde infolge dessenmit 5 Mk . Strafe belegt .

© Schularbeiten bei Rampenlicht . Die Abende werden längerund nnfere alte , , m Sommer mißachtete Freundin , die Hauslampe , tritt
nach und nach wieder ein in ihr Recht . In ihrem Scheine wird sich die
Familie am Abendtlich versainmeln und die Lampe wftd wieder leuchten
auf dre Bucher und Schreibhefte unserer Schuljugend . Die schönen Monate ,m welchen man beim hellen Tageslicht arbeiten konnte , find nun vorüber .Kann uns die Lampe das Sonnenlicht ersetzen ? Wie hell muß sie brennen ,wenn un,erc Kinder nicht den Gefahren ausgesetzt sein sollen , welche das
Arbeiten bei einer zu schwachen Beleuchtung mit sich bringt ? Das ist eine
Frage , die leider int Hause nicht oft genug gestellt wird und die wir den
^ ' lerm an ' s Herz legen möchten . Wir wissen ja , daß Lesen , Schreiben
und Nahen bei ungenügendem Licht das Auge anstrenqt , daß wir in einer
solchen Lage gezwungen sind , andauernd nahe zu sehen und daß dieses
Nahesehen die Entstehung von Kurzsichtigkeit im höchsten Grade begünstigt .Man hat die Verbreitung dieses Augenleidens der Schule , der lieber «
burdung der Jugend in die Schuhe geschoben . Aber die Schule allein ist
dafür keineswegs verantwortlich zu machen . Viel schlimmeren Einflüssen
in hygienischer Beziehung werden die Kinder oft im Elternhause aus «
gesetzt und wenn wir von Haus zu Haus wandern und die Schul¬
jugend bei ihren Arbeiten visitiren wollten , wir würden Verstöße
auf Verstöße gegen die Gesundheit verzeichnen können . Ein
solcher Verstoß gegen die richtige Beleuchtung kommt namentlich in den¬
jenigen yamilien oft vor , in welchen mehrere Kinder an einem und dem¬
selben Bische arbeiten müssen . Kein Wunder , denn die Kenntnisse über
die zum Arbeiten ' ' erforderliche Lichtmenge sind erst neueren Ursprungs und
noch keineswegs in weitere Volksschichten gedrungen . Der bekannte Augen¬
arzt Professor Cohn in Breslau hat als Minimum der hhgieinischen
Forderungen die Papierhelligkeit von 10 Meterkerzen bezeichnet . Eine
Vorstellung von dieser Helligkeit kann sich Jedermann machen , wenn er
em Blatt Papier horizontal hinlegt und zwar 15 Ceutimeter unter und
;20 Ceutimeter seitlich von einer Stearinkerze . Es ist dies eine mäßige
iBeleiichtmig , aber eine nähere Untersuchung der Leuchtkraft unserer Lampen
,ergab , daß nur die wenigsten , wie die hygieinische Nachtlampe und die
jMurailleuseulampe , auf weitere Entfernung , die an einem Arbeitstisch in
Betracht kommt , dieses Minimum von Helligkeit spenden . Man kann als
Regel aufstellen , daß unsere Durchschnittslampen , mit der besten Glocke
ausgerüstet , auf nicht weiter als einen halben Meter seitlich benutzt werden
dürfen . Dieses Ergebniß der Forschung kann als Maßstab für

'
die Ver -

theilung der Kinder am Arbeitstische daheim dienen , und jetzt ist die beste
Zeit , daran zu erinnern .

- o - Dio Kemegung brr Her - öUlernng unserer Stadt gestaltete
sich in der '

Woche vom 2 . bis 8 . August er . wie folgt : Lebend
geboren wurden 28 Kinder und zwar 11 männlichen und 17 weiblichen
Geschlechts . Gestorben sind 21 Personen , wovon 13 auf das männliche
und 8 auf das weibliche Geschlecht entfallen . Von denfelben standen im
Alter von unter 1 Jahr 6 m . und 3 in ., 1 bis 10 Jahren 1 m . und
1 w ., 10 bis 20 Jahren 1 w ., 20 bis 30 Jahren 1 tu ., 30 bis 40 Jahren
2 m ., 40 bis 50 Jahren 1 m . und 1 w ., 50 bis GO Jahren 1 in ., 60 bis
70 Jahren 1 m . und 1 w ., 70 bis 80 Jahren 1 in .

- o - Gin flüchtiger Sotriiger . Gestern hat sich bei der Polizei
dahier ein Jndividttmu gemeldet , Welches sich als Commis Rabe aus
Hamburg ausgab und sich beschuldigte , seinem Prinzipal mit einem Geld¬
beträge von 500 Mk ., den der Betreffende ^auf einer Bank erhoben , durch -
gegangen zu sein . Das Geld will der Selbstdenunciant auf einer acht¬
tägigen Reise über Berlin und Frankfurr a . M . hierher bis ans den letzten
Heller verzehrt haben . Es wurde ihm vorläufig im Gefängniß ein
Unterkommen angewiesen .

- o - Diebstahl . In der kleinen Schwalbachcrstraße sind einem
Arbeiter Uhrkelte , Negenschirm und ein Geldbetrag von 10 Mk . ent¬
wendet worden , welche Gegenstände theilweise in dem Koffer

' eines Schlaf -
collegen desselben , des Schreinergesellen Heinrich H ., gefunden worden sind .

- Kloinr Uotizrn . Der gestrige Mittwoch war nach Falb ein
kritischer Tag erster Ordnung . Er hat hier ein harmloses Gewitter
gebracht .

- o - Immobilien - Versteigerung . Bei der gestern Vormittag
durch das Königl . Domainen - Reittamr vollzogenen Versteigerung von
Domainen - Grundftücken blieben Letztbieteude auf a . 22 Ar 31,75 Quadrat¬
meter Bauplatz an der Biebricherstraße ( Hciligenstock ) Herr Bauunter¬
nehmer Friedrich Pimmel mit 44,650 Mk . und b . 4 Ar 28 Quadrat¬
meter Bauplatz an der oberen Aüelhaidstraße Herr Maurermeister
Friedrich Stamm mit 15,450 Mk .

Ssreins - Nachrichten . # '

* Der „Wiesbadener Mäunergefang -Verein "
hielt am Dienstag Abend

unter dem Vorsitze seines Ehren - Präsidenren Herrn M . Stillger eine
General -Versammlung ab , in welcher die Neuwahl des Vorstandes voll -

Rühl 1 . Präsident , Herr Eiseubahn - Secretär
"

Adolf Vocst 2 . PräsÄ - 71— :<s — £---- ” — ~ - - ..... - - - jthm l
tmt P

Institut für Jnfectionskrankheiten eröffnet .
2U !eii,u ) afts - Anstalt steht bekanntlich Pros . Dr . :a,

" Ci

|t sich in eine wissenschaftliche und eine Krankend ! A

C - Bender 2 . Schriftführer , Herr Buchhalter Jac . Bäppler Kassirer , Am
Regterüngs - Secretär MenzOeeonom , Herr Rentner Adolf Schneider 23em l -
Herr Buchhalter August Niedere Reisekassirer . Den Herren P . AÄauö e
welcher das Kassireramt , und O . Michaelis , welcher das Schriftführer f dem
wahrend langen Jahren bekleidete , wurden in Anerkennung ihrer Verdn gende
bei anderer Dank abgestattet . Herr Schriftsteller C . Stelter wurde ।rigent ;
stimmig znm Ehreu -Mitglied des Vereins ernannt . Die Versäumst d etni
beschloß sodann noch , am Samstag , den 22 . August , in den Räumen r
„ Kronenburg " einen Familien - Abend übzuhalten

'
und zu gleichem Zv >dmeu ,

am Sonntag , den 23 . August , einen Ausflug nach den neuen Loeatttö Sef '
des Herrn C . Wuth „ Zum Taunus " in Biebrich a . Rh . zu unternehEährle

______ j______________ hweste
(? ) Aus dem Waingau , 17 . Aug . Die Niederlassungen der bar1 ® !.

c'

herzigen Schwestern von der Kongregation der armen Dienstmä V
Christi aus dem Mutterhause zu Dernbach , welche sich vorzugsweise ’®r

<. „
Krankenflege widmen , erwerben sich immer mehr die Sympathie der
wohnerschaft der hiestgen Gegend und nicht allein bei den KathoW ' ^ , e
sondern auch bei den Andersgläubigen . In den meisten größeren On

Aus den Almgegend . Generalstabsosfizier Major Zahn . —
Mainz , welcher , tote gemeldet , sich durch einen Sturz vom Pferde betM
beschädigt hatte , daß er in das Militärlazareth verbracht werden tnui ien- st
ist Dienstag Nachmittag */z3 Uhr infolge einer Hirnerschütterung , die tforbe :
sich durch den Sturz zugezogen hatte , gestorben . Der Verstorbene hini i$eneie
läßt eine Wittwe mit zwei Kindern . — In Homburg v . d . H . sind M D
Prinzeß von Battenberg ( Beatrice ) und der Prinz von Wal
eingetroffen .

Einsührung einer rein phonetischen Rechtschreibung . Zu diesem Z » ijmücf:
begründete er eine „ Berliner Gesellschaft für deutsche Sprache " . 3 stirazi
fanden seine Bestrebungen damals noch nicht die rechte Anerkenmi tingeln
Deutschland war ja auch politisch zu zerrissen , um solchen Bestrebuni hübte
im weiteren Maaße Raum zu gewähren . 7.

.
* Sioiogifche Station Helgoland . Zum Director der geplan

biologischen Station auf Hi/goland ist , wie mau geschrieben wird , sichel
Vernehmen nach Oberlehrer Dr . Heincke ans Oldenburg in Aussicht
nommen . Dieser , erst vor Kurzem zum Kustos der Königl . Bibliothe !
Berlin ernannt , ist in seiner neuen Stellung beurlaubt und im Begt ;n?r 9
von Oldenburg aus die praktischen Vorbereitungen zu der Einrichtung i K
wissenschaftlichen Station zu leiten . Außerdem benutzt Heincke diese A ) vnchl
um seine umfangreichen Untersuchungen über die Naturgeschichte des § ärtif ur
zum Abschluß zu bringen . Heincke gehört zu den ersten Kennern der Fa » »
und Flora der Nordsee ; auf mehreren wissenschaftlichen Expeditionen , > ;
von der preußischen und oldenburgifchen Regierung unterstützt wurden, ! lll.nU8
er die Nordsee durchquert . Den Häring , seine Lebensbedingungen , F " ,e,te 1
Pflanzung , Ernährung u . s. w . hat er zum Hauptgegenstand seiner Un» ' r S
suchungen gewählt . - L? e D

* Das Inflitttt für Infertionskranksteito « . In Berlin ro»fote
vorgestern das neubegrünbete S
der Spitze dieser Wissenschafts ^
Das Institut zerleg , . . . . . . .
Abtheilung . Der Leiter der ersteren ist Stabsarzt Dr . Pfeiffer , der ,
mehreren Jahren als Hygieniker thätig , durch wissenschaftliche Ard !

Kunst , MssLnschast , WeraLnr . .
nu |* Urder die künflicrrsche Direktion der Dayreutster Kühm :i.

sprele wird gemeldet : „ Nach den Bestimmungen des Reichs - Gewei tzen, t
gesetzes muß der Unternehmer eines Theatergeschäfts die Befähigung tu nöi
künstlerifchen Führung nachweisen . Da nun bei aus mehreren Persot amilie
zujammengesetzte „ Verwaltungsrath des Festspielhauses " im Sinne i th selbs
Gesetzes biesen Nachweis nicht erbringen kann , wirb Frau Cosima Wag «
um ben gesetzlichen Vorschriften zu genügen , als „Theaterbirectorin "

^ nbvidie Spitze des Unternehmens treten und dem Verwaltungsrath das H« ?e;
abpachten . Sollte eine Einigung in dieser Richtung nicht

'
zu SmsL -

kommen , ist Herr Bankier A . Groß entschloffen , für seine Person den l T uje
fähigungsnachweis zur künstlerischen Leitung bei der Regierung in Vofl ,
5U bringen . " ' '

w-ifel* Die deutschen Sprachreiniger , die ja seit etwa sechs Iah ebt zu
mit neuer Kraft ihr wissenschaftliches rote beutschnationales Werk bi :r Kö
bringen , können am 21 . August ben hunbertfüuszigjährigen Geburt » twinne
emes ihrer bcbeutenbften Vorkämpfer feiern . Am 21 . August 1741 ton tne? T
der Pädagog und Sprgchreiniger Christian Heinrich Wolke zu Jü bung
geboren . Derselbe starb merkwürdiger Weise als „ russischer Hofrath

" ierbi
8 . Januar 1825 zu Berlin . Wolke war der treueite Gehilfe I . F . Bl Berlin
boto ’§ , _ben er einige Jahre hinburch in ber Leitung bes Philanthrop C . f;
tn Dessau unterstützte . Dann aber trieb ihn bie Reisesehnsucht i er Köi
Deutschlanb fort . Er ging über Dänemark , Schweben und Livlanb it
Petersburg , wo ihn Katharina II ., die damals zugleich Fürstin von I «
also seine Monarchin war , zu fesseln wußte und wo er manche
pädagogische Unternehmungen begründete . 1802 kam er jedoch toid
nach Deutschland zurück und beschäftigte sich nunmehr hauptsächlich
der Bekämpfung ber Fremdwörter der deutschen Sprache und mit
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* Zaustrhirndel . An den Bundcsrath waren zahlreiche Eingaben
über den Hausirhandel , die Reisenden für Einzelverkauf , die Abzahlungs¬
geschäfte , die Consumvereme und die Wnarenhäuser für Offiziere und
Beamte geeichter worden . Wie nachträglich bekannt wird , waren die be¬
treffenden Eingaben Gegenstand eingehender Berathungen und wäre be¬
schlossen worden , die Punkte der Eingaben , welche sich auf den Geschäfts¬
betrieb der Detailreisenden , den Hausirhandel , die Abzahlringsgefchafte
und den Branntweinverkauf durch Coniumvereine beziehen , dem Rerchs -
kanzler zu überweisen . Es geht daraus hervor , daß auch der Bundesrath
mit einer Neuregelung dieser Punkte einverstanden ist . Sicherem Ver¬
nehmen nach wird es sich um eine ganze Gruppe einschlägiger Fragen

berg ab . Als derselbe nach sieben Uhr der Station Zollikoftn fich
näherte , da war das Stations - Signal geschlossen , der Zug hielt also vor
der Station an . Während des Haltens langte von Biel kommend , der

Pariser Schnellzug an . Er stieß auf den stillstehenden Sonderzug, , einen

Dritteclassewagen vollständig , einen Zweiteclaffewagen theilweise zer¬
trümmernd . Auf dem Geleise erblickte man einen kleinen Trümmerhaufen
mit frischrothen Blutlachen . Ganz daneben lagen in wirrem Durcheinander
Hüte , Gepäck u . bergt , zweifellos den Tobten gehörend . Am stillen
Waldrand war ein großes Tuch ausgebreitet , das , wie aus dem Falten¬
wurf erkannt werden konnte , dreizehn Leichen von Erwachsenen barg .
Diese Leute wollten heute in Bern einen frohen Festtag erleben , da er¬
eilte sie nahe an der Freudenstätte ein jäher Tod . Von den dreizehn
Todten wurden acht bald erkannt . Die amtliche Acoanosctrung selbst
fand eine Station weiter zurück statt , da die Unglücksstätte mcht tm

Amtsbezirk Bern , sondern im Amtsbezjrr Fraubrunneu sich befindet . An
Ort und Stelle waren anwesend die EtsenbahndireHoren Marti unb
Dümur , sowie die Ingenieure der Jura - Symplon -Bahn . Man , mußte
nicht bloß die Todten , sondern auch diese beiden Männer bemitleiden ,
die abermals mitten aus den Wogen des Berner Festes gerissen ,
Zeuge eines auf der Jura - Symplonlmie passirten Bahnunglückes
sein mußten , für welches sie selbst nichts können . — In Bern
hat das Unglück eine große Bewegung hervorgerufen . Benachbart
Bauern , die , von Frau und Kind begleitet , mit der Bahn nach
Bern reisten , ließen telegraphisch ihre Fuhrwerke hierher kommen , um des
Abends mit eigenem Wagen nach Hause fahren zu können . Die Zahl der
Todten war , unter dem Dämon des Schreckens , in der Feststadt im Nu
auf . 80 au gestiegen . Unzählige richteten telegraphische Anfragen nach '

Zollikofeu , wer unter den Todten und Verwuubeten sei . Dergestalt war
das Berner Telegrapben - Büreau stundenlang derart gefüllt , daß man
wegen der harrenden Menge nicht an den Schalter gelangen konnte . Man
meint , die Linie werde bis Abends frei . Welche Verkehrs - Störungen das
Unglück an einem solchen Festtage hervorruft , kann sich Jeglicher vor -
stelleu . — Die Verwundungen bestehen größtentheils in Becken -, Schenkel¬
und Armbrüchen re . Ein Reisender , der im drittletzten Wagen des fest¬
lichen Supplementszuges fuhr , machte folgende Angaben : Der von Biel -

abgehende Zug hatte 16 Wagen . An mehreren Stationen stiegen weitere
lichen Supplementszuges rühr , machte folgende Angaben : Der von Biet -

abgehende Zug hatte 16 Wagen . An mehreren Stationen stiegen weitere

Festbesucher ein , . wodurch eine Verspätung eintrat . Der Zug fuhr , weil
sehr schwer , langsam der Station Zollikofeu entgegen . Er hielt vor dem
geschlossenen Signal . Plötzlich erfolgten heftige Stöße , die draußen¬
stehenden Condueteure riefen „ Sauve , qui peut !“ Viele sprangen
durch das Fenster und purzelten dabei aufeinander , da die Wagen in
große Rauch - und Dampfwolken eingehüllt waren , so daß man zuerst
meinte , es brenne . Die administrative und gerichtliche Untersuchung ist im
Gauge . — Von Seiten des Bahnpersonals liegt augenscheinlich in Bezug
auf das Eisenbahn - Unglück eine unverantwortliche Nachlässigkeit vor , die
einzig in dem pfiffigen Persoiientransport während der Berner Festtage
eine

'
Entschuldigung findet . Der Pariser Schnellzug fährt , fahrplanmäßig

von Biel bis Bern ohne Aufenthalt . In Müuchenbuchsee hätte der Schnell ^

zug aufgehalten werden sollen , bis der Stationsvorstand Kenntniß hatte ,
daß die Strecke Müncheubuchsee -Zollikofen frei sei . Auch hätte , als der
Extrazug vor der Station Zollikofeu anhielt , am hintersten Wagen eine
rothe Fahne angebracht werden sollen , damit der Maschinist des Pariser
Zuges den anhaltenden Zug leicht bemerkte . Auch mit den Brems - Ein -

richtungeu des Pariser Schnellzuges war es schlimm bestellt . Derselbe hat
regelmäßig eontinuirliche Suftbremfen ; in Biel wurden aber unmittelbar
nach beiden Loeomotiven zwei Wagen ohne Suftbremfen zur Aufnahme
von Festgästen cingefügt ; oeshalb konnte nicht mit der nöthigcn Macht
gebremst werden . Es sei nochmals erwähnt , daß bei dem Unglück 13 Per¬
sonen um ’s Leben gekommeil sind und 20 verwundet wurden .

Deutsches Reich .
* Dos - und NersoAai - Nachrichtrn . Aus Kiel , 18 . August , wird

gemeldet : Der Kaiser begab sich soeben (8 Uhr ) zu Fuß zum Festdiner
ins Schloß . Bei der heutigen Prunktafel , zu der die Botschafter , das ge -
sammte Botschaftspersonal , der Reichskanzler v . Caprivi , Gras Waldersce ,
sowie die anwesenden Admirale geladen waren , trank der Kaiser auf das
Wohl seines treuen Verbündeten , des Kaisers von Oesterreich , der seinen Ge¬
burtstag feierte . Die Capelle spielte die österreichische Nationalhymne . Vor dem
Mahle war der Reichskanzler v . Caprivi vom Kaiser zum Vortrag empfangen .
— Die Rückkehr des Kaisers nach Berlin ist für den 21 . August in
Aussicht genommen . — Der „ Staats -Anzeiger " meldet : Der letzte Rückfall in
der Unterleibsstörung des Königs von Württeiuberg hielt bis Mitte
voriger Woche an , seitdem ist allmähliche Abnahme ver Krankheits -
Erscheinungen zu conftatircn . Der König sei infolge des seit Monaten
andauernden , zu Rückfällen neigenden Leidens sehr müde und rnhebedürffig ,
jedoch konnte er in den letzten Tagen jeweils für einige Stunden das
Bett verlassen . — Die Kaiserin Friedrich trifft dem Vernehmen nach
im Spätherbst zum Besuche der Königin in Schottland ein .

rq U - . _________

itbin bekannt geworden ist . Die Kranken - Abtheilnug des Instituts über «

■ e nmt Prof . Dr . Krieger , der , ans der Schule Frerich ' s hervorgegangen ,
der medizinischen Wissenschaft weit über die Grenzen Deutschlands

smätauS einen Namen sich gemacht hat . Namentlich sind seine Leistungen
f - em Gebiet der medizinischen Chemie von der Wissenschaft als hervor -

■nu aenbe gewürdigt worden . Zu den Asststenten der beiden AbtheilungS -

riflenten gehören Dr . Petruschki (Königsberg ) , Dr . Frosch , Dr . Behring

mi
'

b einige jüngere Mediziner . Alle diese ärztlichen Kräfte werden , wie

r hören , ihre Tbätigkeit dem Institut und dessen Kranken ausschließlich

am bmen , und damit kommen Grundsätze zur Anerkennung , die von Virchow
HS ib gefordert und befolgt , denfJnfections - Jnstitut eine gute Entwickelung

vährleisten . Als Pflegerinnen in der Kranken - Abtheilung sind „ Märkische

i hwestern
"

tbäiig , die sich, jeder eonfessiouellen Richtung entrückt , rein in '

tt Dienst der ärztlichen Pflege stellen . Die Eröffnung des Instituts
ohne alle Förmlichkeit vor sick. Die schönen Räume sind mit allem

^ ^ forderlichen ausgestattet , so daß die wissenschaftliche Beobachtung jedes
■„ |enb nothwendige Hilfsmittel vorfindet . Das Institut wurde mit den

WAtcn Lungenkranken belegt .

i ' »ijelne bestürzt in die Ohren , es sei ein Eisenbahn - Unglück passirt . Ich
buni «uibte , so schreibt ein Berichterstatter der „ Franks . Ztg .

" unterm
/ • b. M ., der bald von Munde zu Munde gehenden Kunde nicht sofort .'
;8 waren nämlich gestern Abend im Berner Güterbahnhofe einige leere
'srsouenzüge aneinander gefahren , so daß es denkbar erschien , die neue
!wbspost stehe im Zusammenhang mit dem Vorfall am Tag zuvor . Als

.. .. . . 6 aber um 8 Uhr im Bahnhof eintraf , stand ein Sanitätszug bereit mit
Legi totReihe von Aerzten oder ersten Chirurgen hiesiger Stadt . Schon
ing i ffiJ cs , 80 Reisende wären tobt . Eingedenk der Uebertreibungeu , die in
je A Mchenftein vorgekommen , wollte ich Nichts melden , bevor ich selbst an
?än « ' V- und Stelle gewesen . Ich trieb also eine Droschke auf — was mir
Fav es Festes wegen überaus schwer sipl — Alles rüstete sich, den großen

■ M Darsteller zählenden , historischen - Umzug zu sehen — und fuhr
tu , I !".aus . Ununterbrochen begegnete mir das zu Wagen und Fuß zum
, F « 'e>te eilende Landvolk . Zollikofeu ist nur anderthalb Wegstunden von
Ulst Stadt Bern entfernt . Auf der Hinfahrt kamen mir Aerzte , sowie

■? e Droschke mit zwei Schwerverwundeten entgegen . Auf der Uuglücks -

i mit Stte waren verhältnißmäßig nur wenige Leute . Die Vexwundeten ,
ü . ! ।

"v der Zahl , wgren bereits in Sie Stadt spedirt worden , von den

,
" Slen daselbst erwartet . Die an der Linie Olten - Bern ge -

kenh! § cne
, Station Zollikofen nimmt die jurassische Linie der Jnra -

er , ! pwplonbahn auf . Bern sah nie so viele Menschen in seinen
lrbeii Zauern wie an diesen festlichen Tagen . Unzählige Extrazüge mußten

lageschaltet werden , um den riesigen Personenverkehr zu bewältigen .
mit Morgen früh um fünf Uhr ging ein solcher Sonderzug von Dels -

Eineit fchrillen Mißtoii in die schöne Berner Gründungsfeier brachte
tüt as Eisenbahn - Unglück in Zollikofeu . Als Morgens in all ’ den ge -

ZWmückten Straßen bereits ein frohes Festleben herrschte unb anlangenbe
S sttrazüge die Volksmenge fortwührenb vergrößerten , da raunten sich

. .. * „ Hilf Dir selbst !" Ein Rathgeber für Gesunde unb Kranke
:rbii iter Berücksichtigung bes Naturheilverfahrens . Von Dr . med . Klencke -
i so! -annhart . Gr . 8 °. Gebunben Preis 3 Mk . (Verlag des Universum in
igm resben .) Den Körper stärken , ihn Wetter - und seuchenfest machen durch

ifsiges JSaben unb Herumtummeln in der freien Natur ; wenn bann
-

। tmal eine Krankheit herantritt , sind bie Ursachen des Leidens aufzusuchen
pxx id zu beseitigen , der Organismus ist unter günstigere Bedingungen zu

mtt gen, so daß er feine Naturheilkraft bethätigen kann ; das ist das einzige
pst rsorbemiß eines raschen und sicheren Erfolges , nicht Geheimmittel unb

bint rzeiieien . Von biesem Grunbgebanken ausgehend , hat ber Verfasser fein
■ ■ M Dir selbst " geschrieben , das unter Schlagwörtern , alphabetisch ge -

।bnet , Rathschläge giebt , bie Jebermann wirklich in ben Stand setzen , sich
Ibft zu helfen .

'
Das Buch ist ein Lexicon ber Gesunbheitspflege und ein

herer Rathgeber bei Krankheiten ; es giebt Anleitung selbst zu beobachten ,
gme Anschauung von den Krankheiten zu bekommen und Werth auf Diät
ub Bäder , Umichläge , Massage , Bewegung , Lust und Licht zu legen ,
rz auf naturgemäße Heilweise . Cs ist mcht ein Rezeptbuch , will nicht

hnchn Arzt verdrängen , sondern es will nur , auch den Laien , in den Stand
-wei ben, den eigenen Körper kennen zu lernen . „ Hilf Dir selbst !"

, wo es
tu nöthigsten ist , nämlich bei Krankheiten . Das Buch sollte in keiner

)i antilie fehlen , denn nichts ist beruhigender , wenn man es kann , als :
P selbst helfen !

lag » * Man mag sich dem serbischen Königsdrama gegenüber auf einen
tn . tanbpunit stellen , welchen man wolle , so wird doch Niemand bestreiten, -
Jö1 :h seit langer Zeit nichts ' das öffentliche Interesse so sehr bewegt hat ,
Lwi jc biejet Eüat . Alle Proteste ber Königin können aber die Theilnahme

;r bie jchwergekränkte Frau nicht in dem Maße erringen , wie ein Blick
sorlt , ba § Privatleben dieser königlichen Ehegatten . Es ' ist deshalb ohne

Weisel ber erfolgreichste Schachzug der Königin , ihre Memoiren vxröffent -
Zahl cht zu haben , welche durch den . darin abgedruckten Briefwechsel zwischen
k vier Königin Natalie unb König Milan lebendigste Ueberzengungskraft
rrts etoinnen . Dieser Briefwechsel zeigt , welches seelische Elend der Glanz
ton ws Thrones zu verhüllen vermag . Die uns soeben zugegangene Ueber -
3t inmg unter dem Titel „ Memoiren der Königin Natalie von

ih
" Serbien "

, autorifirte Uedersetzung , mit einem Portrait der Königin
. Si Berlin , Verlag von Georg E . Nagel , Preis 3 Mk .) , die sich uns in einer
Nwp ttfeerft geschmackvollen , höchst eleganten Ausstattung präsentirt , ist von
)t « er Königin selbst autorifirt .
ib i> ~ —... ..... . . , — ■
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* Afrika . Von der Schntztruppe für Südwest - Afrsi
berichtet das „ Deutsche Colonialblatt " : Der Bau der Unterhuiftsräi »
für die Schntztruppe in Windhoek ist in letzter Zeit sehr gefördert Word «
In der Ziegelei , welche einen Flachenranm von 2500 Quadratmetern 1
deckt , herrscht rege Thätigkeit . Gefreiter Wede stellt alle 3 Wol »!
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Ausland .
* Lurrruburg . Nach Schätzung des Bisthums Luxemburg werden

ans dem Großherzogthum Luxemburg 50,000 Menschen ( das ist circa der
vierte Theil der Einwohnerschaft ) nad ) Trier pilgern . Da jeder der
Pilger doch un Durchschnitt mindestens 10 Mk . in Trier sitzen , läßt , so
ergiebt dies eine Schmälerung des Luxemburgischen National - Vermögens
von einer halben Million Mark . Ernste National -Oeeonomen sind deshalb
mait gut auf die Ausstellung des Gewandes zu sprechen .

Gesterreich - Uugarn . lieber die tollen © eenen , welche sich, wie
gemeldet , Freitag beim Empfang des Besuches der Wiener Anti¬
semiten auf der Prager Ausstellung durch die Jungezechen entwickelten ,sei nach der „ Bohemia "

noch Folgendes mitgetheilt : Der Bonvivant
des ezechischen Nationaltheaters,,Herr Samberk ( ursprünglich wohl „ Scham¬
berg ) trat als Sprecher auf , um seinen Freund , den Mechaniker
Schneider ju feiern . Herr Samberk sagte u . A . : „Es fitzt hier ein
Mann , der die größte Achtung verdient , der Arrangeur des Wiener Zuges ,em Manu der ehrenvollen Arbeit (Rufe : „Näs Schneider !“ Unser
Schneider !) , der viel gelitten hat , soweit die jüdische Frechheit reicht . Er
hat Tausende hinter sich, er wird Millionen hinter sich haben . ( Die
„ Rar . L . "

eonstatiren bei diesen Worten „ endlosen , stürmischen Applaus " .)
Ihm trinke ich zu !"

, Die Scene , die nun folgte , schildern die „ Rar . L .
"

folgendermaßen : „ Ein Sturm ungewöhnlicher Begeisterung lohnte Herrn
Samberk . Schneider eilte aus ihn zu , um ihn zu umarmen . Die Deutschen
hoben Samberk begeistert auf die Schultern uni ? trugen ihn durch den
Saal ; zugleich hoben wieder die Czechen den Abgeordneten Schneider auf
ihre Schultern . Die Versammlung applaubirte und bereitete beiden
Männern Ovationen . Die wirksam vorgetragene Rede rief unter den
Wiener Gästen wahre Sensation hervor . So erreichte die vorzügliche
Stimmung ihren Höhepunkt . Während wir diese Zeilen schreiben , bricht
die Begeisterung jeden Augenblick aus und Trinkspruch folgt auf Trink -
spruch . . . . Czechen und Deutsche stehen Hand in Hand . . . ." Die
»Rar . L .

" feiern diese Scene als VerbrüderungSfest zwischen Czechen und
Deutschen . — Der Geburtstag des Kaisers ist in Wien und in
Pest , sowie in sämmtlichen Städten der Monarchie am Montag in fest¬
licher Weise begangen worden . In Wien sand in Gegenwart der Erz¬
herzoge eine Revue der Truppen statt ; im Stephansdome wurde ein
Hochamt celebrirt , in vielen anderen Kirchen ein festlicher Gottesdienst
abgehalten . — Der russische Staatsrath Petr , der , wie gemeldet , am
Sonntage auf der Orgel der Prager Ausstellung demonstrativ die russische
Nationalhymne spielte , ist vom Wiener Polizeidirector aufgefordert worden ,
Oesterreich zu verlassen .

* Frankreich . Carnot verlieh dem König von Serbien das
Großkreuz der Ehrenlegion , der König verlieh Carnot das Großkrenz des
Weißen Adler -Ordens .

* Italien . Nachdem in den letzten Tagen ein lebhafter Brief¬
wechsel mit bekannten Persönlichkeiten des deutschen Katholizismus .statt -
gesunden und der Papst mit dem Cardinal Hohenlohe eine längere
Besprechung gehabt hatte , sandte das päpstliche Staats - Secretariat nach
Berlin und Wien eine Note , welche gegen den Vorwurf proteftirt , daß der
Vatican gegen dieTripelallianz

'
intriguire und Klage führt , daß man

sich dieses Borwurfes alls Waffe gegen das Papstthum bediene . Es

Stll9 ‘ W « gestrigen Getreidebörse eröffneteWeizen etwa 1 Roggen etwa 10 und Hafer etwa 8 . Mark unter der
Schlußnotirnng Bei abermals höchst bewegtem Geschäft er -

r
bbis 4 , Roggen um 5 bis 8 , Hafer um etwa 2 Mk .vorgestern sind also durchweg Abschwächungen zu verzeichnen . — für

rV1 in Berlin zu errichtende National -
h ;stLvm-nUtnb , ,a * be2n lauesten Verzeichniß der eingegangenen Beiträge
Ä1 . ttt,Summa rund 9o7, <46 Mk . aufgebracht . — Tie „Nordd . Allg .3 ^ ; sogt über die Verhandlungen mit der Schweiz : . Trotz er -

Theile gingen bei einer Reihe roiditiger
r - ’t gegenseitigen Wunsche noch immer auseinander . Der Aus¬

gleich wurde noch einige Zeit erfordern . Jedoch besteht die begründete
Hoffnung , bag naey dem Abschluß der Verhandlungen mit Italien die
Differenzpunkte wurden behoben werden .

"

i
‘

j *’t Reiche . In Sachen Baare verbreitet „ Hirsch ' s
-vclegr .- Bureau folgende Dieldung aus Essen : „Nadsdem das Er -
? ' E ? vg ^v" ' tahiken gegen Baare und Genossen im Wesentlichen geschlossen ,bat der Staatsanwalt ml Auftrage seiner vorgesetzten Behörde bei dem
„. andgertchte m Esten die Eröffnung der Vornntersuchmig beantragt . Als

-Ä ^rsuchungsrlchter wird nicht der zilerst in Aussicht genommene Amts -
rid )ter Neucamp , sondern em Mitglied des Essener Richter - Collegiums
kungtren welchem der bisherige Untersuchungsrichter , Amtsgerichlsrath
Landschutz in Bochum , das von ihm bearbeitete Material zii übergeben
hat . Der AmtSgerichtsrath Landschütz hat auf telegraphische Anordnung

. ? - andgerichts -Prasidenten Korn auf feinen diesjährigen Urlaub ver¬
zichten müssen . Die Meldung des „ H . T . B ." , wonach

'
im Falle Baare

vom Staatsanwalt die Eröffnung der Vorunterfuchung beantragt fei ,bat nach anderweitigen Mittheilungen keine Bestätigung erfahren . — Die
Arbeit des Graten Mansfeld von der gräflich Colloredo 'schen Adels -
famille in Wien und Prag haben den preußischen , Staat behufs
Rechnungslegung ihres 1780 seguestrirten Vermögens beim Landgericht
tu Halle verklagt . Beklagte bestritt die Legitimation der Kläger . Neuer
Termin steht zum 4 . November an .

20,000 Ziegel her , die besser als alle anderen in Dainara -Land gebrannt1
Ziegel sind . In derselben Zeit werden anßerdem 40,000 Luftziegel #
fertigt . Trotzdem werden nod ) mehr Ziegel gebraucht . Es ist desP
beabsichtigt , noch einen Ofen Herstellen zn lassen . Auch sollen in
nächsten Zeit Versuche zur Bereitung eines besseren Mörtels gemai
werden . Der Bau wird nachdrücklich gefördert im Interesse der Gesiist
heit der Mannschasten , welche in Windhoek weniger gut als in Tsaost
ist . Beschäftigt sind von den Eingeborenen an dem Bau 2 Fahrt
2 Ochseuleiter , 20 Ziegelarbeiter und 1 Maurer . Als Vorarbeiter >>«
Maurer sind 14 Mann eingestellt . Unter den eingeborenen Arbeitern fit *
wie dem Blatte berichtet wird , die Bastards am brauchbarsten als Ziegl«
am wenigsten thiitig sind die Hottentoten . Die Berg -Damara halten d-
Mitte . In Groß -Windhoek wird mit der Anlage eines Gartens im M
begonnen werden . Der einen halben Hektar große Garten von Kle >°
Windhoek ist mit Stacheldraht eingefaßt und liefert schon seit 3 Wo -P

^ Ä ^V -
' ^ fiehtigt zu werden , in Deutschland eine Demonstration d

‘

Katholiken zu organifiren, - um den Freiherrn v . Schorlemer zu desavouir ^ :
.

* Belgien . In der vorgestrigen Nachmittags - Sitzung des © .
S? xr u _ongreffc § erklärte Auerbach Namens der männlichen Ul
weiblichen kaufmännischen Angestellten Berlins deren Sympathieen für I
* Il1tll $ e . Sache . Es fei das erste Mal , daß kaufmännische Am
stellte aus einem Socialisten - Congreß vertreten seien . — Der itatienffi
Anarchist Levi wurde verhaftet ; die Regierung will ihm den Aufei
halt verbieten .

o ■. . ^ r ' osibritannien . Der „ Standard " bewillkommnet in eim
tetfarttfel sehr herzlich die französische Flotte . Der Admiral Gervais , i '
Ofsiziere und Mannschaften , meint das Blatt , würden sich davon übe
beugen , daß m England keine kriegerischen Leidenschaften und keine mit i
- ^ Frankreichs unvereinbaren Gedanken vorhanden seien , sondern n \
wiche Gefühle , die in einem unbeschränkten Austausch der Sympathi ,
einen Ausdruck fänden ; es wäre der größte Jrrtbum , sich einzubilden , d
die Einladung einen tiefen politischen Beweggrund habe . Man höre
viel von Allianzen , England aber sei mit jeder Nation atliirt , deren Mol
sei : „ Leben und leben lassen .

"

• Norwegen . Der Kronprinz von Italien , z. Zt . a
einer Rordlandsfahrt begriffen , ist in Bergen angekommen und wurde -
der

^ andungsbriicke von einer großen Menschenmenge begrüßt . Nachmittai
erfolgt die Abreise nach dem Sognefjord , wo der Kronprinz sich auf bt
„ Neptun "

einschiffen wird .

.
* Mußland . Das Roggenausfuhrverbot erstreckt sich nii

auf ymlanb . Man will nach der „ A . R . K ." dem finländischen Seil
bis znm , 15 . August Zeit lasten , selbstständig ein Verbot zu erlass !
widrigenfalls die Ausfuhr van Getreide aus Rußland nach Finland «
boten werden soll .

'
Finland aber ist von der Einfuhr russischen Mehls

hohem Grade abhängig . Dem birecten Erlaß eines Ausfuhrverbots f
finland ans Petersburg steht ein altes finländisches Gesetz entgegen , n«

derartige Maßregeln erst drei Jahre vorher kund zu thün sind .
Der „ Petersb . Wedom . "

zufolge wird in den Häfen und denGrenzplÄ
im Autkrage der deutschen Regierung alles Getreide aufgekauft . Ä
erwarte , daß die Ausfuhr bis zum 27 . August , dem Tage des Jnkrast
tretens oes Verbotes , die Hälfte ( ? D . R .) der früheren Ausfuhr m
.Januar bis August erreichen wird . — Angesichts der vielen Widerspruch
vollen Meldungen über das neue Gewehr , welches in Rußland ei
geführt werden soll , nehmen wir auch von einer Meldung des „ Standar !
Notiz , nach welcher der amerikanifche Gesandtschafts - Attache am russisch
Hoie an das Marine - Jntelligenz - Büreau in Washington die Nachril
telegraphirt haben soll , der Zar habe , nachdem er den Versuchen mit ein !
neuen Gewehr beigewohnt , dessen Einführung in der russischen Armee 1
fohlen . Das Kaliber ist 30,42 . Obgleich die Abweichung vom französisch
Kaliber, , welches 31,42 groß ist , nur eine kleine ist , so lasse dies bt
daraus schließen , daß bas Einvernehmen zwischen beiden Mächten in d
höchsten Kreisen nicht als ein tieferes ober aufrichtiges angesehen roeri
Obgleich die Gewehre in Frankreich angefertigt werden sollen , ( ?) so l>!
hindere doch der Unterschied des Kalibers den gegenseitigen Gebrauch f
Patroneh in Frankreich und Rußland . Der Kaiser soll sich toörtli
geäußert haben : „ Dieses Gewehr wird angenommen , es soll das in
russische Drei - Linien - Gewehr von 1891 genannt werden und das Kali »
30,42 fein . . Dessen Fertigstellung ist möglichst zu beschleunigen ." M
glaube , daß die seither auf drei Jahre bemessene Zeitdauer für die A»
ruftung der russischen Armee auf ein Jahr reduzirt werden könne , obgki
kein Gewehr ohne 500 Patronen abgenommen werden solle . D
adoptirte Gewehr soll Mauser -Typus , ähnlich der britischen Zwei - Liniä
Leebiichse sein .

* Aston . Wie aus Regierungskreisen verlautet , hätten die Vert « !
des Auslandes in Peking in Anbetracht der gegenwärtigen Lage und d
Mangels an gutem Willen seitens der chinesischen Regierung die Nd
Wendigkeit in Erwägung gezogen , daß die europäischen Mächte sick; dariid
einigten , einen energischen Druck auf den Tsnng - li - Namen auSzuüben .
Die im Telegramm des „ Standard " aus Shangai enthaltene Nachffi
von Versuchen zum Abschluß eines chinesisch - japanischen Bündnisst
zur Kräftigung gegen auswärtige Gesahreu , wird in Tokio bementi
Wahrscheinlich haben die Reden , welche der chinesische Gesandte «>
Andere bei den Festlichkeiten kürzlids gehalten haben , sowie der Best
der chinesischen Escadre zu diesen Gerüchten Anlaß gegeben , welche jed»
jeder Begründung entbehren .
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Gemüse für die Mannschaft . In ihm sind 1 Mann und 2 schwarze

Krauen beschäftigt . Gepflanzt kann das ganze ^ ahr hindurch werden .

4m September sollen Ableger vom Pfirsichbaum , rr« gencactus und Wem

angepflanzt werden . Die trockene Zeit von Junr bis November soll be¬

nutzt werden , nm Wasserbasstns zur Berieselung der Garten und zum

Maschen herzustellcn . -
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Vermischtes .

* Uom Tage . Geistliche aus Argenteuil sind zur Vergleichung
des heiligen Rockes in Trier angekommen . Bischof Komm wird

denselben die Besichtigung des hl - Rockes gestatten . Die Fremden -Zuflutz

ist schon außerordentlich groß . _ m .. .
Ans Temesvar wird gemeldet : Auf einem Marsche nach Marilla

stürzten 17 Mann des 29 .
'

Infanterie -Regiments infolge eines Berg -

rursches in die Tiefe . ES gelang , die Soldaten noch lebend hcrvorzu -

holen , jedoch haben dieselben schwere Verletzungen erlitten .
In Zeulenroda ( Thüringen ) wollte am Sonntag eine junge Brant ,

Namens Besser , dem Bräutigam die Hand zum ewigen Bunde reichen .
Eine halbe Stunde vor dem Gange zum Altar traf sie ein Schlagflntz ,
an dem sie sofort verstarb . , , . . , „ . ,

Die Ausstellung des heiligen Nockes macht sich , n vieler Beziehung
unangenehm fühlbar . So verschwanden am Samsiag in Koblenz die

Kellner in einigen größeren Restaurants . Ein Agent hatte dieselben heimlich
nach Trier engagirr . Auch in einem Restaurant in Ems hat man alle

Kellnerinnen für Trier verpflichtet ; eines Morgens waren sie Alle ver¬

schwunden . , . , , „ ,
Die in Goisern wohnende Generalin Hirsch , unbekannt woher ,

ist Montag Nachmittag am Hallstätter See am Salzberg beim Blumensuchen
abgestürzt und schwer verletzt .

Die anscheinend wahnsinnige Fran des Schuhmachers Kuflner m

Düsseldorf ertränkte ihre beiden 5 - resp . Zhr - jährigen Kinder
und sich im Rhein . m t , , . ... .

Der Anstreicher Dobmeu , der mnthmaßlicheMorder des sechsiahrlgen
Knaben in Mülfort , ist in Düsseldorf verhaftet worden . Derselbe
arbeitete in einem Neubau . _ „ ri „ ,

Aus London wird geschrieben : Als ein Zug der Great Eastern Bahn
am Freitag Abend durch den Silvenown Tunnel fuhr , vernahmen die

Passagiere ein Gekreisch und zwei P i st o l e ns chüs se . Als der Zug wieder
aus dem Tunnel heraus war , sah man in einem Coupfi einen Mann tobt

liegen , mit einem Revolver in der Hand , während eine Dame an der

Brust verwundet war . Der Mann war ein 26 Jahre alter Artillerist
Namens Charles Lucy und die Dame , die 20 Jahre alte Frl . Louise
Parchaje , seine Braut . Die Hochzeit sollte am Tage darauf stattfinden .
Frl . Parchasc , deren Wunde nicht lebensgefährlich sein soll , konnte keinen
Grund - für die Thal ihres Bräutigams angeben .

Aus Eifersuckt erstach in Recklinghausen ein Bergmann seinen
Bruder . Der Thäter ist verhafrer .

In der Nacht zum 18 . d . M . wurde durch einen Wildbach m
Kollmann die Straße und mehrere Gebäude zerstört . Durch einen riesigen
Schuttkegel ist der Eisak gestaut und jenseits des Eisak der Bahnkörper
auf eine Länge von 700 Meter zerstört . Die Kastclrnther Straße ich
gleichfalls beschädigt . Der Bahnverkehr von Norden wird sobald als

möglich durch Umsieigcn wieder hergestcllt . m
Der feiner Zeit in Metz ansässige Dr . med . Levy ist in Nancy , wie

die „ Metzer Ztg .
" mitthcilt , wegen Mordes verhaftet worden .

Er hat aus bis jetzt noch unbekannten Gründen seinen Oheim erschossen .
Nach der That wollte sich der Mörder vergiften . Er wurde indeß daran
verhindert und verhaftet .

Infolge des über der Gegend von Klausen in Tirol niedcrgegangcnen
Wolkenbruchs und dadurch verursachten Austretens des Flusses im
Dorf Kollmann bei Klausen sind 14 Häuser zerstört . 36Menschcn -
leben , und vielleicht noch mehr , sind dabei umgekommen .

Der „ 3L Fr . Pr .
"

zufolge ist der Beamte im Handelsministerium in

Belgrad , Julius Mihajlovic , verhaftet worden , weil derfclbe falsche
Briefmarken angefertigt und in Umlauf gebracht bat . Der Druck der
falschen Marken soll in Wien erfolgt sein . Beim Fälscher seien auch
Zeichnungen zur Herstellung von serbischen Rententitrcs gefunden worden .

Die türkischen Truppen stießen in der Nähe von Adrianopel auf eine
Räuberbande von sechs Mann . Bei dem sich entspinnenden Kampfe
wurde ein Räuber getödtct , fünf gefangen .

In Nanking wurden Ende Juni durch eine verheerende Feuersbrunst
über 300 Häuser zerstört . Eine Familie , bestehend aus fünf Per¬
sonen , kam dabei um ' s Leben .

Eine eigenthümliche Grabmusik ließ bei einer Beerdigung eine
Capelle in Thalkirchen bei München ertönen . Zuerst brachte sie zum Er¬
staunen aller Leidtrageitden zum Vortrag : „ Auch ich war ein Jüngling
mit lockigem Haar

" und dann „ Frisch aus Kameraden , aus 's Pferd , auf 's
Pferd !"

Die verstorbene Palastdame Gräfin Hacke hat , der „N . A . Z .
"

infolge , Tagebücher hinterlassen , die von ihr seit Vielen Jahren sorgsam
geführt wurden .

In Wettolsheim bei Straßburg sind zwölfWohnhäuscrnieder -
fiebrannt . Der Schaden beträgt etwa 120,000 Mark .

„ Die dem „ Wests . Merkur " entnommene Mittheilung , daß in Munster
„Portemonnaies aus echter Menschenhaut

"
zum Preise von

2 Mk . für das Stück in einem Schaufenster ausgelegt sind und feilge¬
boten werden , mag bei manchem Leser ein eigenthümliches Gefühl des
Staunens und des Schauers hervorgerufen haben . Wie uns nun von
einem „ Eingeweihten "

mitgetheilt wird , handelt es sich hier jedoch ledig¬
lich um eine Art „ kannibalischer

" Reklame , denn diese Portemonnaies sind

* Wegen Aufruhrs sind , wie gestern bereits kurz gemeldet , sechs

russisch -polnische Auswanderer , die sich im Asyl für Obdachlose zu Berlin

befanden , seftgenommen und der Staatsanwaltschaft vorgefuhrt worden .
Die Berliner Armen - Verwaltung beherbergt von diesen Auswanderern gegen¬
wärtig noch immer etwa 200 und weiß natürlich nicht , was sie mit ihnen

änfangen soll . Die Verhandlungen mit der russischen Regierung haben

bisher kein Ergebniß gehabt , da die Regierung sich fortwährend weigert ,
Auswanderer ohne Legiftmationspapiere wieder aufzunehmen . Als nun

die Armen -Verwaltung den Leuten gegen Tägelohn von 2 Mk . Arbeit auf
den Rieselfeldern anwies , weigerten sie sich entschieden , sie zu verrichten .

Zum Zweck einer Verwarnung wegen Arbeitsscheu vorgeführi , widersetzten

sie sich dem betreffenden Beamten und einem diesem zur Hilfe beigegebenen

Häusling . Sechs Rädelsführer wurden deshalb verhaftet . Von anderer

Seite wird hierzu noch berichtet : „ Die Tumultuanten bestehen aus einer

Gruppe von
' 270 Perfonen , zumeist Bauernfamilien aus dem Gouverne¬

ment Warschau , hie vor drei »Monaten heimlich über die russische Grenze

gelangt sind , um nach Brasilien zu fahren . Angeblich langte dasReise -

qeld nicht aus ; in Bremen wurden die Auswanderer nach Berlin Mruck -

geschickt , und nun fanden sie Aufnahme im städtischen Obdach . DeEtadt

Berlin ist durch die Ernährung dieses Trupps , der ihm schon zwei Monate
dort weilt , eine monatliche Ausgabe von 4000 Mark erwachsen , und so

erschien beim die an diese Auswanderer gestellte Forderung , daß sie

durch Arbeit sich ihr Brod während der Zeit ihrer Anwesenheit er¬
werben oder aber abreisen sollten , vollauf gerechtfertigt . Die erstere
Forderung wiesen die Auswanderer entschieden zurück , zur Abreise
aber erklärten sie sich bereit , wenn sie das Reisegeld erhielten ,
welches der russische Kaiser ersetzen würde . So trieb sich der

Trupp seid Wochen schon vagabundirend und bettelnd in dem

nordöstlichen Staditheil und im (Zentrum Berlins umher , bis der

Magistrat schließlich demselben anbot , die arbeitsfähigen Leute auf den

städtischen Nieselgütern zu beschäftigen . Da sich die Auswanderer auch
diesem Anerbieten gegenüber ablehnend verhielten , so wurde behufs Ver¬

warnung der ganze Trupp $ufammengerufcn . Als ihnen die Eröffnung
gemacht wurde , daß , falls sie sich nicht gutwillig dieser Bestimmung fügen
würden , gewaltsam gegen sie vorgegangen werden würde , gerieten die
Bauern derartig in Erregung , daß tie mit Knütteln und Messern auf die
Beamten eindrangen . Es würde zu einer ernstlichen Ausschreitung ge¬
kommen sein , wenn nicht der Hausvater ein Mittel in Anwendung ge¬
bracht hätte , das seine Wirkung nicht verfehlte . Es wurde schleunigst ein

Hydrant in Bewegung gesetzt , und nun ergossen sich unausgesetzt kalte
Wasserstrahlen auf die erhitzten Schädel der Bauern , die unter solchen
Umständen klein beigaben . Die hinzngerufene Polizei hatte nur die Ver¬

haftung einiger Rädelsführer vorzunehmen 46 Personen haben sich sofort

zur Abreise bereit erklärt , überraschender Weise verfügten dieselben jetzt
über ausreichende Geldmittel ; sie reiften nach Jnowrazlaw vom Bahnhof
Alexanderplay ans ab , wohin am Montag noch größere Trupps dieser
Auswanderer folgen werden . Gegen die Zurückbleibenden , die sich nach
wie vor zu arbeiten weigern , wird mit Strenge vorgegangen , eventuell

keineswegs ans Menschenhaut hergestellt , sie tragen nur jene grausige Jn ^
schrift „zum Scherz

" der als solcher duich den Zu atz ° uf de RiEeiw

declanrt wird , „ durf en nirgends f etlgeboten weroen . i

° ^ Äkfesft? Nje ^ ' b7weist1i7Nem soeben erschienenen Buch : Die

bulgarischen Ueberlieferungen über die R i .e s e n "
, durch WammmsieÜuua

von Gesängen und Sagen , und durch Prüfung ihrer Entstehnngsze , B

die in den Liedern häufig unter dem Namen “ “ ' ’Z ™
'

Riesen die Kreuzfahrer und . Die vielen Kampfe mit diesen „Latiner
^

welche in der Sage zu Stielen wurden , fanden im Anfang des dreizehnten

Jahrhunderts in Dichtungen ihre Verherrlichung . . , . . ~ „
In Großwardein hat der Oberlieutenant panisch die Schau¬

spielerin Lanyi durch einen Schuß schwer verletzt und dann siÄ

selbst erschossen .
* Seisrhuun eines Zelde » . Unter hoher militärischer Ehrenbe¬

zeugung fand am Sonntag Nachmittag in Kassel die feierliche Überführung
ber Gebeine des durch seine Bravour in der schlacht von Zonidoif be¬

kannten Oberst von Wackenitz nach dem Bahnhofe statt . Der Ueberfuhrmig

ging eine kirchliche Feierlichkeit in der Garnisonkirche voraus , bei welcher

Oberpfarrer Osterroth die Rede hielt . Hierauf erfolgte die Uebergabe ber

Gebeine an die aus Potsdam in Kassel emgetroffena Deputation von

Offizieren des Regiments der Gardes du Corps . Genau nach dem

Programm fand dann Montag in Potsdam unter großen militärischen

Ehrenbezeugungen die feierliche Beisetzung der Gebeine des Helden stat - .

Um 8 Uhr Morgens setzte sich der Leichenzng von der Wildparkstatwn

aus in Bewegung , voran das Musik -Corps des Gardes du Corps -

Regiments . Auf ber linken Seite bes von vier Pferden gezogenen , vom

König !. Marstall wie für Königliche Prinzen gestellten und von acht

Unteroffizieren mit großem Flor am Helm geleiteten Leichenwagens
ritt Oberst von Vissing , auf der rechten Seite desselben Rittmeister ® iaf ;
Brühl ; der Leichenwagen selbst war mit Lorbeer - und Palmenzweigen ge¬

schmückt . Auf dem Sarge lagen Dreispitz , Degen , Schärpe .und Kartusche

hinter dem Sarge folgte die Fahne des Regiments und eine Abtheilnng

ber Leib - Schwadron im schwarzen Küraß . Auf dem Kirchhof stand dw

Leid -Compagnie des 1 . Garde -Regiments zu Fuß mit der Musik , Hot -

uud Garnisonprediger D . von Haase hielt die Leichenrede . An der .Gruft

waren zugegen Prinz Friedrich Leopold und sammtllche Mr Zeit tu

Potsdam anwesende Prinzen , Major a . D . von Wackenitz , eine Abordnung

von Offizieren der Potsdamer Garnison und der Vereine der ehemaligen

Gardes du Corps , der commanbirenbc General von Meerscheldt - Hullessem
und die Vorgesetzten des Regiments , sowie der Stadt -Commandant . Bei

dem Einsenken des Sarges in die Gruft wurden drei Salven abgegeben .
Um s/410 Uhr war die Feier zu Ende .
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sem ; wohl aber hat es mehrmals sogenannte Kälteperioden gegeben , und
wurde hierüber von Gelehrten ein interessantes Material gesammelt . In
neuester Zett hat man einen Zusammenhang zwischen den Zuständen der
Atmosphäre und der Häufigkeit der Sonnenslecken zu erkennen geglaubt ,und hat daraufhin eine elfjährige Periode aufgestellt . Der berühmte Meteoro¬
loge Köpper vermißt im Allgemeinen die elfjährige Periode nicht , doch scheinen
19ne ttaterfudningen auf eine Periode von 45 Jahren hinzudeuten , während
Tu.r truhcre Jahrhunderte eine längere Periode maßgebend gewesen zu
sein scheint Die povulärwissenschastliche Halbmonatschrift „ Der Stein der
Weilen ( A . Hartleben ' s Verlag , Wien ) bringt . eine ausführliche , hoch -
taterestante Abhandlung über die periodischen „ Kälteperioden " und eine
uberstchtliche graphische Darstellung der diesbezüglichen Erscheinungen vom
^ ahre 1821 —-1870 . Das Zusammenfällen der Zunahme oder Abnahme
der Sonnenflecken mit den entsprechenden Temperaturschwankungen geht
aus jener Darstellung mit überraschender Klarheit hervor . Da die Kälte -
perioden ganze Jahrzehnte umfassen , erklärt sich auch die betrübende
Wiederkehr ichlechter Sommer und strenger Winter in den letzten Jahren .
Mag diese Aufklärung auch wenig trostreich sein , so dürfte sie gleichwohl
unseren Lesern willkommen sein , die hiermit nochmals auf jene Ab¬
handlung eines „ Stein der Weisen " ( 16 . Heft ) aufmerksam zu machen
wir uns gestatten .

* Zucker . Europa verbrauchte im Jahre 1700 gegen 100 Millionen
vierzig Jahre später das Dreifache und 1870 bereits

4000 Millionen Pfund . Jetzt beträgt allein die Gesammterzeugung von
Rohrzucker ebensoviel , wovon Westindien , Kuba voran , ziemlich die Hälfte
liefert . An Runkelrübenzucker produeirte Europa in den siebziger Jahren
jährlich weit über 2000 Millionen Pfund . Deutschland erzeugte vom
August 1890 bis Ende Januar 1891 10,859,593 Doppeleentaer Rohzucker ,
ungefähr 400,000 Doppeleentaer mehr als in denselben Monaten des Vor¬
jahres . Die Zahlen beweisen , wie ungemein der Zuckereonsum im
Steigen begriffen ist . Im ganzen Alterthum war der heutige
Zucker etwas Unbekanntes . In Griechenland , Rom , Egypten und
im alten Germanien bildete der Honig der Bienen den einzigen
Versüßungsstoff . Zur Versüßung der Arzneien wendete man eine Art
Rohrzucker ( Saccharum ) au . Das war aber nur der süßliche Saft eines ,
zuckerhaltigen Schilfrohres , der durch die Sonnenwärme herausgetrieben
und für den medizinischen Gebrauch gesammelt wurde . Das eigentliche
Zuckerrohr lernte das Abendland erst seit den Kreuzzügen kennen . Es
wurde von Kreuzfahrern auf den Gefilden bei Tripolis aufgefunden und
führte dort den Namen Zukkara ober Zukra . In die Wittelmeergegeita
war es aus seiner Heimath Ostindien gelangt . Dort wuchs es ursprünglich
wild . Jetzt kommt es in diesem Zustand nirgends mehr vor , nur eultivirt .

t
* Zu » Geschichte de » SruppenverpKegung in Friederieianischer

Zock geht der „ Schlei . Z ." folgende Mittheilmig zu : „ Ein Feldherr, "
sagt Friedrich der Große, , „ welcher sich nicht genug Lebensrnittel verschafft ,wird , wenn er selbst größer als Cäsar wäre , nicht lange ein Held ' sein ;

"
und an anderer Stelle : „Der Hunger wird einen Menschen sicherer besiegen ,
als der Muth seines Gegners . " Dieser Fürsorge entstammt ein wohl
wenig bekannt gewordener Versuch aus der Zeit kurz vor dem sieben¬
jährigen Kriege : die Einführung von Fleischmehl oder Fleischpulver . Diese
ursprünglich morgenländische Erfindung hatte schon Louvois , der Steegs «
Minister Ludwigs XIV ., für die Verpflegung im Felde nutzbar zu machen
versucht . Er liefe zu diesem Zwecke große kupferne Oefeit bauen , in denen
acht Ochsen auf einmal zu Fleischpulver verarbeitet werden sollten . Louvois
Tod unterbrach die Versuche . Sie wurden auf Veranlassung des großen
Königs von dem RegimentS - ChirtirguS der Gardes du Corps , Schmückert ,wieder aufgenommeu . Er liefe ein Fleischpulver Herstellen , mit dem ein
Mensch , ohne tocjtere Nahrungsmittel , mehrere Tage sollte leben können ,
lieber die mit diesem Pulver angestellten Proben weiß die „ Spenersche
Zeitung " vom Jahre 1756 aus Potsdam Folgendes zu berichten : „ Am
5 . Juli mußte von der Garde der Lieutenant von St . Paul mit 3 Wann
vor die Lange Brücke nach der Maulbeerplantage gehen und sich äus acht
Tage umquartieren . Sie hatten stark zu arbeiten und alle Tage zwei
Meilen zu marschiten . Jeder bekam täglich 12 Loth dieses Pulvers , das
in Wasser gekocht wurde . Die tägliche Portion kostete 6 Dreier .

" Weiter ^
wird darüber berichtet : „ Das Pulver sei in größeren Quantitäten bestellt
worden , da die Probe gut ausfiel , nur hätten die Leute über Obstruetionen
geklagt .

"

* Zweckmässige Erfindung . O diese Amerikaner ! Jetzt haben
ste ein neues und wie es scheint wirksames Wittel gefuuben , Langeweile ,
Müdigkeit , Interesselosigkeit aus dem Zuschauerräum der Theater zu
bannen und Hamit fortan die von Direetor , Dichter , Schauspieler und
Publikum gleich gefürchteten „ Durchfälle " so gut wie unmöglich zu machen .
Und das alles bringen die Schwereuöther mit ihrem Schooßkiude , der
Eiektrieität , zuwege . Sie wollen nämlich , wenn man den Wittheiluugen
franäöfifdjer Blätter trauen darf , alle Stühle im Geheimen mit einer
elektrischen Leitung verbinden , und wenn der wachsame Regisseur jene
schwer befinirbaren , aber von einem geübten Auge leicht bemerkten Zeichen
beginnender „ Verstauung

"
, das unhöstiche Räuspern , bas noch unhöchichere

Gähnen u . s . w . wahrnimmt , bann brückt er heimtückisch einen Knopf .
Em ermunteruber Schauer , ein wonniges Beben durchrieselt die müden
Glieder der Zuschauer , sie wachen auf , sie paffen asts — der Abend ist
gerettet . Hoffentlich wird die geniale Yankee - Erfindung bald auch in beit
hiesigen Kunsttempel eingeführt .

* Etephantcurachr . Aus Coburg , 16 . Aug ., wird geschrieben : !
Em heiteres Intermezzo trug sich dieser Tage in der zum Schützenfest
hier ausgestellten Ehlbeck 'schen Menagerie zu . Bei den Produetionen des
grotzen Elephanten hatte sich ein Herr vom „ ersten Platze

"
zu weit vor¬

gewagt . Der Elephaut , gewohnt , von den Zuschauern Brod , Zucker
u . dergl . zu empfangen , streckte ihm feinen Rüssel hin , erhielt aber von
dem Herrn statt des Gewünschten einen leichten Schlag mit der Hand .

<£ £ Zerreuuroden . Beginnen wir mit der Kopfbedeckung so ist
zur Zett , jo lange man auf den doch noch endlich mit Macht herein -
brechenden Sommer wartet , der Strohhut vorherrschend , und zwar bet
flache Strohhut , dessen etwas nach oben gebogene Krempe mit schwarzem
ober rarbigem Band eingefaßt ist . In Filzhüten neigt die Mode mehr
und mehr dem grauen Weichen Filzhut zu , dem man selbst jede beliebige
tfason geben kann . Diese früher meist nur von älteren Herren getragenen
Hutt Nndcn m hellem Grau immer mehr und mehr in der jungen Herren¬
welt Anklang . — Die Wasche wird neuerdings wieder sehr , sehr sichtbar
getragen , doch ist bunte Wäsche , vor Kurzem noch für höchst chic geltend ,
letzt ganz verpönt , ebenso auch die Stickereien in den Einsätzen , doch sind
diese letzteren reich mit Plissee versehen , in denen jetzt drei Knöpfe statt
der früheren zwei sichtbar werden . Doch ist man bei diesen Knöpfen zur
möglichsten Etnfachyeit znruckgekehrt , ganz modern sind einfache Dnrchsteck -
Petlmuttttknopw , welche den glatten Annäheknöpfen von Anno dazumal
tauschend imitirt sind . Ueberhaupt scheint es , als ob die Herrenmode
Schmuckgegenstandc möglichst verbannt . Die in den letzten Jahren vielfach
ausgekommenen Armspangcn werden nur noch in Offizierskreiseu getragen ,dte Ringe verschwinden mehr und mehr von den Händen der Herren ,wooei allerdings zur Beruhigung der Damenwelt gesagt sein mag , daß
der „Ehering eine Ausnahme macht . Zur Wäsche zurückkehrend , sei noch
erwähnt , daß der Kragen mit umgebogenen Ecken immer mehr
verschwindet . Die Mode unterwirft sich in diesem Fall praktischen
Erwägungen , da die Kragen , selbst aus besten Stoffen
gefertigt , sehr bald an den umgebogeiien Ecken ausfaferten . Webern sind
äur Zeit hohe geschlossene Kragen , die erst ganz oben nach außen gebügelt
werden , so datz die Kehle ungehindert sich bewegen kann . In der Herren¬
garderobe wird sich wohl bis in den Herbst hinein die zweireihig ge¬
schlossene Saeco - Form in farbigen Stoffen beijaupten . Man trägt nur
Coitüme , das heißt Rock , Weste und Beinkleid aus einem Stoff gefertigt .
Rur bei schwarzer Oberkleidung ist auch farbiges Beinkleid beliebt . Vor¬
züglich für Theater , Concerte und kleinere Gesellschaften trägt Man
Smokf2F ’3aguets , das sind kurze , tiefnusgefdmittene Jaquets mit RipS -
ober Moiröe - ShawleS . Beim Frackanzug sind silberne oder goldene
Knöpfe sehr beliebt geworden . Die weiße kleine Cravatte ist nur noch für
größere Bälle zulässig , für Gesellschaften und Concerte werden meist
schwarze Cravatten getragen . Fast durchgängig gilt von der gejammten
Hettenmode , die Kleider so wenig wie möglich anliegend lzu tragen , den
Beinkleidern conform , die auch noch immer weit gehalten sind . In
Schuhen hat sich die Mode ganz von der spitzen Form abgewendet . Wan
tragt breite Fa ^ on , und zwar sind Stiefel von Kalblack mit mattem Ein¬
satz die beliebtesten Straßeustie '

fel . Auch Halbschuhe von gleichem Leder
werden viel getragen , zu welchem jedoch unbedingt elegante farbige ober
schwarze Strümpfe gehören . Für die Reise , Sommerfrische , für die Nach¬
kur im Seebad hat sich der braunfarbige Lederschuh ober - Stiefel bei der
Herreiiwelt mehr und mehr eingeführt als bei den Damen . Der brann -
farbige Schuh gilt deshalb für besonders praetisch , weil man ihn nicht
der alles verderbenden Bürste des Hausknechts ausznsetzeu braucht , jondern
ihn leicht selbst abzubürsten in der Sage ist . Die Herbstüberzieher , die
zwar jetzt noch nicht getragen , vorsichtiger Weise aber schon angesSafft
wurden , sind in Drastfarbe gehalten und ziemlich kurz mit zwei © eiten «
schlitzen ausgeführt , sog . Cover - coats mit breiten Steppnähten .

* Dir Marseillaise in Rußland verboten ! so lautet die neueste
wunderbare und doch unzweifelhaft richtige Wär . Die Hoffähigkeit der
revolutionären Melodie ist also nur aus Opportunitätsrücksichten eine
Zeitlang zugegeben worden . Ein Deutscher kann dies mit seinem Exemplar
des ,Kommersbuches für den deutschen Studenten " belegen , bas er bei
feiner jüngsten Ueberfiebelung nach Moskau mit bem übrigen Gepäck voraus -
gefd)Mt hatte . Von der russischen Behörde ist dem Herrn dieses Kommersbuch
in der Weife verstümmelt wieder zugegangen , daß die Seiten 137 — 140
einschließlich einfach ausgeschnitten waren . Jeder Besitzer der 25 . Stereotyp «
anflage des Commersbuches kann sich nun selbst durch den Augenschein
überzeugen , daß auf Seite 138 der Text der Marseillaise beginnt unb auf
der folgenden Seite fortgesetzt wird . Das auf Seite 139 befindliche Lied
von Justinus Kerner : „Preifcnd mit viel schönen Reden " mit der
schönen Strophe vom Eberhard mit dem Barte : „ dock ein Kleinod hält 's
verborgen : — daß in Wäldern noch so groß ich mein Haupt kann kühnlich
legen jedem Untertban in Schooß " kann unmöglich in Rußland den Anlaß
zur erwähnten Censur ober Caesur geboten haben .

* Zum HlrbersaU von Tscherkrßkoj . Der Maschinist Freudiger
hat sich inzwischen doch bewogen gefühlt , der Aufforderung der türkischen
Behörden zu entsprechen , in dem er sich den Gefangenen , den man für den
Räuberhauptmaun Athanas halt , behufs der Wiedererkennung - vorfübren
ließ . Freubiger erklärte bei dieser Gegenüberstellung , daß der vorgebliche
Zahnarzt mit Athanas nicht identisch sei . Da indeß die Bahnarbeiter
mit Bestimmtheit behaupten , das bet Gefangene sich unter der Räuber¬
schaar , befunben habe , so genügt der türkischen Behörde die Erklärung
Frendiger 'S nicht ; sie hat vielmehr — wie die türkische Zeitung „ Sabah "
meldet — Photographieen ihres Gefangenen unfertigen lassen , um den
deutschen Gefangenen , welche mehrere Tage hindurch unfreiwillig die © oft «
fteundschaft der Räuber genossen haben , diese Bilder zum Zweck der Re -
eoguosciruug zu unterbreiten .

* heurige naßkalte Kammer hat nicht nut allen Sommer¬
reisenden und Fertenausflügler grimmige Enttäuschung bereitet , sondern
auch den landwirthschaftlicben Betrieben großen Schaden zugefügt . Kein
Wunder also , daß die Frage bet Verschlechterung der klimatischen Ver -
hältaiffe auch weite Kreise beschäftigt , wobei — um kurz zu sein — zumeist
übersehen wird , daß die Beurtheilung der Sachlage in dieser Form nicht
zulässig ist . Von einer Verschlechterung des Klimas kann nicht die Rede
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- m - Eoursdericht der Frankfurter Zörfe vom 19 . August ,
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Geldmarkt .
Frankfurter Tourse vom 19 . August .

Amsterdam ( fl . 100 )
Antw .- Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Fork ( D . 100 )
Varis ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest ( st . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .

Kehte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Trier , 19 . Aug . Eine vergleichende Untersuchung durchmc hier anwestnde Commission aus Argenteuil ergab , daß die „heiligen
mocke von Argenteufl und Trier ganz verschiedene Gewänder sind . ( Siehe
unter vom Tage ) .

’

h, r.
* “ • Aug Der Kaiser ritt in der Reitbahn ; derselbe wird

wahrichemnch Freitag Nacht abreisen und vomEisenbahnzuge zurParade reiten* Kerl, » , 19 . Aua . Einer Meldung der „ Nordd . Allg . Ztq ." aus
Warschau zufolge und alle dortigen Mühlen ausschließlich mir der Be -
rettnng von Roggenmehl und Roggenkleie beschäftigt . In der Um -

hnb aIle aufzmreibenden Dampfdrcschmaschinen zuhohen Preisen gem ' ethet , um noch eine möglichst große Menge Roggen vorEmtntt der Wirksamkeit des Ausfuhrverbots am 27 . August nachdem Auslande zu exportiren .

Engl . Sovereigns . ..
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheidcg . „
Hochh . Silber „ :
Rufs . Banknoten .
Rufs . Imperiales .

* Mir » , 19 . Aug . Das „ Fremdenblatt
"Mie „ Presse

"
, das „Extra -

blatt " und das „ Wiener Tageblatt
" heben Die gestrigen glänzenden

Loyalitätsknndgebungen in Prag anläßlich des Geburtstages des
Kaisers hervor und erblickest darin einen Protest der Elite bet
tschechischen Bevölkerung gegen die Vorwürfe , welchen das tschechische Volk
infolge der letzten Vorgänge auf der Prager Ausstellung ausgesetzt ge¬
wesen sei , die aber das Werk vereinzelter Heycrgruppen wären .

* Men , 19 . Aug . Die „Neue freie Presse " meldet die Ent¬
führung des Bahnmeisters Sollini , eines italienischen Unterthanen ,
durch Räuber . Derselbe befand sich 115 Kilometer von Salonichi auf ,
einer Draisine . Ein Arbeiter wurde ermordet anfgefunden , die Höhe des
verlangten Lösegeldes ist noch unbekannt .

* London , 19 . Aug . Das französische Geschwader traf
gestern Abend in Dungeneß Point ein und setzte die Fahrt nach Spithead
fort . — Die Zeitungen begrüßten das Geschwader mit sympathischen
Artikeln . Die „ Times " sagt : An den politischen Verhältnissen werde der
Besuch nichts ändern , und die nächste Zeit werde beweisen , daß alle an
den Besuch Kaiser Wilhelms in England und denjenigen des französischen
Geschwaders in Kronstadt geknüpften Annahmen und Speculationen völlig
unzutreffend seien . Die Politik der Großmächte beruhe auf einem einzigen
Prinzip , dem der dauernden Interessengemeinschaft .

* London , 19 . Aug . Wie der „ Daily aus Odessa gemeldet
wird , beträgt die Zahl der ausländischenOuden , denen Ausweisungs¬
befehle zugegangen sind , 8000 . Dieselben sind in der Mehrzahl Grund -
Besitzer .

* Ktnfford , 19 . Aug . Achttausend Nagelschmiede haben wegen
einer Lohnherabsetzung von 10 Procent die Arbeit eingestellt . —
In Rhondda Valley striken fünftausend Kohlengruben -Arbeiter .

,
* Nordenham , 19 . Aug . Durch den Einsturz eines Gerüstes bei den

hiesigen Pierbaulen sind zehn Personen gelobtet unb ungefähr
vierzig schwer verletzt worben .

* Kopenhagen , 19 . Aug . Der König von Griechenland ist
hier eingetroffen ; derselbe wurde am Bahnhofe von der König ! . Familie
empfangen .

* Ist . Vincent , 19 . Aug . Das chilenische Kriegsschiff „ Presidente
Errazuriz

" ist nach Montevideo abgegangen , nachdem es gelungen toar,1
Heizer für dasselbe zu erlangen .

Zm nächsten Augenblick flog ein dunkler Gegenstand durch die Luft , der
auf den „ letzten Platz " niedersiel . Es war die Perrücke jenes Herrn , die
der gekränkte Elephant ihm vom Haupte gezogen und fortgeschleudert
hatte . Die Belustigung des übrigen Publikums über den so plötzlich ent¬
standenen „ Mondschein " läßt sich leicht denken .

* Gr « rosrnfarvrnec « tee ist eine Erscheinung , die man in Europa
umsonst sucht . Asien aber bietet diese Natur - Merkwürdigkeit . Auf der
Halbinsel Mangischlak (Kaspischer See ) liegen fünf kleine Seeen . Der
eine von ihnen ist mit auskristallisirtem Salz bedeckt , über das Menschen
und Thiere getrost hinweggehen ; ein anderer ist kreisrund und hat etwa
einen halben Kilometer Durchmesser , das ist der rosafarbene See . Seine
Ufer find blendend weiß , weil ringsum Salz sich ausschcidet , das Wasser
aber ist violett bis rosafarben ; wenn leichte Wellen den See beleben , so
geht die Farbe in dunkles Carmoisin über . Zugleich entströmt dem See
ein herrlicher Veilchenduft , wie er etwa dem Fuchsin eigenthümlich ist .
Die rothe Farbe wird durch Pflanzen oder Thiere bewirkt/und zwar sind
es Tangarten , nämlich Polycystis violacea , welche violett bis purpurn
färbt , oder Clathrocystis roseo persicina , die pfirsichblütherothe Farbe
verleiht . Es können aber auch kleine Thier « , wie eine Krebsart Cyclops
ruhens , purpurrothe Wasserfarbe geben . Da bei dem obengenannten
„Rosensee " ein Veilchengeruch entsteht , so deutet das entschieden auf Tang¬
arten , welche Fuchsin enthalten , also auf Polycystis . Das Volk kennt
diese Färbungen unter dem Namen „ Wasserbluthe "

, und es ist bekannt ,
daß der Bodensee ab und zu auch eine Bliithe trägt , nur keine rosafarbene ,
wie der See von Alexandrowsk .

,
* Die verkrachte „ Einkeilung " . . „ Bock , Dir werd ick bet Ein¬

keilen auskeilen !" Mit dieser Drohung stürzte sich in der Nacht zum
Mittwoch voriger Woche in Berlin ein resolutes Weib auf einen Mann ,der eben im Begriff war , mit einigen Genossen in eine Eckdestillation der
Linienstraße zu verschwinden . Der Ueberrumpelte suchte sich aus der un¬
sanften Umarmung der Frau zu befreien und rief : „ Olle , laß mir los ,oder ick hau ' Dir — " weiter kam er nicht , denn seine bessere Hälfte um¬
klammerte seinen Hals und kreischte : „ Her mit ' s Portemonnaie I" — „ Bravo ,
Mutterken ! — So ist ' s richtig ! — Aujnst , Du wirst Dir doch nich so
»lamiren !" so höhnten die Nachtschwärmer , welche Zeugen dieses Ueber -
,,alles geworden waren . Während das Pärchen um den Besitz des schnöden
Mammons kämpfte , trat ein Friedensstifter hinzu , trennte die Ringenden
und meinte begütigend : „ Aber jeliebte Böckin , Sie werden doch nich so
jrausam sind ? !" — „ Her mit 's Selb ! " wieberholte die Wüthende jedoch ,und rm Nu hatte sie ihrem Saushallungsvorstande den Geldbeutel entrissen
Und trat nun triumphirend den Heimweg an , während der Besiegte ihr
nachschrie : „ Morjen laß ick mir von Dir scheiden , oller Trampel !"

Hierauf
erklärte der Mann den Umstehenden , daß er als Tischler seine Stellung
Vortheilhaft gewechselt habe , wobei es nach altem Tischlerbrauch Sitte sei ,
sich „ einzukeilen "

, b . h . seinen neuen Collegen ein Achtel Bier zum Besten
zu geben . „ Unb nu . Jungens , beim Budiker hier hab ' ick unbejrcnzten
Pump !" Spruchs , commandirte „ Sfillgestanden ! — Bataillon — Marsch !"
und marschirte an der Svitze feiner Gäste in die Desfillation .

.
* Kchrffs - Nychrichtcn . ( Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen

m New - Fork die Hamburger D . „ Augusta Victoria " und „ Slavonia "
von Homburg , der Nordd . Lloyd - D . Saale " von Bremen , D . „ Alaska "
von Liverpool und D . „ Spain " von Liverpool ; in Philadelphia D .
„ Belgenland

" bei Red Star Sine von Antwerpen und D . „ Brit . Princeß "
von Liverpool ; in Liverpool D . „ Arizona " von New -Fork unb D .
„ Brit . Prince " von Philadelphia ; in Southampton der Royal M .- D .
„ Tagus

" . Der Nordd . Lloyd - D . „ Havel " von New - Fork passirte Lizarb .
* Uebrrserischer Post - und Paffagier - DerKchr in der Zeit

vom 10 . bts mcl . 22 . August . ( Mitgetheilt von Bflasch & Rothenstein ,Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 16 . August : „Aller " (Nordd .
Lloyd ) , Southampton -New -Fork ; „ Karlsruhe " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -
Balnmore ; „ Alemannia " (Hamb .- Amerik . P .-A .- G .) , Hamdurg -Westinbien ;
„Wreland "

( Hamb .-Amerik . P .- A .- G .) , Hamburg - New -Fork . Montag ,ben 17,r „ Habsburg
" ( Nordd . Lloyd ) , Genua - Australien . Dienstag ,

78-/ , Bremen - New -Fork ; „ Hungaria "
( Hamv .- Amertk . P .- Ä .- G .) , Hamburg - Wcstinbien ; „ Scindia " ( Anchor
Lmc - , Glasgow - Calcutta ; „Bothnia "

( Cunarb Line ) , Liverpool - New -
Fork ; Wieland " (Hamb .- Amerik . P .- A .- G .) , Hav ^ -New -Fork . Mittwoch ,ben 19 . : Lahn "

( Nordd . Lloyd ) , Southampton - New -Fork ; „ Werra "
(Nordd . Lloyd ) , Brepien - New - Fork ; „ Bayern " ( Nordd . Lloyd ) , Äremen -
Dstastcn , „ Alemannia " ( Hamb .- Amerik . P .- A .- G .) , Havre - Westindien ;

lUnion Line ) , Hamburg - Südafrika ; „ Bohemni "
( Hamb .- Amerik .

P .Ä .- G .) , Hamburg -New - Fork . Donnerstag , den 20 . : „ Werra "
( Nordd

Lloyd ) , Southampton - New - Forl ; „ City
'

ost Rome "
(Anchor Line )

'

Glasgow - New - Fork ; „ Hispania " ( Anchor Line ) , Glasgow - Bombay :
„ Scyihia (Cunarb Sine ) , Liverpool -Boston ; „örenoque "

( Comp . des Mess
^ ^ ) , Bordeaux - Brasilien ; „Pembroke Castle "

( Castle Line ) , London - -
Südafrika ; „ Petropolis "

( Hamb .- Südamcrck . D .- G .) , Hamburg -Montevideo
und Buenos -Aires ; „ Pembroke Castle " (Castle Line ) , Vlissingen - Südafrffa
^ rettag , den 21 . : „ Columbia " ( Hamb .- Amerik . P .- A .- G .) , Hambura - New -i
Fork ; „ Viciorm ( Pemnsular u . Oriental ) , London -Australien . Samstaa
den 22 . : „Ems " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -New - Fork ; Bayern " ( Nordd

'

Lloyd ) , Wstwerpen - Ostasien ; „ Helvetia " ( Hamb . -Amerik . P - Ä - G )
'

Hamburg - Westmdien ; „ Columbia " ( Hamb .- Amerik . P - A - G )
'

Sour -'
hampton - New - Fork ; „ Amsterdam "

( Niedcrl .- Amerik D - Gs Rotterdam -
New - Fork ; . Friesland "

(Red Star Lmc ) , Antwerpeu - New -Fork - A ^urch " !
( Cunard Line ) Liverpool - New -Fork ; „ La Gascogne --

( vom ^ ^ enTransatl ) , Havre - New - Forr ; „ Mextcan "
(Union Sine ) , Southampton -

Südafrika ; Durban ( Union Sine ) , Antwerpen - Sübafrika ; „Paragnassa " '

( Hamb .- Sudamerik . D .- G .) , Hamburg - Rio de Janairo und Santos

GeschaftUches .

DIE WÜNSCHE DES WEISEN .

vin
s ’n <

^
: . Ein friedlich Leben bescheiden auf dem Lande ,Em Dasem ohne Sorgen , verschönt durch süsse Bande ,hi Kinder und m Gattcnlieb ’ vereinter Seelen

und dazu darf es nie an Congo - Seife fehlen . 2 »
Seifenfabrik von Victor Vctissier » Baris .

. . . 4 171 .60 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4 % .

80 .35 bz .

80 .225 bz .
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Donnerstag , den 2V . Angust 1891 ,

Meteorologische Beobachtungen .

Wiesbaden , 18 . August .

Uo .

Oeffentliche Gebäude ,

Fremden - Führer .

Taunusbahn .
Ankunft in SBieSbaben :

f 9iur bi§ Castei.
Rheinbahn .

Königliche

Wcrsonen :
. Herr Müller .

704 1Q2 129 46 722 ß4 92451c 759 8 '24 1125 229 546 745

V
der sic

Samstag , 22 . August : Zum ersten Male wiederholt : Uervös . BaRheit di

W Die tzentige Uumnrer enthalt 32 Seiten und eine Sonder - Keilagr .
*VI

bei a

Geburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

424
9
1

Fahrten - Vliinr .
Nassauische Gisenbastn .

Ankunft in Wiesbaden :
438 633* 915 1 ) 17 1156 * 1234 2 «

43 * 554 637 8 1 85 '3 932* (nut
an .Ssnn - und Feiertagen ) 9 <8 1Q49

* Nur von RüdeSheim

531 * 634 724 745 810* 857 935
949* 1027 1Q49 H28 1222 * 1257
126 216 234* (nur an Sonn - u. Feier¬
tagen ) 2- 6 344* 438 528 61 644*
727 824* 848 930 1017 11)42
1054 * (nur an Sonn - u .Feiertagen ) 1145

* Nur von Laste!.

Graf Almüviva .
'

.
Die Gräfin , seine Gemahlin . .
Figaro , Kammerdiener des Grafen
Susanns , seine Braut .....
Chcrubin , Page des Grafen . . .
Marzelline , Ausgeberin int Schlosse des Grafen .
Bartholo , Arzt .........
Basilw , Musikmeister .....
Don Gusmann

Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen - Augenheilanstalt : Kapellen¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataillons : Rheinstrasse 47 .
Herberge zur Heimath : Platterstr . 2 .
Königliche Regierung : Bahnhof¬

strasse 15 und Rheinstrasse 33 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

Königliches Zoll - und Steueramt I :
Rheinstrasse 12 , Taunusbahnhof .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureau : Friedrichstrasse 32 .
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6 .
Städtisches Schlachthaus : Schlacht¬

hausstrasse 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwal -

bacherstrasse 38 .
Volks - Brausebad : Kirchhofsgasse .

Frl . Baumgartnei
Herr Ruffeni .
Frl . Schickhardt .
Frl . Pfeil .
Frl . Brodmann .
Herr Aglitzky .
Herr Schmidt .
Herr Börneri

Abfahrt non Wiesbaden :
5 71 836 915 11 * 1138 1234 18 25

220* (nur an Sonn - und Feiertagen )
414 510 655 1030 * H35

Krsstsrhr Ludwiosbastn .
istichiung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

Reichshalleu - Theatrr , Stiftstraße 16 .
Täglich große Specialttäten - Lorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Voi

mittags und von 4— 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnade . Geöffnet von 9 — 7 Uh
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt ,

"
Webergasse 3 . Täglich geöffne

Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 2'

Textil - Sammiung ( Rathhaus , Saal 75 ) . Geöffnet an
"
Wochentagen vcg

3— 5 Uhr , Sonntags von 11 — 1/a1 Uhr .
Ruine Sonnenberg ( ‘/a Stunde von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebäudl
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloa

Auswautrgr Theater .
Donnerstag , 20 . August .

Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : Das goldene Kreuz . Cavallo '
rusticana .

Antonio , Gärtner im Schlosse und Onkel der Susanna Herr Zarest .
Bärbchcn , seine Tochter . Frl . Hempel .

Anfang 67 - Uhr . Ende gegen 9 ' / - Uhr .

Metter - Aus sichte » Nachdruck verboten ,

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs - Thatbestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

21 . Angust : wolkig , veränderlich , theils sonnig , mäßig warm , dann Reger
windig , Sturmwarnung für die Küsten ( S .W .— 23 .) , strichw . Gewitte :

Abfahrt von Wiesbaden :
510 545 * geo 7 740 760 § 26*

945 1010 * 1<)45 1129 1210
150* 236 250* (nur an Sonn - u .

Donnerstag , 20 . August . 161 . Vorstellung .

Figaro s Hochzeit .

Komische Oper in 4 Akten . Musik von W . A . Mozart .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenhero
’
sche Hot-Buchdruckerel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss

Susanne Charlotte . . M
Aufgobotrn : verwittw . Taglöhner Johann Philipp Wilhelm hier unM

Elisabeth Margarethe Presber hier . Schreiner Franz Martin zu LangenW
schwalbach und Christine Schmidt hier . Ehjj »

Nerrhelicht : Opernsänger Max Wertheim hier und die Wittwe de
Kaufmanns Isaac Mayer , Johanna , geb . Aischmann , zu Würzburg .

Gestorvr » : 17 . Slug . : Privatier Johann Franz Anton Pasqual , 75 3
7 M . 17 T . ; Privatier Johann Heinrich Schnellenberger , 66 I . 23 1
18 . Aug . : Marie Anita , geb . von Lacabane , Ehefrau des Schriftsteller
August Demmin , 56 I . 10 M . 28 T . ; Elisabeth , geb . Hölzer , Wittbi, „ sm
des Taglöbners Adam Ehrhard , 70 I . 8 M . 5 T . ; Caroline Gertrude ,
Schmidt , Wittwe des Landwirths Christian Kunkler , 61 I . 3 M . 24 EE Ps

■öahnh

Telegramm - Tarif .
Wortgebühr , innerhalb Deutschlands pro Wort 5 Pf ., Mindestbetraq 50 Pf .

Nach Luxemburg 6 Pf . Nach Belgien , Dänemark , Niederlande , Oesterreich -
Ungarn u . Schweiz 10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Großbritannien ,
Irland , Italien , Schweden u . Norwegen 15 Pf . Nach Rußland , Spanien ,
Portugal , Rumänien , Serbien , Bosnien , Herzegowina , Montenegro und
Bulgarien 20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland ( Festland
U. sämmtl . Inseln ) 30 Pf . Nach Malta 40 Pf . Nach der Türkei 45 Pf .

Termine .
Vormittags fj ' /a Ustr : Versteigerung von Mobilien im Auctionslokale

Mauergasse 8 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags Ä Uhr : Verpachtung der Fcldjagd der Gemarkung

Oberwalluf , im Gemeindezimmer daselbst . ( S . Tagbl . 192 .)

Tages - Veranstaltungen .
Königliche Schauspiele . Abends 67 « Uhr : Figaro ' s Hochzeit .
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concerk .
Kochbrunnen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Wilhelmstraßc . 77 - Uhr : Morgenmusik .
Weichshallen - ^ hcatcr . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Wiesbadener Schützen -Zerein . Preisschiehen .
Kcuerwehr . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Wiesb . Ilyein - und Hanuus - Gluv . Abends 8 ‘/i Uhr : Versammlung .
Taunus - Gluö Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Stcnotachygraphen -Werein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
T « rn -H »erein . 8 Uhr : Vorturnerschule , Kürturnen . 97 - Uhr : Gesangprobe .
Slänner - sturnverein . Abends 8V2 Uhr : Riegenturnen .
Buru - Hescllschatt . Abends 8— 10 Uhr : Vorrurnerschule und Kürturnen .
Gv . Männer - n . Aüngliugs -Verein . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungen der

Blaser und Pseiscr . Turnen .
Zitker -Wcrein . Abends 8 ' ,'2 Uhr : Probe .
Wnnnergesang -Werein Concordia . Abends S ’A Uhr : Probe .
Synagogen - Äesangvercin . Abends 872 Uhr : Probe .
Arbeiter -Gesangverein Karmonie . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft Aratcrnitas . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Krieger » . Hermania - Kllemannia . 9 Uhr : Gesangprobe , Bücherausgabc .
Wiesbadener Wilitär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Uhrin - Aampfschissfahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 77 - , 97 « ( Deutscher Kaiser ü . Wilhelm ,
Kaiser und König ) , 97 « ( Humboldt u . Friede ), 107 « und 127 « Uhr dis
Köln ; Nachmittags 37 « Uhr bis Coblenz ; Abends 67 « Uhr bis Bingen ;
Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 107 « Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach
Biebrich Morgens 87 « Uhr . Billets und nähere Auskunft in Wies¬
baden bei W . Bickel , Langgasse 5 , u . M . Clouth , Rheinstraße 21 . 182

Feiertagen ) 3 -iv 4 - v* .530 610 (>35
715*

'
747 825 9 91 °* 1033

1110 * mur an Sonn - u. Feiertagen ).

ArrsMg aus den Miesbaderrer CiVilstandsvegisteriM
Geboren : 12 . Aug . : eine unehel . T ., Auguste Marie . 17 . Aug . : deM

Schreiner Christian Ernst Ludwig Heinrich Lind e. T ., Hilda AugusW

* Nur bis RüdeSheim . . . . - . . . --------—
Lahn Wiesbadeu -Schwalbach . ( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
7 8 931 1135 140 310 540 742 10 | 53V Z2S 1030 1227 Z4V 455 66 81V giO

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . {
Regenhöhe (Millimeter ) . . .

* Die Barömeteraugaben sind auf 0 ° C . reducirt .

-Sficheintmb Feie
inb den

SO Pfg -,

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliche
Mittel .

749,5 747,4 745,3 747,4
14,9 24,3 20,1 19,8

9,2 12,4 13,1 11,6
73 55 75 68

N .W . S .O . S .
stille . schwach . s. schwach .

völl .heiter . sehr heiter . bedeckt . — -

Nachts Thau . — —
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